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Weihnachten steht vor der Tür (Foto: D. Schütz/pixelio.de).

Wir wünschen allen Lesern ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr – Bettina & Gerhard Steixner

Weihnachten von Karl Heinrich Waggerl
In meiner sonst recht kargen Jugend war die Weihnacht 
wirklich der Inbegriff einer freudenreichen Zeit. Aber ist sie 
das auch heute noch, - freudenreich? Ich jedenfalls laufe 
tagelang ruhelos durch die Gassen und starre in festliche 
Schaufenster, um für den und jenen irgendetwas aufzutrei-
ben, was er noch nicht hat, weil er es gar nicht braucht. 
Dabei wäre das ganze Übel leicht zu beheben, indem man 
den unnützen Kram, den man selber erhält, wieder weiter-
schenkt. Aber wer kann sich das Jahr über merken, was er 
von wem bekommen hat! Leider haben die Schenker ein 
weitaus besseres Gedächtnis als die Beschenkten.
Daheim, in meiner frühesten Zeit, gab es dergleichen Sorgen 
noch nicht. An einen Christbaum war nie zu denken, schon 
viel, wenn eine lange Weihnachtskerze die Nacht über 
 brannte. Am Weihnachtsabend musste bis zur Mettenzeit 
gefastet werden, aber die Mutter hatte Mühe, ihren Kindern 
diese frommen Opfer deutlich zu machen, Fasttage waren ja 

nichts Ungewöhnliches bei uns. Nach der Mette gab es eine 
Suppenschüssel mit heißen Würsten darin. Das hielt ich 
damals für das eigentliche Weihnachtswunder: Dass es an 
diesem einzigen Tag im Jahr sogar noch um Mitternacht 
etwas Köstliches zu essen gab.
Nun, das ist anders geworden, Gier nach Wurstsuppe plagt 
mich schon lang nicht mehr. Aber dafür meldet sich ein 
 anderer Hunger. Wie ich es sagte, ich laufe wieder von einem 
Laden zum andern, um etwas zu finden, womit ich dem 
Freund oder Freundin das Herz erwärmen könnte. Nicht, 
dass ich die Kosten scheute, viel mehr fürchte ich mich vor 
einem flüchtigen Lächeln des Dankes, einem verlegenen 
Lächeln wahrscheinlich. 

Warum nur ist es so schwer geworden, Freude zu schenken 
und dabei selber froh zu sein? Vielleicht müssten wir alle ein 
wenig ärmer werden, um wieder reicher zu sein. 
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In eigener Sache
Die heurige Dezember-
ausgabe ist mit 72 Seiten 
besonders dick geworden. 
Trotzdem mussten einzelne 
Beiträge auf den Jänner ver-
schoben werden.

Wir bitten um Verständnis.

Auch während des Jahres 
werden die Ausgaben immer 
umfangreicher; keine einzi-

ge Zeitung im heurigen Jahr 
hatte weniger als 52 Seiten. 
Zugenommen hat der Anteil 
der Informationen (in allen 
Bereichen), leicht zurückge-
gangen sind die Werbeein-
schaltungen. 

Näheres dann nach unserer 
Jahreshauptversammlung!

A. Sieberer, Redaktion
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Advent

Es treibt der Wind im Winterwalde
die Flockenherde wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt, wie balde
sie fromm und lichterheilig wird
und lauscht hinaus. Den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin, bereit -
und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht voll Herrlichkeit.

   Rainer Maria Rilke
         (1875 - 1926)

Auch heuer wollen wir im 
Rahmen des Jahresrückblickes 
(in der Jännerausgabe) alle 
Westendorfer und Westendor-
ferinnen vorstellen, die im Jahr 
2012 einen wichtigen Schul- 
oder Studienabschluss (Matu-
ra, Sponsion, ...) gemacht ha-
ben, eine wichtige berufl iche 
Prüfung absolviert haben (z.B. 
Meisterprüfung, Gesellenprü-

fung) oder denen eine öffent-
liche Ehrung (z.B. durch das 
Land) zuteil wurde.

Das ist aber nur möglich, wenn 
wir davon erfahren. Deshalb 
bitten wir um diesbezügliche 
Informationen (am besten per 
Mail, damit Rückfragen leich-
ter sind).

Die Redaktion

Vor den Vorhang

Allen Lesern und  Inserenten 
wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glück liches neues Jahr.

Die Herausgeber:
Mag. Gustav Leitner, Pfarrer,

Albert Sieberer, Erwachsenenschule

Der Wirbelsäulengymnastikkurs 
wird auch nach Weihnachten fortge-
setzt (jeweils am Dienstag um 19.30 
Uhr im Gymnastikraum der Haupt-
schule). Selbstverständlich laufen 
auch die Pilates-Kurse, das Herren-
turnen und das Senioren-Haltungs-
turnen weiter.

Im Jänner wird uns Herbert Laiminger mit großartigen Bildern 
die Faszination Bergwelt zeigen. Näheres in der Jännerausgabe!

Ich bedanke mich bei allen Kursleitern für ihren Einsatz und bei 
den Kursteilnehmern für ihr Interesse. Allen eine ruhige Advent-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Albert Sieberer, Leiter der ES Westendorf

Kurse

Anzeigentarife des Westendorfer Boten:
 1/1 Seite 4c: € 226.-
 1/2 Seite 4c (max. 130 mm hoch x 190 mm breit 

bzw. 265 mm hoch x 92,5 mm breit): € 130.-
 1/4 Seite (max. 130 mm hoch x 92,5 mm breit 

bzw. 65 mm hoch x 190 mm breit) 4c: € 78.-; 
schwarz-weiß: € 39.-

 1/8 Seite (max. 65 mm hoch x 92,5 mm breit) 
4c: € 46.-; schwarz-weiß: € 23.-

 Zwischengrößen auf Anfrage!
 Für Abonnements gibt es Preisreduktionen: Bei 

Vorauszahlung von 6 Ein schaltungen gewähren 
wir 10 Prozent, bei 12 Ein schaltungen sogar 20 
Prozent Preisnachlass.

 Redaktionsschluss ist immer am 24. des 
Vormonats.
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Autohaus Alpbachtal, Reith i. A., Telefon: 05337/63708

6305 Itter
Telefon 05335/2191-0

www.autofuchs.at
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Die Kirche feiert den 6. Jän-
ner als „Erscheinung des 
Herrn“. Mit diesem Feier-
tag geht die offi zielle Weih-
nachtszeit zu Ende.

Wie wichtig die Heiligen 
Drei Könige im Mittelalter 
waren, geht aus den zahlrei-
chen Darstellungen berühm-
ter Bildhauer und Maler 
hervor. Eines der eindrucks-
vollsten Bilder befi ndet sich 
in einem Deckenfresko der 
Pfarrkirche Oberau in der 
Wildschönau, auf dem im 
Weihnachtsevangel ium 
nach Matthäus die „Weisen 
aus dem Morgenland“ dar-
gestellt sind.

Im 5. Jahrhundert sind aus 
den Weisen drei „Könige“ 

geworden, denen später 
Legenden auch Namen ga-
ben. Von  nun  an  hießen  
sie  Caspar,  Melchior  und 
Balthasar. 

Wie zum Beispiel in zahl-
reichen Weihnachtskrippen 
dargestellt, ziehen die Stern-
singer zum Jahreswechsel 
von Haus zu Haus. Farbige 
Umhänge werden aus der 
Mottenkiste geholt und gro-
ße, leuchtende Sterne gebas-
telt. 

Wenn sie dann mit ihren 
Phantasiegewändern durch 
die Straßen ziehen und in 
jedem Haus ihrem Segens-
spruch aufsagen, wird sich 
wohl keiner daran erinnern, 
dass dieser Brauch auf Schü-

Wie die Heiligen Drei Könige über die Alpen kamen

Gold, Weihrauch und Myrrhe
lergewohnheiten des Hoch-
mittelalters zurückgeht.

Die Ausbreitung dieses 
Brauches wurde früh durch 
den Kanzler des Heiligen 
Römischen Reiches, Rein-
hard von Dassel, gefördert, 
der im Jahr 1164 die Gebei-
ne der Heiligen Drei Köni-
ge von Mailand nach Köln 
bringen ließ, wo sie in einem 
kostbaren Schrein beigesetzt 
wurden. 

Dieser Schrein war fortan 
Anziehungspunkt für viele 
Pilger. Sie kamen aus ganz 
Europa nach Köln – und 
heute noch erinnern auch in 
Österreich Gasthausnamen 
an ihren Weg zu den Heili-
gen: „Zum goldenen Stern“, 

„Zum Mohren“, „Zur Kro-
ne“, „Zu den drei Königen“.

Eine Blütezeit erlebte das 
Dreikönigs- bzw. Sternsin-
gen im 15. und 16. Jahrhun-
dert. Es wurde mit Spielen 
und Umzügen gestaltet, 
die Könige als Vertreter 
der Erdteile staffi erte man 
entsprechend modisch aus. 
Kinder und Erwachsene gin-
gen gleichermaßen von Tür 
zu Tür und sammelten in die 
eigene Tasche. So verkam 
der Brauch allerdings zur 
reinen Bettelei und wurde 
wegen der lasterhaften und 
aufdringlichen Auftritte vie-
lerorts sogar verboten.

Später zogen dann vor allem 
Jugendliche aus ärmlichen 

Verhältnissen von Haus zu 
Haus. Aber auch Kinder, 
arme Frauen oder auch Sol-
daten – etwa in der Zeit des 
Dreißigjährigen Krieges – 
baten um eine milde Gabe.  
Ein Liedvers lautete z.B.: 
„Wir sind die drei Könige 
aus dem Morgenland., die 
Sonne hat uns schwarz ge-
brannt. Wir haben gesehen 
den lieben Gott und täten 
bitten um ein Stück Brot.“ 

So manche Gruppe scheint 
ihren Forderungen im Na-
men der Heiligen Drei Köni-
ge durchaus Nachdruck ver-
liehen haben, denn dort, wo 
das Sternsingen zur reinen 

Bettelei verkommen war, 
entstanden auch Spottge-
dichte wie jenes von Johann 
Wolfgang von Goethe: „Die 
Heiligen Drei Könige mit 
ihrem Stern, sie essen und 
trinken und bezahlen nicht 
gern.“ Dieser Spruch ziert 
übrigens das Titelblatt des 
Reimmichl-Kalenders.

Gegen Ende des 18. Jahr-
hunderts hatte die Bettelei 
an vielen Orten derart über-
handgenommen, dass sich 
die Gendarmerie genötigt 
sah, einzugreifen. (Anmer-
kung der Redaktion: In der 
heutigen Zeit kennen wir 
Polizeieinsätze beim neu-

en „Brauch“ von „Hallo-
ween“).

Der Brauch verschwand 
trotz Verbote und Beschwer-
den nie ganz, der wachsende 
Wohlstand machte es aber 
zweifelhaft, seine Kinder 
dem Verdacht der Bettelei 
auszusetzen. Somit wäre 
der Brauch des Sternsingens 
wohl mit der Zeit verloren 
gegangen, wenn nicht eine 
gegenläufi ge Entwicklung 
eingesetzt hätte. Die klei-
nen Könige sammelten nun 
nicht mehr für sich selbst, 
sondern für andere, zumeist 
für Kinder in armen Ländern 
der Dritten Welt. Diese Akti-
on fand immer mehr Unter-
stützung. Von den Erlösen 
konnten zahlreiche Hilfs-, 
Erziehungs- und Ausbil-
dungsprojekte gefördert 
werden.

Aber es geht beim Sternsin-
gen nicht nur um das Geld. 
Für die Kinder ist es auch 
ein schönes Erlebnis von 
Gemeinschaft, zusammen 
mit anderen durch die Stra-
ßen zu ziehen, verschiedens-
te Menschen kennen zu ler-
nen, Geschenke zu erhalten 
und bei Kälte auf einen 
warmen Tee eingeladen zu 
werden. Dann macht Helfen 
auch Freude.

Wenn die Sternsinger unter-
wegs sind, werden sie nicht 
nur um Spenden bitten, son-
dern auch den Segen Got-
tes in jedes Haus bringen. 
Sie schreiben mit geweihter 
Kreide drei Buchstaben und 
die Jahreszahl an die Haus-
türen: „C+M+B“. Diese 
Buchstaben stehen für die 
lateinischen Worte „Chris-
tus mansionem benedicat“ 
(Christus, segne dieses 
Haus). Im Mittelalter soll-
ten diese Buchstaben nicht 
nur Segen bringen, sondern 
auch die gespenstischen 
Geister der Perchten fern-
halten, denn der 6. Jänner 
ist gleichzeitig der „Perch-
tentag“, die letzte Raunacht, 
wie die zwölf Nächte zwi-
schen Weihnachten und 
Dreikönig genannt werden.

Ursprünglich wurde das 
Dreikönigsfest höher als 
Weihnachten eingestuft, 
denn erst die Anbetung der 
drei Weisen an der Krippe 
soll das Jesuskind als „Got-
tessohn“ erkennbar gemacht 
haben. 

Aus einem Artikel von Jo-
hannes Stirnemann im ak-
tuellen Reimmichlkalender 
(gekürzt); wir bedanken uns  
beim Autor für die Abdruck-
erlaubnis.

Nach Weihnachten ziehen wieder die Sternsinger von Haus 
zu Haus.

Wir bedanken uns herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

                                   Christian Fuchs und Mitarbeiter

Viel Glück und Erfolg 
wünscht die Westendorfer 
Wirtschaft

Wir gratulieren Herrn Dr. Johann Peter Kröll 
herzlichst zur Eröffnung seiner Praxis für 
Allgemeinmedizin in Westendorf. 

Praxiseröffnung!

Montag, Dienstag und Donnerstag von 08.00–12.00 Uhr
Freitag von 08.30–13.00 Uhr
Montag und Mittwoch von 16.00–18.00 Uhr

Ordinationszeiten (bis Weihnachten):

Dorfstraße 21, 6363 Westendorf
Telefon: 05334 6727

Arzt für Allgemeinmedizin
Dr. med. univ. Johann Peter Kröll
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Die prämierten Bilder sind 
bis 7.12. in der Raiffeisen-
bank ausgestellt, danach im 
Alpenrosensaal (bis 15.12.).
Die Gewinner (1. bis 3. 
Platz) werden gebeten, nach 
den Weihnachtsfeiertagen 
beim Geschenks-ABC Plie-
seis ihre gerahmten Bilder 

sowie die Preise abzuholen.
Als Sachpreise werden den 
Siegern Kulturgutscheine 
(Wert: € 50.-) ausgehändigt, 
die Gewinner der 2. Plät-
ze erhalten Tageskarten der 
Bergbahnen Westendorf, 
für die 3. Plätze sind je zwei 
Brixentaler vorgesehen.

Wir haben unser Team erweitert. 
Seit 01. August 2012 ist Herr Rupert Fischler, 
langjähriger und erfahrener KFZ Meister, 
in unserem Betrieb. Sohn Mario Fischler hat 
mit Oktober seine Lehre zum KFZ Techniker 
begonnen. Ebenfalls haben wir unsere 
Werkstatt mit einer modernen Pickerlstraße 
und einem Achsmessgerät auf den neuesten
Stand erweitert.

Ob Reparaturen aller Art, Fehlerdiagnose oder 
Unfallinstandsetzung, bei uns sind Sie in allen 
Sachen rund ums Auto richtig!

JETZT NEU  MEISTERBETRIEB!!

Weiters wünschen wir all unseren Kunden und Geschäftspartnern auf diesem Weg Frohe Weihnachten und ein 
gesundes, glückliches und erfolgreiches Neues Jahr. Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Mühltal 59 | 6363 Westendorf | Tel: 0664 3000017 | info@cc-oberhauser.at | www.cc-oberhauser.at

KOSTENLOSEMOBILITÄTSGARANTIE!!bei jedemKundendienst

Fotowettbewerb s´Platzl, Hopfgarten
Wir suchen ab sofort bzw. nach Vereinbarung für die 
kommende Wintersaison eine Verstärkung für unser 
Team:

Küchenhilfe mit Freude am Kochen
oder eine(n) Jungkoch oder –köchin.

Bewerbungen bitte an Johanna Steinwender-Müller, 
Tel. 0664/3421444.

Bald ist es wieder soweit: 
Neben dem alljährlichen 
Sektkorkenknallen, Blei-
gießen und dem Verteilen 
von Glücksbringern darf bei 
den meisten Österreichern 
wieder eines nicht fehlen: 
ein schönes, buntes, lautes 
und meist auch teures Feu-
erwerk.

Doch wo, durch wen und 
vor allem unter welchen Be-
dingungen die Feuerwerks-
körper hergestellt werden, 
ist bei deren Kauf nicht er-
sichtlich. 

Gesetze und Sicherheits-
bestimmungen kaum ein-
gehalten

Der größte Feuerwerkspro-
duzent weltweit ist China, 
gefolgt von Indien und ei-
nigen Staaten in Mittel- und 
Südamerika wie Peru, Gua-
temala und El Salvador. 
Meist erfolgt die Herstellung 
der Feuerwerkskörper dabei 
unter menschenverachten-
den Bedingungen. Bestim-
mungen, die den Umgang 
mit den gefährlichen und 
gesundheitsschädlichen In-
haltsstoffen der Knaller und 
Raketen - wie Schwarzpul-
ver - regeln sollen, existie-
ren häufi g nicht oder wer-
den einfach missachtet. Was 
ebenso nicht an die Öffent-
lichkeit dringt, ist die Tatsa-
che, dass vielfach Kinder in 
der Produktion arbeiten. 

Die Feuerwerksindustrie ist 
eine Industrie der Armen. 
Zwar gibt es einige gesetz-
liche Regelungen, die die 
Produktion sicher machen 
sollen, doch kontrolliert 
werden oft nur die Export-

betriebe. In gleicher Weise 
geschieht dies bei dem offi -
ziellen Verbot der Kinderar-
beit. 

Was dabei unter den Tisch 
fällt, ist, dass die Export-
fi rmen, um mit den gnaden-
los niedrigen Preisen mit-
halten zu können, die Feu-
erwerkskörper zum größten 
Teil in Heimarbeit fertigen 
lassen. Dort ist dann keine 
Kontrolle mehr möglich. 
Für zehntausend Zünd-
schnüre - etwa eine Tages-
leistung - bekommen Kinder 
vier Yuan, das sind in etwa 
50 Cent.

Ein bis zu 18 Stunden lan-
ger Arbeitstag für Kinder 

Indien produziert für den 
Export und auch für den Ei-
genbedarf – für Dwali, das 
Fest des Lichts. An diesem 
einen Tag im Jahr wird der 
Großteil der Produktion ver-
braucht.

Etwa 30.000 Menschen ar-
beiten in den Feuerwerks-
fabriken – mindestens 20 
Prozent davon sind Kinder, 
die im Alter von 10 bis 12 
Jahren in der Feuerwerks-
industrie zu arbeiten begin-
nen. Die meisten Kinder 
stammen aus nahe gelege-
nen Dörfern, einige kommen 
aus Ortschaften, die 40 bis 
50 km entfernt sind. Viele 
dieser Kinder werden zwi-
schen 3 und 5 Uhr morgens 
in Bussen abgeholt und zwi-
schen 18 und 21 Uhr abends 
wieder heimgebracht. Da 
die Busse meistens überfüllt 
sind, müssen viele der Kin-
der während der zwei- bis 
dreistündigen Fahrt stehen.

Ihre Löhne liegen zwischen 
15 bis 28 Rupien (51 bis 62 
Cent), in den Feuerwerks-
fabriken ohne Lizenzen 
zwischen 8 bis 15 Rupien 
(etwa 28 bis 51 Cent). 

Die Fabriken ohne Lizenzen 
und die vielfach angelegten 
Subunternehmen derjenigen 
mit Lizenzen setzen sich 
Berichten der ILO zufolge 
fast immer über die Sicher-
heitsbestimmungen hinweg. 
Darüber hinaus sind die In-
spektionen unzureichend, 
sofern sie überhaupt stattfi n-
den. In diesem Fall werden 
die Kinderarbeiter rechtzei-
tig nach Hause geschickt 
oder versteckt.

Zehn tote Kinder

Erst im November 2007 
machte die Feuerwerkspro-
duktion traurige Schlagzei-
len. In einer unlizensierten 
Fabrik in Hyderabad, Indi-
en, kam es zu einer tödli-
chen Explosion. In einem 
80 m² großen Raum eines 
Privathauses stellten drei-
zehn Kinder (zwischen 8 
und 14 Jahren) Knallkörper 
her. Nach Angaben der Po-
lizei hatten falsch gemischte 
Chemikalien zu einer Ex-
plosion geführt. Zehn der 
dreizehn Opfer starben an 
ihren Verbrennungen. 

Die „Betreiber“ des „Unter-
nehmens“ sowie zwei Zu-
lieferer wurden nach dem 
Unfall verhaftet.

Zukunft für indische 
Kinder mit „Jugend Eine 
Welt“

Eine Alternative zur Aus-
beutung von Mädchen und 
Buben in der Feuerwerks-
industrie stellt die Unterstüt-
zung von Straßenkindern 
am Eisenbahnknotenpunkt 

Vijayawanda in Indien dar, 
ein Projekt von „Jugend 
Eine Welt“. Etwa 90 Pro-
zent der Kinder sind Schul-
abbrecher und 10 Prozent 
haben gar keine schulische 
Ausbildung. Da ihre Famili-
en durch wirtschaftliche und 
soziale Missstände zerbre-
chen, zieht es jährlich über 
tausend Kinder nach Vijaya-
wanda. Hier leben sie dann 
ohne elterlichen Schutz, re-
gelmäßige Verpfl egung und 
medizinische Betreuung. 
Bereits seit 1994 kümmern 
sich hier die Salesianer Don 
Boscos um die Kinder.

Den Ablauf der Betreuung 
können die Kinder selbst 
mitbestimmen. Rund um 
die Uhr steht ein Anlaufzen-
trum zur Verfügung, wo sie 
Verpfl egung, medizinische 
und psychologische Betreu-
ung erhalten. In erster Linie 
wird versucht, Kontakt mit 
den Herkunftsfamilien auf-
zunehmen und idealerweise 
können die Kinder wieder 
in die Familie reintegriert 
werden. Wenn dies nicht 
möglich ist, stehen den Kin-
dern verschiedene Betreu-
ungseinrichtungen zur Ver-
fügung.

Weitere Informationen 
und Bildmaterial unter Tel. 
01-8790707-34 oder unter 
www.jugendeinewelt.at

Feuerwerksproduktion verursacht Kinderleid

Redaktionsschluss: 24.12.



8 Dezember 2012� ema

Alle Jahre wieder werden 
ab Mitte November Straßen, 
Häuserzüge, Vorgärten und 
Fassaden mit Lichterket-
ten, blinkenden Sternen und 
Leuchtfi guren geschmückt.
 

Wenn dies bei uns auch zu-
meist noch nicht amerikani-
sche Ausmaße angenommen 
hat, löst der Lichterglanz 
doch einen eklatanten An-
stieg des Energieverbrauchs 
aus. Wie es bei Energie Ti-
rol heißt, steigen die Strom-
kosten der Gemeinden und 
Haushalte in der Vorweih-
nachtszeit enorm. Ein ein-
ziger, 10 m langer Licht-
schlauch verursacht in fünf 
Wochen Stromkosten von 
etwa 20 Euro. Zum Ver-
gleich: So viel Strom ver-

braucht ein 200-Liter-Kühl-
schrank der Klasse A++ im 
gesamten Jahr!
Wer aber nicht auf die Lich-
ter verzichten will, sollte 
zumindest einige Dinge be-
achten: 
* Lichterketten in LED-

Technologie helfen Strom 
sparen.

* Untertags sollten die 
Lichter ausgeschaltet blei-
ben und nur am Abend 
für kurze Zeit in Betrieb 
genommen werden.

* Beim Lampenkauf sollte 
man auf die Leistungs-
aufnahme achten. Für 
die Weihnachtsbeleuch-
tung reichen „schwache“ 
Lämpchen.

Energie Tirol / TT

Teure Weihnachtsbeleuchtung

 Fußpflege mit Sonderausbildung diabetischer Fuß
 Heilmassagen nach ärztlicher Verordnung (alle Kassen) 

 Aromaölmassage  Akupunkturmassage  

 klassische Massage  Lymphdrainage  

 Fußreflexzonenmassage   Entspannungs- /Migränebehandlung  

 Lomi Lomi nui (hawaiianische M.)  Sanfte Wirbelregulation nach Dorn 

 Straffungswickel  Rückenintensivmassage
 Maniküre  u.a.m.  

 bequem zu Hause  freie Zeiteinteilung
 Gutscheine  auch Abendtermine 
 Ort der Behandlung nach Vereinbarung
 Auskünfte und Termine unter 0699/10822549    

Ich wünsche allen meinen Kunden, Freunden und Bekannten
besinnliche Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2013! 

Die Blume
von Herlinde

Wir wünschen
unseren Kunden und 

Freunden
ein frohes 

Weihnachtsfest
und ein gesundes neues 

Jahr 2013.
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Gültig ab 1.1.2013:

Grundsteuern, Beiträge, Gebühren
Die folgenden Gemeinde-
steuern, Gebühren, Beiträ-
ge und sonstigen Entgelte 
wurden vom Gemeinderat 
am 13.11.2012 einstimmig 
beschlossen:

Müllgebühren

Restmüllgebühr:   
+ Grundgebühr pro Einheit/

Jahr (inkl. 10 % Ust.): € 
9,00  (wie bisher)

+ Weitere Gebühr pro Liter 
(inkl. 10 % Ust.): € 0,085 
(wie bisher)

+ Müllsack 35 l (inkl. 10 % 
Ust.): € 2,98  (wie bisher)

+ Müllsack 70 l (inkl. 10 % 
Ust.): € 5,95  (wie bisher)

+ Restmülltonne 80 l bzw. 
120 l (inkl. 10 % Ust.): 
€ 30,00 (wie bisher)

+ Datenträger (inkl. 10 % 
Ust.)  € 8,00 (bisher 
€ 3,30)

Biomüllgebühr:     
+ Grundgebühr pro Haus-

halt/Jahr (inkl. 10 % 
Ust.): € 10,00 (wie bisher)

+ Biomüllsack 10 l (inkl. 10 
% Ust.): € 0,65  (wie bis-
her)

+ Biomüllsack 15 l (inkl. 10 
% Ust.): € 0,98 (wie bis-
her)

+ Biomüllsack 40 l (inkl. 10 
% Ust.): € 2,60 (wie bis-
her)

+ Biomüllsack 80 l (inkl. 10 
% Ust.): € 5,20  (wie bis-
her)

+ Biomüllsack 120 l (inkl. 
10 % Ust.): € 7,80  (wie 
bisher)

+ Biomülleimer 10 l (inkl. 
10 % Ust.): € 5,16  (wie 
bisher)

+ Biomülleimer 80 l bzw. 
120 l (inkl. 10 % Ust.): 
€ 37,79 (wie bisher)              

+ Alle Haushalte, die nicht 

im Abfuhrbereich liegen 
und daher ihre Müllsäcke 
bzw.  ihre Biomüllsäcke 
zur vereinbarten Sammel-
stelle bringen müssen, 
erhalten einen Nachlass 
von 20 % auf den Ver-
kaufspreis der jeweiligen 
Säcke. 

Abgaben

+ Grundsteuer A: 500 % 
des Messbetrages (wie 
bisher)  

+ Grundsteuer B: 500 % 
des Messbetrages (wie 
bisher)  

+ Kommunalsteuer: 3 % 
der Bruttolohnsumme 
(wie bisher)

+ Vergnügungssteuer: Pau-
schalierung von Betrie-
ben, ansonsten Einhebung 
der Pauschsteuer (wie 
bisher)

+ Hundesteuer: € 52,15 
pro Hund (bisher € 50,48, 
Erhöhung um 3,3 %), 
€ 105,00 für jeden wei-
teren Hund (bisher € 
100,00, Erhöhung um 5 
%), € 45,00  je Wachhund 
oder je Hund, der in Aus-
übung eines Berufes oder 
Erwerbes gehalten wird 
(wie bisher)

+ Ausgleichsabgabe: Das 
20fache des laut LGBl. 
Nr. 103/01 festgesetzten 
Erschließungskostenfak-
tors (wie bisher)     

+ Erschließungsbeitrag: 
5 % des Erschließungs-
kostenfaktors (wie bisher)   

Entgelte          

+ Miete: € 5,11 pro m² und 
mit Zentralheizung/Mo-
nat (inkl. 10 % Ust, bisher 
€ 4,95, Erhöhung um 3,3 
%),  € 4,89 pro m² und 

teilbeheizt/Monat (inkl. 
10 % Ust., bisher € 4,73, 
Erhöhung um 3,3 %), 
€ 4,47 pro m² und ohne 
Heizung/Monat (inkl. 10 
% Ust., bisher € 4,33, Er-
höhung um 3,3 %)

+ Waldaufsichtsbeiträge: 
€ 6,84 je ha Wirtschafts-
wald/Jahr (bisher € 6,72, 
Erhöhung um 3,3 %), 
€ 5,45 je ha Wirtschafts-
wald mit Schutzfunktion/
Jahr (bisher € 5,28, Erhö-
hung um 3,3 %)

+ Benützungsgebühr 
Turnhalle: € 5,01 pro Tag 
Einheimische (bisher € 
4,85, Erhöhung um 3,3 %, 
€  18,78 pro Tag Auswär-
tige (bisher € 18,18, Er-
höhung um 3,3 %, € 2,50 
2 Stunden Einheimische 
(bisher € 2,42, Erhöhung 
um 3,3 %), € 2,87 2 Stun-
den Auswärtige (bisher 
€ 2,78, Erhöhung um 3,3 
%), € 1,51 2 Stunden Ju-
gendliche (bisher € 1,46, 
Erhöhung um 3,3 %, € 
18,79 Zehnerblock Ein-
heimische (bisher € 18,09, 
Erhöhung um 3,3 %), € 
23,80 Zehnerblock Aus-
wärtige (bisher € 23,04, 
Erhöhung um 3,3 %), € 
9,40 Zehnerblock Jugend-
liche (bisher € 9,10, Erhö-
hung um 3,3 %), € 56,38 
Jahreskarte Einheimische 
(bisher € 54,56, Erhöhung 
um 3,3 %)

+ Miete Informatikraum 
Schule: 10 % der Kurs-
kosten pro Teilnehmer, 
jedoch mind. € 70,- pro 
Veranstaltung (inkl. 20 % 
Ust., wie bisher) 

+ Leihgebühren Bücherei: 
€ 0,50  je Taschenbuch 
(wie bisher), € 0,50 Kin-

der und Jugendliche je 
Buch (wie bisher), € 1,00 
Erwachsene je Buch (wie 
bisher)

+ Benützungsgebühr Zelt-
platz: € 126,00  täglich 
(bisher € 120,00, Erhö-
hung um 4,17 %)

+ Essen Krabbelstube: € 
2,00 pro Mahlzeit (inkl. 
10 % Ust., wie bisher), 
€ 3,00 Essen Nach-
mittagsbetreuung pro 
Mahlzeit (inkl. 10 % Ust., 
wie bisher), € 4,00 Essen 
Hauptschule pro Mahlzeit 
(inkl. 10 % Ust., wie bis-
her)

+ Nachmittagsbetreuung 
Kindergarten: € 5,00  pro 
angemeldeten Tag (inkl. 
10 % Ust., wie bisher), 
schulische Nachmittags-
betreuung € 25,00 mo-
natlich (bis 2 Tage in der 
Woche) bzw. € 35,00 mo-
natlich (ab 3 Tagen)

+ Wasseranschlussgebühr  
€ 3,45 pro m³ umbauten 
Raum (bisher € 3,34, 
Erhöhung um 3,3 %), für 
private Garagen die Hälf-
te (inkl. 10 % Ust.)      

+ Wassergebühr: € 0,50  
pro m³ Wasserverbrauch 
(inkl. 10 % Ust., wie 
bisher), Mindestwasser-
gebühr 70 m³ Wasserver-
brauch      

+ Zählergebühr neu: 3/5 
m³ Wasserzähler/Jahr 
(inkl. 10 % Ust.) €  9,30, 
(bisher € 9,00, Erhöhung 
um 3,3 %); 7/10 m³ Was-
serzähler/Jahr (inkl. 10 
% Ust.) € 11,36 (bisher € 
11,00; Erhöhung um 3,3 
%), 20 m³ Wasserzähler/
Jahr (inkl. 10 % Ust.) € 
20,66 (bisher € 20,00; 
Erhöhung um 3,3 %)   

+ Kanalanschlussgebühr:
€ 5,08 pro m³ umbauten 
Raum (bisher € 4,92, Er-
höhung um 3,3%), Min-
destanschlussgebühr 150 
m³ umbauten Raum (inkl. 
10 % Ust.)      

+ Kanalbenützungsge-
bühr: € 1,83 pro m³ 
Wasserverbrauch (bisher 
€ 1,80, Erhöhung um 
1,85%), Mindestkanalge-
bühr 90 m³ Wasserver-
brauch  (inkl. 10 % Ust)      

+ Friedhofsgebühren: 
Graberwerbsgebühr Ein-
zelgrab für 10 Jahre € 
157,89 (bisher € 152,85, 
Erhöhung um 3,3 %), 
Graberwerbsgebühr Fa-
miliengrab für 10 Jahre € 
189,47 (bisher € 183,42, 
Erhöhung um 3,3 %),  
Urnengrab für 10 Jahre €  
200,00 (bisher € 193,61, 
Erhöhung um 3,3 %), Ur-
nengrab in Urnenblö cken 
für 5 Jahre € 263,16 (bis-
her € 254,75, Erhöhung 
um 3,3 %),  Friedhofbe-
treuungsgebühr jährlich 
€ 11,58 (bisher € 11,21, 
Erhöhung um 3,3 %), 
Benützungsgebühr Lei-
chenhalle je Aufbahrung 
Einheimische € 57,90 
(bisher € 56,05, Erhöhung 
um 3,3 %), Leichenhalle 
je Aufbahrung Auswärtige 
€ 57,90 täglich (bisher € 
56,05, Erhöhung um 3,3 
%), Sezierraumbenützung 

€ 231,58 je Öffnung (bis-
her € 224,18, Erhöhung 
um 3,3 %), Kühlraum-
benützung € 36,85 je Sarg 
täglich (bisher € 35,67, 
Erhöhung um 3,3 %)

+ Vereinsauto: € 0,30 pro 
Kilometer (inkl. 20 % 
Ust., bisher € 0,25; Erhö-
hung um 20 %)   

+ Chronikbuch : € 34,90 
(wie bisher); mit Leder-
einband € 89,90 (wie bis-
her)

+ Westendorf-Buch: € 
34,90 (wie bisher)

+ Gästemeldebuch: € 4,00 
(wie bisher)

+ Ordner für Meldezettel: 
€ 4,00 (wie bisher)

+ Kehrbuch: € 2,00 (wie 
bisher)

+ Hundemarke: € 2,00 
(wie bisher)

+ Kopien: A4 schwarz/ 
weiß € 0,20 (wie bisher), 
A3 schwarz/weiß  € 0,30 
(wie bisher), A4 doppel-
seitig schwarz/weiß 
€ 0,30 (wie bisher), A3 
doppelseitig schwarz/ 
weiß  € 0,40 (wie bisher), 
A4 farbig € 0,70 (wie 
bisher), A3 farbig € 1,00 
(wie bisher),  A4 doppel-
seitig farbig € 1,10, A3 
doppelseitig farbig € 1,50          

+ Abzüge: € 0,05 (wie bis-
her), Matrize € 1,00 (wie 
bisher)

+ Grundbuchsauszug: 
€ 10,00 (wie bisher)

Halten und Führen von Hunden

Besondere Pfl ichten
Jeder Halter eines mehr als 
drei Monate alten Hundes 
hat der Behörde innerhalb 1 
Woche seinen Namen, seine 
Adresse, die Rasse, Farbe 
und das Geschlecht des Hun-
des, sowie die Kennnummer 
des dem Hund eingesetzten 

Microchips zu melden.
Weiters muss innerhalb ei-
nes Monats der Abschluss 
einer Haftpfl ichtversiche-
rung, die das vom Hund 
ausgehende Risiko abdeckt, 
nachgewiesen werden (Ko-
pie der Polizze).
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Bei der Gemeinderatssitzung am 14. November 2012 
wurden u.a. folgende Tagungsordnungspunkte behandelt:

+ Begrüßung und Sitzungseröffnung durch den Bürger-
  meister als Vorsitzenden
+ Genehmigung der Gemeinderatsprotokolle vom 28. 
  August 2012 und 25. September 2012
+ Neuerliche Beratung und Beschlussfassung uber den 
  Ankauf einer Schwarzgeschirrspülmaschine fur das 
  Wohn- und Pfl egeheim
+ Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung 
  der Lehrlingsförderung (Befreiung von der Kommunal-
  steuer)
+ Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen der 
  Röm. kath. Pfarrkirche bezüglich der Übernahme des 
  derzeitigen Privatweges (Bereich Schulgasse) in das 
  öffentliche Gut
+ Beratung und Beschlussfassung über die Zuerkennung 
  der Vereinssubventionen
+ Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorge-
  hensweise bezüglich der Kompostieranlage
+ Nachtragsbeschluss über die Mehrkosten für den Neu-
  bau der „Fischerbrücke“
+ Beratung und Beschlussfassung über ein Ansuchen der 
  Firma Silberberger-Riedmann betreffend Errichtung 
  einer Bodenaushubdeponie
+ Beratung und Beschlussfassung über die fi nanzielle Be-
  teiligung an einer Parkplatzerweiterung der Berg-
  bahnen Westendorf
+ Beratung und Beschlussfassung der Steuern, Gebühren,
  Beiträge und sonstigen Entgelte ab dem Jahr 2013
+ Bericht und abschließende Beschlussfassung zum 
  Dienstbarkeitsvertrag mit der Fa. Wohnen Heute zum 
  Projekt „Bebauung Klinglerareal“
+ Beratung und Beschlussfassung zur Änderung des öf-
  fentlichen Gutes im Bereich des Grst. 4106/1 (Schulgas-
  se - Weg über das „Kalsfeld‘)
+ Beratung und Beschlussfassung zu Flächenwidmungs-
  planänderungen:

Gemeinderatssitzung

 Fam. Peter Schroll, Au 11 („Rainbichl“), Grst. .230, 
 u.a. - Umwidmung von Freiland in eine Sonderfl äche 

  Hofstelle
 Fam. Martin Antretter, Oberwindau 4 („Oberkreich-

  ling‘), Grst. .304, u.a. - Umwidmung von Freiland in 
  eine Sonderfl äche Hofstelle

 Fam. Steindl, Straßhäusl 80 („Unterschweiberl“), Grst. 
  1181/1, - Erweiterung der Baulandwidmung fur Grst. 
  1181/4

 Fam. Schipfl inger, Vorderwindau 20 („Burgweghof“),
   Grst. 1981/1 - Berichtigung des Flächenwidmungspla-
  nes - Änderung Sonderfl äche Parkplatz in Sonderfl äche 
  Jugendgästehaus
+ Grundsatzentscheidung über ein Ansuchen der Familie 
  Kurz („Hinterellmer“) betreffend Bau einer Reitanlage 
  mit Stallungen und Umwidmung von 3 Grundstücken 
  von Freiland in Bauland
+ Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe des Pla-
  nungsauftrages für die Fortschreibung des örtlichen 
  Raumordnungskonzeptes
+ Bericht zum Flächenwidmungsplan und örtlichen Raum-
  ordnungskonzept
+ Information des Bürgermeisters und der Ausschüsse

Die Protokolle stehen im Internet unter www.westendorf.
tirol.gv.at/Link Politik/Sitzungsprotokolle zum Download 
zur Verfügung.

Die Abteilung Wildbach- 
und Lawinenverbauung hat-
te im heurigen Jahr in Wes-
tendorf eine Großbaustelle. 

So galt es den Feichtnergra-
ben und dessen Seitengra-
ben nachhaltig zu verbauen, 
um den Weiler Feichten zu 

Abschluss der Verbauungsmaßnahmen in Feichten

Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters
Liebe Westendorferinnen und Westendorfer!

2012 geht langsam zu Ende und ich hoffe, ihr könnt auf 
ein gutes und zufriedenes Jahr zurückblicken. Einige Un-
wetter und Sturmschäden machten uns in diesem Jahr zu 
schaffen, doch im Vergleich zu den Problemen, Kriegs-
handlungen, Konfl ikten und Katastrophen auf der ganzen 
Welt blieb unsere Region wieder größtenteils verschont, 
wofür wir dankbar sein können. 

Im Ort konnten wieder viele geplante Projekte und Vor-
haben gemeinsam vorangetrieben und erledigt werden, 
wobei ich mich für das Verständnis und die Unterstüt-
zung der Bevölkerung bedanken möchte. Ich möchte 
mich bei allen Menschen bedanken, die ehrenamtliche 
Aufgaben und Arbeiten im Sinne der Öffentlichkeit ver-
richten. Dieser Einsatz und die freiwilligen Vereinstätig-
keiten sind für die Gemeinde unverzichtbar. 

Leider gab es im abgelaufenen Jahr in einigen Familien 
auch Schicksalsschläge und traurige Anlässe zu verarbei-
ten. Gerade ihnen möchte ich viel Kraft und Zuversicht 
zusprechen. Den Kranken wünsche ich eine baldige Ge-
nesung und der älteren Generation, die so viel für uns 
getan hat, einen schönen Lebensabend.

Ich hoffe, ihr könnt im Kreise eurer Familien eine ruhige 
und besinnliche Adventzeit ver-
bringen. 

Ein friedliches und zufriedenes 
2013 mit viel Glück, Erfolg und 
vor allem Gesundheit wünscht euch

euer Bürgermeister Toni Margreiter

schützen. Nach einjähriger 
Bauzeit konnte das Projekt 
nun abgeschlossen werden. 

Es wurden zwei große Ge-
schiebebecken errichtet, 
Wege gebaut und das Ge-
lände der neuen Situation 
angepasst. Die Baumaßnah-
men wurden zur vollsten 
Zufriedenheit der Gemeinde 
durchgeführt. Die Kosten-
schätzung lag bei 1,440.000 
Euro; es liegt noch keine 
Endabrechnung vor. 

Laut Auskunft der Abteilung 
Wildbachverbauung wird es 
schlussendlich erfreulicher-

weise eine Kostenunter-
schreitung von ca. 15 % er-
geben. Die Gemeinde ist mit 
22 % am Projekt beteiligt. 

Ich möchte mich auf diesem 
Weg bei den Grundeigentü-
mern für die Unterstützung 
sowie bei der Abteilung 
Wildbach- und Lawinenver-
bauung mit dem Abteilungs-
leiter DI Haas, Projektleiter 
DI Kerschbaumer und den 
vor Ort beschäftigten Mit-
arbeitern für die ausgezeich-
nete Arbeit bedanken.

Bürgermeister 
Toni Margreiter

Abfallwirtschaftszentrum Brixen im Thale

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag: 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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Information der Gemeindepolizei

Schneeräumung - Streuung - Eiszapfen
Grundsätzlich hat im Orts-
gebiet der Straßenerhalter  
für die Schneeräumung auch 
auf Gehsteigen und Gehwe-
gen zu sorgen. Das ist in der 
Regel die Gemeinde. 

Diese Verpfl ichtung wurde 
durch die StVO (Straßen-
verkehrsordnung) auf die 
Liegenschaftseigentümer 
übertragen.

Pfl ichten der Anrainer

Die Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebie-
ten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftli-
chen Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und 
Gehwege, einschließlich der 
in ihrem Zuge befi ndlichen 
Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Ver-
pfl ichtung trifft auch die 
Eigentümer von Verkaufs-
hütten.

Die im vorigen Absatz ge-
nannten Personen haben 
ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbil-
dungen von den Dächern ih-
rer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshüt-
ten entfernt werden. 

Hinweis: Vor dem Winter-
einbruch unbedingt Dach-

rinnen und Dachrinnenhei-
zungen auf Funktionstüch-
tigkeit überprüfen!

Diese Sonderbestimmung 
verpfl ichtet die Liegen-
schaftseigentümer unter al-
len Umständen zur unver - 
züglichen Beseitigung der 
besonders gefährlichen 
Schneewechten und Eisbil-
dungen.

Durch die vorhin genann-
ten Verrichtungen dürfen 
Straßenbenützer nicht ge-
fährdet oder behindert wer-
den; wenn nötig, sind die 
gefährdeten Straßenstellen 
abzuschranken oder sonst in 
geeigneter Weise zu ken n- 
zeichnen. 

Bei den Arbeiten ist darauf 
Bedacht zu nehmen, dass 
der Abfl uss des Wassers 
von der Straße nicht be-
hindert, Wasserablaufgitter 
und Rinnsale nicht verlegt, 
Sachen, insbesondere Be-
leuchtungsanlagen nicht be-
schädigt werden.

Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grund-
stücken auf die Straße ist 
eine Bewilligung der Behör-
de (Gemeinde) erforderlich. 
Die Bewilligung ist zu ertei-
len, wenn das Vorhaben die 
Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flüssigkeit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigt.

Ablagerung des Schnees 
auf privaten Grundstü-
cken

Da es immer wieder zu Mei-
nungsverschiedenheiten 
bezüglich der Ablagerung 
des Schnees von den Ge-
meindestraßen und Gehstei-
gen auf Privatgrundstücken 
zwi schen der Gemeinde 

und Grundbesitzern kommt, 
wird auf folgendes Gesetz 
hingewiesen. 

Das   Tiroler   Straßengesetz 
§ 53 Abs.c) besagt, dass die 
Eigentümer von Grundstü-
cken an den Straßen bzw. 
die sonst Verfügungsberech-
tigten die Ablagerung des im 
Zuge der Schneeräumung 
von der Straße entlang ih-
rer Grundstücke entfernten 
Schnees und Abräummate-
rials auf ihren Grundstücken 
zu dulden haben.

Die Gemeinde Westendorf 
ist bemüht, eine ordentli-
che Schneeräumung durch-
zuführen. Um diese zu 
gewähr leisten, ist aber auch 
nötig, dass auf und neben 
der Fahrbahn keine Hinder-
nisse vorhanden sind. Zahl-
reiche Beschwerden zwin-
gen uns dazu, Grundstücks-
eigentümer aufzufordern, 
unverzüglich ihre Hecken, 
Sträucher, Bäume und der-
gleichen, welche die Ver-
kehrssicherheit, insbeson-
dere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die 
Einrichtungen zur Regelung 

und Sicherung des Verkehrs 
oder die Benützbarkeit der 
Straße beeinträchtigen, aus-
zuästen oder zu entfernen. 
Der Eigentümer eines Bau-
mes, dessen Ast in Höhe von 
3,2 m in das Lichtraumprofi l 
der Fahrbahn hineinragt, hat 
im Rahmen der Verkehrssi-
cherungspfl icht fur die Ent-
fernung des Astes zu sorgen 
(StVO § 91/1, Bäume und 
Einfriedungen neben der 
Straße). Der § 91/3 besagt, 
dass Personen, die den Vor-
schriften der vorgehenden 
Absätze zuwiderhandeln 
(abgesehen von den Straf-
folgen) zur Entfernung, 
Reinigung oder zur Kosten-
tragung fur die Entfernung 
oder Reinigung verpfl ichtet 
werden.

Wir hoffen, dass diese Hin-
weise, Erläuterungen und 
Informationen zur Vermei-
dung von Problemen fur die 
Bevölkerung hilfreich sind 
und einige Missverständ-
nisse aus dem Weg geräumt 
werden konnten.

Gemeindepolizei
Westendorf

Der Jahreswechsel rückt nä-
her. Man sieht dies nicht nur 
am Kalender, man hört es 
vor allem schon etliche Tage 
vorher recht deutlich. Viele 
„Sprengmeister“ sind wie-
der unterwegs und bereiten 
sich schon intensiv auf den 
großen Abend vor. 

Böller, Kracher, Donner-
schläge – lange vor dem 31. 
Dezember knallt es an allen 
Ecken und Enden - eine Un-
sitte, die in den letzten Jah-
ren immer stärker um sich 
gegriffen hat. Das ist nicht 
nur für viele Menschen läs-

tig, das ist vor allem für vie-
le Tiere der blanke Horror. 

Auch die Verschmutzung 
auf den Grundstücken, Fel-
dern, Wiesen, usw. durch 
die abgeschossenen Feuer-
werkskörper fi nden viele 
Betroffene als ein Ärgernis. 
Deshalb an di eser Stelle der 
eindringliche Appell an alle 
übereifrigen „Sprengmeis-
ter“. Die Knallerei vor Sil-
vester ist nicht nur lästig, 
sie ist schlicht und einfach 
verboten, und es drohen un-
ter Umständen empfi ndliche 
Strafen. 

Böller, Kracher, Donnerschläge

Verfrühte Knallerei

Fritz Steger
„Baumeister ausführende Tätigkeiten eingeschränkt“

Ich übernehme Bauarbeiten
(Zwischenwände mauern, Verputzarbeiten, 
Tür- und Fensterscheinungen einputzen)!

Tel. 0664-7955987
Mail: fritz.steger@gmx.at

www.aschenbrenner.at

Das Österreichische Umweltzeichen für Produkte: 
Ein Gütesiegel für hohe ökologische Standards, 
Qualität und Produktsicherheit.

Wir sind ausgezeichnet. G
m
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6330 Kufstein · Untere Sparchen 50 · Tel.: 05372/65200

Wir wünschen allen 
einen besinnlichen 
Advent und einen 
schönen Winterbeginnn!

Gerne stehen wir Ihnen 
für diverse Weihnachts-
feier und alles Weitere 
zur Verfügung! 

Weiters möchten wir uns
bei allen Kunden für ihre 
Treue und die Unterstüt-
zung im ersten Jahr be-
danken.

NEU: Fundsachen direkt unter www.westendorf.
tirol.gv.at (Service – Fundamt) suchen!
Informationen auf www.fundinfo.at
FUNDinfo.AT ist DIE österreichische Plattform für das 
Fundamt. FUNDinfo wird in der Gemeinde Westendorf und 
in mehr als 600 Städten und Gemeinden in Deutschland, 
Italien und Österreich erfolgreich eingesetzt! Nutzen auch Sie 
die E-Government-Lösung für den Fundservice!
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Die neue Sanierungsförderung des Landes Tirol

Hol dir dein Wohnbaugeld!
Ab 1. Jänner 2013 gelten 
neue, einkommensunabhän-
gige Richtlinien für die Sa-
nierungsförderung des Lan-
des. 

Ihr Haus oder Ihre Wohnung 
zu sanieren zahlt sich jetzt 
doppelt aus. Sie erhalten 
mehr Wohnkomfort, mehr 
Lebensqualität und niedri-
gere Heizkosten.  Wer dabei 
energiesparend und ökolo-
gisch saniert, kann sich über 
höhere Zuschüsse und För-
derungen freuen. 

Das Land Tirol und Ener-
gie Tirol laden herzlich zur 
Informationsveranstaltung 
„Hol dir dein Wohnbau-
geld!“ am Montag 21. Jän-
ner 2013, um 19.00 Uhr in 

St. Johann ein. Vorgestellt 
werden u.a. die neuen För-
derbestimmungen, die För-
derhöhen und die Voraus-
setzungen für den Erhalt des 
Fördergeldes. Im Anschluss 
an  die  Vorträge  erhalten 
Sie  die  Möglichkeit  einer 
persönlichen   und   kosten-
losen Beratung durch die 
Experten von Energie Tirol 
und   der   Wohnbauförde-
rung.

Montag 21. Jänner 2013
Alte Gerberei
Lederergasse 5
6380 S t. Johann
Beginn: 19:00 Uhr

Foto: 
Tiroler Sanierungspreis 
2011

Vor 60 Jahren gaben sich 
Frau Anneliese Beihammer, 
geborene Krimbacher, und 
Herr Anton Beihammer das 
Eheversprechen. 

Vor 50 Jahren haben  Frau 
Maria Manzl, geborene Hol-
laus, und Herr Walter Manzl 
geheiratet. 

Im Rahmen einer kleinen 
Feier im Standesamt Wes-
tendorf wurde den Jubelpaa-

ren vom Bezirkshauptmann 
Dr. Michael Berger die Ju-
biläumsgabe des Landes Ti-
rol und vom Bürgermeister 
Anton Margreiter ein Blu-
menstrauß von der Gemein-
de Westendorf übergeben.

Wir wünschen den Jubel-
paaren alles Gute und Ge-
sundheit für den weiteren 
Lebensabschnitt.

Gemeinde Westendorf

Diamantene und goldene Hochzeit

Ehejubiläen

Öffnungszeiten der Kompostieranlage
Seit dem 1.11. gilt wieder die Winterregelung: 
Samstag von 10 Uhr bis 12 Uhr

Gemeindeamt Westendorf

Tel. 05334-6203
Fax 05334-6073
E-Mail: gemeinde@westendorf.tirol.gv.at

Öffnungszeiten: MO 7.00 - 12.00 und 13.00 bis 
19.00 Uhr, DI-FR 7.00 - 12.00

Außerhalb der Öffnungszeiten stehen wir Ihnen 
nach Terminvereinbarung gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Wes tendorf im Internet: 
www.westendorf.tirol.gv.at

Redaktionsschluss: 24.12.

Am Donnerstag, den 10.1.2013 werden von der Gemeinde die 
Christbäume kostenlos abgeholt und zur Kompostieranlage 
gebracht. Die Bäume müssen bis spätestens 7.30 Uhr an den 
Biomüll-Sammelstellen bereitgestellt werden.

Christbaumentsorgung

Unser Jugendraum hat neue 
Öffnungszeiten:

+ Mittwoch: 13:00 - 18:00 
+ Freitag: 13:00 Uhr - 

22:00 Uhr
+ Samstag: einmal im Mo-

nat 16:00 - 22:00 Uhr 
(wird jeden Monat extra 
bekanntgegeben)

Das „Homebase“, welches 
für Jugendliche der dritten 
Hauptschulklasse aufwärts 
offen steht, erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Im Durch-
schnitt besuchen  20 bis 40 
Jugendliche das Homebase. 

Um dem Andrang an unse-
rem Angebot an Snacks und 

Getränken Stand zu halten, 
würden wir dringend einen 
Tiefkühlschrank benötigen.

Vielleicht hat ja ein Wes-
tendorfer Haushalt einen 
solchen nicht mehr in Ge-
brauch und könnte ihn uns 
überlassen?

Auf diesem Wege möchten 
wir uns  recht herzlich bei 
der Familie Pöll bedanken, 
die dem Jugendraum einen 
Tischfußballtisch zur Verfü-
gung gestellt hat. 

Ein herzlicher Dank geht 
an die Einkaufskette Billa, 
die einen Kürbis für unse-
re selbstgemachte Kürbis-

„Homebase“ (Jugendraum Westendorf)
cremesuppe, gesponsert hat. 
Die Suppe wurde von den 
Jugendlichen selber zube-
reitet! 

Als Abschluss für den Okto-
ber gab es noch eine Hallo-

ween-Party.

Kontakt: Astrid Hetzenau-
er, Jugendbetreuerin
Mail: jugendraum.westen-
dorf@gmail.com
Tel. 0664/8365221„Nicht was ich habe, 

was ich schaffe ist 
mein Reich.“
 Thomas Carlyle

Die Westendorfer Wirtschaft gratuliert Frau Marie-Christine Steixner zum Abschluss 
ihrer Ausbildung zur Diplom-Grafikerin. 

Das Team der Westendorfer Wirtschaft mit Obmann Johann Steixner wünscht viel Erfolg 
und Glück.
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Das Tiroler KINDERGELD 
PLUS soll die Eltern bei der 
Betreuung ihrer Kinder un-
terstützen. 
Das Tiroler KINDERGELD 
PLUS beträgt für jedes Kind 
€ 400,-.
Nach den neuen Richtlini-
en Tiroler KINDERGELD 
PLUS kann ein Ansuchen 
von allen Eltern mit Haupt-
wohnsitz in Tirol gestellt 
werden, deren Kinder zwi-
schen dem 2.9.2008 und 
dem 1.9.2010 geboren sind 
(zwei- und dreijährige Kin-
der). 
Bei der Gemeinde Westen-
dorf besteht die Möglich-
keit, das Ansuchen per In-
ternet über die Homepage 

der Gemeinde einzubringen 
(www.tirol.gv.at/familienre-
ferat).
Formulare für das Ansuchen 
Tiroler KINDERGELD 
PLUS liegen im Gemein-
deamt, Zimmer 1, auf bzw. 
können Sie unter www.tirol.
gv.at/familienreferat  down-
loaden.
Einzureichen ist das An-
suchen bei der Wohnsitz-
gemeinde von Anfang Juli 
2012 bis 30. Juni 2013. 
Weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte den Richt-
linien Tiroler KINDER- 
GELD PLUS oder wenden 
Sie sich an das JUFF-Fami-
lienreferat, Tel. 0512/508-
7766 oder 3438.

Für Zwei- und Dreijährige:

Kindergeld plus

Redaktionsschluss: 24.12.

Alle Jahre wieder steigt 
in der Advent- und Weih-
nachtszeit die Zahl der 
Brandunfälle sprunghaft an. 
In den meisten Fällen sind 
Leichtsinn und Unachtsam-
keit die Gründe dafür, dass 
rund 500 Familienfeiern ein 
„feuriges“ Ende fi nden.

Einige Tipps, damit Ihre 
Weihnachtsfeier nicht zum 
„Weihnachtsfeuer“ wird:

- Offenes Feuer und Licht 
nie ohne Aufsicht lassen!

- Stellen Sie Adventkranz, 
Weihnachtsgesteck, 
Christbaum etc. nicht di-
rekt auf oder neben brenn-
bare Stoffe wie Pols-
termöbel und Vorhänge!

- Ihren Weihnachtsbaum 
stellen Sie am besten in 
einen stabilen Christ-
baumfuß, der womöglich 

mit Wasser gefüllt ist.

- Achten Sie darauf, dass 
Zweige und Dekorations-
material einen möglichst 
großen Abstand zu den 
Kerzen aufweisen.

- Entzünden Sie die Ker-
zen Ihres Christbaumes 
von oben nach unten und 
lassen Sie die Kerzen nie 
ganz herunterbrennen.

- Weihnachtsgeschenke, 
Christbaum und andere 
brennbare Materialien 
sind durch die glühend 
abspritzenden Funken der

 Wunderkerzen und Stern-
spritzer akut gefährdet.

- Das Reisig der Advent-
kränze, der Weihnachts-
gestecke und Christbäume 
trocknet in der warmen 
Wohnung innerhalb einer 
Woche aus. Die ausge-

Im Gemeindegebiet von 
Westendorf wird der Bio-
müll wöchentlich an jedem 
Dienstag (nur registrierte 
Haushalte) abgeholt. 
Da es in der kalten Jah-
reszeit immer wieder vor-
kommt,  dass  der  Biomüll 

in  den   dafür   vorgesehe-
nen  Kübeln  gefriert  und  
die  Entleerung  des  Be-
hälters  daher  fast  unmög-
lich  ist,  wird  gebeten,  die   
Biokübel   erst  am   Tag   
der   Entleerung ins Freie 
zu stellen.

Die kostenlose Altkleidersammlung erfolgt nun beim 
Abfallwirtschaftszentrum Brixen!
Ab sofort wird beim AWZ Brixen eine permanente 
Abgabemöglichkeit von Altkleidern und Altschuhen zu 
den Öffnungszeiten angeboten. Die hierfür vorgesehenen 
Altkleidersammelsäcke werden ab diesem Zeitpunkt beim 
AWZ Brixen aufl iegen. Dieser neue Dienst ersetzt somit die 
zweimal jährlich stattgefundene Altkleidersammlung.
Gener ell bitten wir Sie, bei jeder Form der Altkleider- 
sammlung folgende Punkte zu beachten:

Was darf abgegeben werden?
+  Gebrauchte, aber noch tragbare Erwachsenen- und 

Kinderbekleidung aller Art, Strickwaren
+ noch tragbare Erwachsenen- und Kinderschuhe - 

paarweise gebündelt!
+ Haushhaltstextilien wie Bettwäsche, Leintücher, 

Bettbezüge

Was darf NICHT abgegeben werden?
- Verschmutzte Kleidung, Stoffreste aller Art, 

Schneiderabfälle, gebrauchte Lappen, Vorhänge
- Schischuhe, Schlittschuhe und Inline-Skates
- Steppdecken, Federbetten, Polster, Matratzen
Diese Materialien gehören ausnahmslos in den Rest- bzw. 
Sperrmüll!
Kleidung in Säcke geben und unbedingt zubinden!

Altkleidersammlung

Abfuhrplan 2013 zum Ausschneiden

Biomüllentsorgung

Gemeinde Westendorf
Abfuhrplan 2013
www.westendorf.tirol.gv.at

Jänner 02.01.* 03.01. 08.01. 15.01. 17.01. 22.01. 29.01. 31.01.

Februar 05.02. 12.02. 14.02. 19.02. 26.02. 28.02.

März 05.03. 12.03. 14.03. 19.03. 26.03. 28.03.

April 02.04. 09.04. 11.04. 16.04. 23.04. 25.04. 30.04.

Mai 07.05. 08.05.* 14.05. 21.05. 23.05. 28.05.

Juni 04.06. 06.06. 11.06. 18.06. 20.06. 25.06.

Juli 02.07. 04.07. 09.07. 16.07. 18.07. 23.07. 30.07.

August 01.08. 06.08. 13.08. 14.08.* 20.08. 27.08. 29.08.

September 03.09. 10.09. 12.09. 17.09. 24.09. 26.09.

Oktober 01.10. 08.10. 10.10. 15.10. 22.10. 24.10. 29.10.

November 05.11. 07.11. 12.11. 19.11. 21.11. 26.11.

Dezember 03.12. 05.12. 10.12. 17.12. 19.12. 24.12. 31.12.

* Achtung: Entleerungstag Mittwoch
Biomüll-
abholung

Restmüll-
abholung

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel. 05334/6203-23 bzw. -24 zur Verfügung

* Achtung: Entleerungstag Mittwoch

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter 05334--6203-23 oder 24 
zur Verfügung.

Der aktuelle Selbstschutztipp: Weihnachtsbrände
trockneten Nadeln können 
durch einen

 Funken oder eine ganz 
herunterbrennenden Ker-
ze entzündet werden und 
explosionsartig verbren-
nen.

- Einen Eimer Wasser, eine 
Wolldecke (keine Kunst-
faser) oder ein Löschgerät 
in der Nähe bereithalten!

www.aschenbrenner.at

Das Österreichische Umweltzeichen für Produkte: 
Ein Gütesiegel für hohe ökologische Standards, 
Qualität und Produktsicherheit.

Wir sind ausgezeichnet. G
m
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6330 Kufstein · Untere Sparchen 50 · Tel.: 05372/65200
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Die Kitzbüheler Alpen zäh-
len zu den beliebtesten Schi-
bergen in Tirol. Alljährlich 
genießen Tausende von Tou-
rengehern das Naturerlebnis 
auf verschneiten Hängen. 
Ein Netzwerk von naturver-
träglichen Schitouren bietet 
die Basis dafür. 

Gleichzeitig gibt es in die-
sen Bergen noch heute Le-
bensraum für Auerhuhn, 

Birkhuhn oder Haselhuhn. 
Die Alpen bieten derzeit 
letzte Rückzugsgebiete. 
Alle drei Raufußhühner sind 
ebenso wie das Schneehuhn 
bestens an Schnee und Kälte 
angepasst. 

Birk-, Schnee- und Hasel-
hühner nutzen Schneehöh-
len, um sich dort gleich 
wie in einem Iglu vor tiefen 
Temperaturen zu schützen. 

Energiesparen ist der we-
sentliche Teil ihrer Über-
winterungsstrategie. 

Erholung in der Natur ist 
wertvoll für jeden von uns, 
sie bringt uns aber immer 
auch in Kontakt mit frei le-
benden Tieren. Wer Wege 
und Routen einhält, der trägt 
damit nicht nur zur eigenen 
Sicherheit bei, er ist damit 
für Wildtiere auch leichter 
vorhersehbar und kann so 
besser eingeschätzt werden. 

Der Woipertouringer in-
formiert nicht nur über 
Schitouren im Naturraum 
Brixental, er hat sich auch 
bemüht, die wichtigsten 
Winterruhezonen für Wild-
tiere zu erheben. Sie sind 
neben den Schirouten eine 
wichtige Basis für ein ver-
trägliches Miteinander, für 
weiterhin intakte Lebensge-
meinschaften am Berg und 

für ein unbeschwertes, aus-
geglichenes Naturerlebnis. 

Etwa zwei Drittel des Tiro-
ler Waldes sind Schutzwald! 
Wald schützt Lebensräume 
in den Alpen vor Naturge-
fahren wie Lawinen, Hoch-
wasser, Muren, Hangbewe-
gungen oder Steinschlag. 
Leben im Gebirge ist ohne 
Wald kaum möglich. Wer 
Reh, Hirsch oder Gams von 
sicheren Wintereinständen, 
Fütterungsbereichen, Ru-
hezonen oder Sperrgebie-
ten abdrängt, der gefährdet 
damit letztendlich auch die 
Schutzwirkung des Waldes 
weil dies zu Verbissschä-
den und Schälschaden am 
Jungwald führen kann. Füt-
terungsbereiche oder Wild-
ruhezonen sind daher jeden-
falls zu meiden. 

Die neue Schitourenkarte 
ist ab Mitte Dezember bei 

Information für Schitourengeher, Schifahrer und Schneeschuhwanderer

Woipertouringer
den Büros der Tourismus-
verbände  erhältlich.  Auf 
diesen Karten sind die Wild-
ruhezonen eingezeichnet.

Schifahren im Wald

In letzter Zeit kommt es 

vermehrt zu Beschwerden 
der Waldeigentümer über 
Schäden an den Forstkul-
turen durch Schifahrer und 
Snowboarder. Gerade der 
vergangene Winter hat ge-
zeigt, dass im Randbereich 

der Schipisten und Lifte das 
Befahren der Schlagfl ächen 
und Jungwälder zunimmt. 

Das Abfahren mit Schi-
ern im Wald ist im Bereich 
von Aufstiegshilfen nur 
auf markierten Pisten oder 
Schirouten gestattet (öster-
reichisches Forstgesetz §33 
Abs3). 

Unter „Bereich von Auf-
stiegshilfen“ ist
jener Bereich zu
verstehen, der 
von der Berg-
station der Auf-
stiegshilfe erreicht werden 
kann, ohne dass ein Fuß-
marsch von mindestens 
30-minütiger Dauer in Kauf 
genommen werden muss, 
jedenfalls aber ein Bereich 
von 500 m zu beiden Sei-

ten der Aufstiegshilfe, Piste 
oder markierte Abfahrt (285 
Blg. NR. XIII. GpP.) 

Es ergeht die Bitte an alle 
Wintersportbegeisterte, 
Wildruhezonen zu meiden, 
forst- und jagdliche Sperr-
fl ächen nicht
zu betre-
ten und 
das Be-
fahren von 
Wäldern 
(Jung-
wuchsfl ächen) 
entlang von Aufstiegshil-
fen und Schipisten zu un-
terlassen. 

Martin Antretter
Waldaufseher,

Bezirksjägermeister

Foto: Andreas Antretter

Büro- und Geschäftsflächen 

im Zentrum zu kaufen 

Kauf oder Miete

ab ca. 100m2
05333 43244 – www.immo-real.at

6305 Itter, Brixentaler Straße 8, Tel.: 05335 /2191-0

Familie Fuchs-Rabl
Ihr Autohaus Rudolf Fuchs

Wir hoffen, es ist in Ihrem Sinne, dass wir auch heuer wieder eine Spende 
für soziale Zwecke tätigen.

Wir wünschen Ihnen weihnachtliche Vorfreuden, 

frohe Festtage und einen 
 schönen Jahresbeginn.

Redaktionsschluss: 24.12.

Mit der Bergrettung auf der sicheren Seite!
Der richtige Umgang mit der Standardnotfallausrüstung 
auf Schitouren und beim Freeriden ist Thema des 
Bergsicherheitstages am 28. Dezember 2012.  Ge- 
meinsam mit den Partnern Tiroler Tageszeitung, 
Mammut und Dynafi t wurde ein Schulungspaket 
zusammengestellt, an dem 80 Bergsport-Interessierte 
teilnehmen können. Die Ortsstelle Westendorf wird 
gemeinsam mit der Ortsstelle Kirchberg die praktischen 
Stationen übernehmen.
Der Bergsicherheitstag beginnt um 9 Uhr und endet 
voraussichtlich gegen 15.45 Uhr. 
Die Anmeldung zum Bergsicherheitstag erfolgt über 
ein Gewinnspiel der Tiroler Tageszeitung, das am 29. 
November gestartet ist. Aus diesen werden von der TT 
die 80 Teilnehmer am Bergsicherheitstag ausgelost. In 
dessen Rahmen werden unter allen Teilnehmern auch 
zehn Lawinenairbag-Rucksäcke von Mammut verlost. 
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Wer ein paar einfache Hin-
weise beachtet, kann Heiz-
kosten sparen und zur Ver-
besserung der Luftqualität 
beitragen. 

Ein neuer Informations-
schwerpunkt des Landes 
Tirol in Zusammenarbeit 
mit unserer Gemeinde gibt 
wichtige Tipps zum  sparsa-
men und schadstoffarmen 
Heizen mit Holz in Kamin- 
und Kachelöfen.

Der Hausbrand ist im Winter 
neben Verkehr und Industrie 
eine der Hauptursachen für 
die hohe Belastung unserer 
Atemluft mit Schadstoffen. 
Vor allem falsches Anhei-
zen, minderwertiges Brenn-
holz und alte Öfen ver-
schlechtern die Luftqualität. 

Das muss nicht so sein. Wer 
richtig heizt, kann bis zu ei-
nem Drittel der Heizkosten 
sparen und trägt wesentlich 
zur Verbesserung der Atem-
luft in seiner unmittelbaren 
Umgebung bei.

Richtig anzünden

Besonders wichtig ist es, 
den Brennholzstapel von 
oben, mit ausreichend Luft-
zufuhr und einer umwelt-
freundlichen Anzündhilfe 
anzuheizen. Dazu das Holz 
zunächst locker in den 
Brennraum schlichten. Ent-
gegen alter Gewohnheiten 
die Anzündhilfe dann nicht 
unter, sondern auf den Holz-
stapel legen. Die Vorgangs-
weise erscheint auf den 
ersten Blick ungewöhnlich, 
führt aber rasch zu einer gu-
ten Flammenbildung. Die 
entstehenden Gase können 
so bei hoher Temperatur 
rasch ausbrennen, das Feu-
er ist bereits nach wenigen 
Minuten rauchfrei. Auf eine 
ausreichende Luftzufuhr ist 
während des gesamten Ab-
brands zu achten.

Hohe Brennholzqualität 
sicherstellen

Am besten trockenes Holz 
aus der Region mit kur-

Tipps zum sparsamen und schadstoffarmen Heizen

Richtig heizen mit Holz

zen Anfahrtswegen kaufen. 
Beim Fachhändler oder im 
landwirtschaftlichen Betrieb 
nach dem Wassergehalt fra-
gen. Dieser sollte bei trocke-
nem Holz keinesfalls über 
25 Prozent liegen. 

Geeignet sind sowohl Laub-
hölzer, wie bspw. Buche, 
als auch Nadelhölzer, wie 
Fichte und Tanne. Achtung, 
Altholz ist in den meisten 
Fällen mit Konservierungs-
mitteln oder Lacken behan-
delt und darf deswegen nicht 
verbrannt werden.

Ofen regelmäßig warten

Eine regelmäßige Reini-
gung, Wartung und Kont-
rolle des Ofens durch den 
Rauchfangkehrer bringt 
Sicherheit und einen hohen 
Wärmeertrag. Alte Ein-
zelöfen verbrauchen viel 

Brennmaterial, verursachen 
hohe Feinstaubemissionen 
und sollten deshalb ausge-
tauscht werden.

Beratungsservice von 
Energie Tirol

Interessierte können den 
neuen Informationsfalter 
„Richtig heizen mit Holz“ 
auf dem Gemeindeamt bzw. 
bei Energie Tirol anfordern. 
Nähere Informationen un-
ter www.tirol.gv.at/richtig-
heizen, bei Energie Tirol 
unter der Servicenummer 
0512/589913 bzw. per E-
Mail: offi ce@energie-tirol.
at.

„Richtig heizen mit Holz“ 
ist eine Initiative von Land 
Tirol und Energie Tirol in 
Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden zur Verbesse-
rung unserer Luftqualität.

Wie man optimal anheizt, ist auch im Film „Richtig hei-
zen mit Holz“ unter www.tirol.gv.at/richtigheizen zu sehen 
(Foto: Energie Tirol).

Stellenausschreibung (Karenzvertretung)
In der Gemeinde Westendorf wird ab Mitte März 2013 
eine Karenzstelle als pädagogische Fachkraft im Kin-
dergarten Westendorf frei.

Die Anstellung erfolgt als Vollzeitbeschäftigung und 
nach den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetz 2012.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis spä-
testens 15. Jänner 2013 an die Gemeinde Westendorf, 
Dorfplatz 1, 6363 Westendorf.

Folgende Unterlagen sind beizuschließen:
Lebenslauf, Geburtsurkunde und Abschlusszeugnis der 
Schulbildung

Die Gemeinde Wes tendorf im Internet: 
www.westendorf.tirol.gv.at

Altenwohn- und Pfl egeheim

Dank 
Wir danken für die nette 
Einladung ins Café Elisa-
beth (Joe und Karo) mit 
Kaffee und Kuchen. Wir 
wurden musikalisch von Pe-
ter Laiminger mit seiner Zi-
ther unterhalten, es war ein 
sehr gelungener Nachmittag 
(Foto). 

Ganz besonders möchten 
wir uns bei Fam. Peter und 
Barbara Margreiter, Gams-
kogelhütte, bedanken, die 
uns bereits seit mehr als 

zehn Jahren zu ihnen in die 
Gams einladen und uns im-
mer hervorragend bewirten. 
Seit einigen Jahren werden 
die Transportkosten in die 
Gams von Frau Hanni Fuchs 
übernommen; auch dafür 
ein besonderes Dankeschön.

Wir möchten uns auch bei 
allen bedanken, die uns im-
mer wieder mit Kuchen, 
Obst und Gemüse und vie-
lem mehr aus eigener Her-
stellung verwöhnen.

Wir wünschen all unseren Kunden und Partnern 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und bedanken uns gleichzeitig für 

die Treue sowie die gute Zusammenarbeit! 

 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                            im Penningdörfl  
 
 
 

 

                                                           Beginn: 17.00 Uhr  

18.00:   N I K O L A U S E I N Z U G  
mit musikalischer Begrüßung durch die  Penninger Schulkinder 

Danach: � D I E  B R I X E N T A L E R  B U A M �  
sorgen für musikalische Weihnachtsstimmung 

A u f t r i t t  d e r  P E N N I N G E R  K R A M P U S S E  
20.30:    P E R C H T E N T A N Z   �SALVENPASS� 

Wieder mit dabei: die WEISENBLÄSER 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der Reinerlös kommt einem sozialen Zweck zugute. 
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� Med. Fußpfl ege (auch für Bluter & Diabetiker)  � Maniküre � Massage � Solarium � Nageldesign

Betriebsurlaub: 25.12.–07.01.2013

Ich wünsche allen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Winterangebot

Dorfstraße 24, A-6363 Westendorf
Tel.: +43 (0) 53 34 / 20 95 (bitte um Terminvereinbarung)
www.beauty-westendorf.at

Geschenkstipp: Gutscheine 
von Beauty Oase Elsa

Ein Luxus für die Haut im 
Winter
Cashmere Körperbalsam
+ Cashmere Handbalsam

statt 25,50 nur   23,–
Gültig bis zum 24.12.2012!

Gültig im Dezember und Januar!

€ 5,– Nachlass auf 
Ihre Nagelmodellage!

Weihnachtsangebot:
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Die Feuerwehr berichtet

Zimmerbrand 
Im vergangenen Monat 
mussten wir neben zwei 
Fehl- bzw. Täuschungs-
alarmen im Hotel Schermer 
auch zu einen Zimmerbrand 
in Kummern ausrücken. 

Wahrscheinlich durch ei-
nen technischen Defekt von 
elektrischen Geräten, die auf 
Standby-Betrieb waren, war 
es zu einem Zimmerbrand 
gekommen. Teile der Zim-
mereinrichtung begannen zu 
brennen bzw. nur zu glosen. 
Gerade noch rechtzeitig 
konnten wir die dicken 
schwarzen Rauchschwaden 
unter der Decke abkühlen. 
Aus diesen Rauchschwa-
den entsteht der gefürchtete 
„Flash-Over“ - das bedeutet, 
die Gase in diesem Rauch 

entzünden sich schlagartig 
und das gesamte Zimmer 
würde innerhalb von Se-
kunden in Vollbrand stehen. 
Die Temperatur des Rau-
ches wurde von der Wärme-
bildkamera mit über 500 °C 
angezeigt. Wie heiß es im 
Raum schon war, kann man 
am „geschmolzenen“ Lap-
top und Drucker sehen, der 
nur durch die Wärmeeinwir-
kung verformt wurde!

Die Freiwillige Feuerwehr 
bedankt sich bei allen Be-
wohnern, die ihre Liegen-
schaft im vergangenen Jahr 
für eine Übung zur Verfü-
gung gestellt haben. Vielen 
Dank auch für die ausge-
zeichnete Bewirtung bei die-
sen Übungen!

Zur Erinnerung:
Die Westendorfer 
Gemeindechronik und 
das Buch „Westendorf - 
Menschen, Höfe, Leben“ 
sind im Gemeindeamt und 
beim Geschenks-ABC 
Plieseis um je € 34,90 
erhätllich. 
Vielleicht eine Idee für 
Weihnachten?

Gesundheit, Glück und weiterhin viel Erfolg 
wünscht die Westendorfer Wirtschaft

Geburtstagsfeier
Die Westendorfer Wirtschaft gratulierte dem 
Parade-Gastronomen und Wirtschafts-
bundobmann-Stellvertreter Herrn Jakob 
Schermer zum 50. Geburtstag. 

Als besonderes Präsent wurde ein Glücks-
schwein überreicht, was dem Jubilar sichtlich 
Freude bereitete. 
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Offener Himmel – 
Die fünf Säulen des Glücks

Im Rahmen der Aktions-
woche „Offener Himmel“ 
der Erzdiözese Salzburg 
errichteten die Schüler und 
Schülerinnen der Polytech-
nischen Schule Brixen die 
„Fünf Säulen des Glücks“. 

Die Skulptur soll vor Au-
gen führen, worauf wahres 
Glück basiert. Das Glück 
steht auf den Säulen Bezie-
hungen, Ansehen, materi-
elle Sicherheit, Gesundheit 
und Glaube – Hoffnung. 
Die beiden Eckpfeiler „Be-
ziehungen“ und „Glaube – 
Hoffnung“ stützen das ge-
samte Glück. Sollten eine 
der inneren drei Säulen oder 
gar alle drei Säulen brüchig 
werden, wird das Glück im-
mer noch von den äußeren 
zwei gestützt. Solange man 
Beziehungen zu Familie 
oder gar Freunden hat und 
die bekanntlich zuletzt ster-
bende Hoffnung nicht ver-
liert, besitzt man zumindest 
noch ein wenig Glück und 
man kann wieder daran ar-
beiten, die anderen Mauern 
zu errichten.

Ein gutes Beispiel dafür 
ist der österreichische Be-
hindertensportler Thomas 
Geierspichler. Dem Quer-

schnittsgelähmten brachen 
nach einem Verkehrsunfall 
beinahe alle Säulen weg. 
Ein anderer Behinderten-
sportler brachte ihm aber 
die Hoffnung zurück. Er 
begann zu trainieren und 
gewann vor vier Jahren bei 
den Olympischen Spielen 
in Beijing Gold im Mara-
thon für Rollstuhlfahrer.
Wir laden alle ein sich unser 
„Denk“mal anzusehen und 
kurz über ihr persönliches 
Glück nachzudenken.

Wir danken der Firma E-
Bau Schroll, die uns Bauste-
her und Schalungsmaterial 
zur Verfügung gestellt hat.

Berufspraktische Woche

Anfang Oktober waren die 
Schüler und Schülerinnen 
der Polytechnischen Schu-
le eine Woche lang in den 
verschiedenen Betrieben 
als „Schnupperlehrlinge“ 
beschäftigt. So konnten sie 
ausprobieren, ob ihnen der 
angestrebte Lehrberuf auch 
in der Realität entspricht. 
Diese Möglichkeit ist eine 
enorme Entscheidungshilfe 
und wir danken allen Be-
trieben für ihr Entgegen-
kommen, die in dieser Wo-
che „Schnupperlehrlinge“ 
aufgenommen und betreut 
haben.

Besuch der Best³ 
in Innsbruck

In der 6. Schulwoche be-
suchten wir die BeSt³ in 
Innsbruck - das ist die Mes-
se für Studien- und Berufs-
information. In der Früh 
waren wir eine der ersten 
Gruppen, die das Messege-
lände betraten, und so hatten 
wir die Aussteller fast für 
uns alleine. Darum konnten 
wir den von unseren Leh-
rern vorbereiteten Fragebo-
gen relativ schnell abarbei-
ten und die verschiedenen 
Stationen bzw. Aussteller 

und Infostände besuchen.

Um 10.30 Uhr mussten wir 
dann die „Karriereleiter“ 
beim Berufs-Festival der 
Wirtschaftskammer bestei-
gen. Beim Quiz schnitten 
wir mit 8 von 10 richtigen 
Antworten sehr gut ab. An-
schließend wurden wir in 
kleine Gruppen geteilt und 
besuchten die Informations-
stände der unterschiedlichen 
Branchen.

Wirtschaftsplanspiel 
der AK

Am 23. Oktober hatten wir 
wieder die Möglichkeit am 
Wirtschaftsplanspiel der 
Arbeiterkammer teilzuneh-
men. 

Nach der gemeinsamen 
Erarbeitung der Zusam-
menhänge im Volkswirt-
schaftlichen Kreislauf, ging 
es an die Unternehmens-
gründung. Eine Gruppe 
übernahm die Rolle des 
„Staates“ um in das Wirt-
schaftsgeschehen eingrei-
fen zu können. Für die Un-
ternehmer galt es dann in 
den zahlreichen Spielrun-
den Rohstoffe zu kaufen, 
Waren zu produzieren und 
zu verkaufen oder in neue 
Maschinen zu investieren,  

... kurz: in den verschiede-
nen Situationen die richtige 
Entscheidung zu treffen und 
auf die veränderten Marktsi-
tuationen zu reagieren! Am 
Ende des Spieles wurde eine 
Bilanz erstellt und die Lohn-
quote berechnet.

Wir bedanken uns bei der 
Arbeiterkammer Kitzbü-
hel   für   den   interessan-
ten,  spielerischen  Einblick 
in das Wirtschaftsgeschehen 
und die bereitgestellte Jau-
se!

SPAR-Lehrlingsroadshow

Die Handel/Büro-Gruppe 
nahm heuer erstmalig an 
der SPAR-Lehrlingsshow 
„Check your job“ teil. Ziel 
dieser Veranstaltung ist es, 
den Schülern einen Blick 
hinter die Kulissen eines 
SPAR-Supermarktes zu ge-
währen. Im EUROSPAR im 
City-Center in Wörgl hatten 
wir also die Möglichkeit, 
in Kleingruppen die Abtei-
lungen Feinkost, Obst und 
Gemüse, Trockensortiment 
und Kassa aktiv zu erleben 
und selbst einige Tätigkeiten 
auszuprobieren. Am Schluss 
erhielten wir von Frau Mag. 
Reutner, Lehrlingsverant-
wortliche für Tirol und Salz-
burg, noch wichtige Tipps 
für eine erfolgreiche Bewer-
bung. Ein Film mit allge-
meinen Informationen über 
Österreichs größten Lehr-
lingsausbildner rundete den 
interessanten Vormittag ab.

Hauptpreis beim BFI-
Gewinnspiel 

Michaela Pfi tscher gewann 
einen von Benni Raich per-
sönlich signierten Schihelm. 
Die Schülerin hatte an ei-
nem Gewinnspiel des BFI 
während der Best³ in Inns-
bruck teilgenommen und 
den Hauptgewinn gewon-
nen. Frau Weinberger vom 
BFI Kitzbühel überreichte 
den tollen Preis. Wir gratu-
lieren herzlich.

Die Schüler und Lehrer der 
Poyltechnischen Schule 
Brixen im Thale wünschen 
allen Lesern ein schönes, 
besinnliches Weihnachtsfest 
und für das kommende Jahr 
alles Gute!

Die Polytechnische Schule berichtet

Die fünf Säulen des Glücks im Musikpavillon Beim Erklimmen der „Karriereleiter“

Beim „Schnuppern“ in ei-
ner Konditorei

Die Firma „Technoparadies“ scheint gut zu laufen.

Frau Mag. Reutner mit der Handel-/Büro-Gruppe im Euro-
spar im Citycenter

Michaela und Frau 
Weinberger mit dem Benni-
Raich-Helm

Sprechstunde Notar Dr. Strasser
Die nächste kostenlose Sprechstunde mit Dr. Franz 
Strasser ist am Montag, den 10. Dezember (von 17 bis 
18 Uhr im Ge   meinde amt). 

Rechtssprechtag
Der nächste kostenlose Rechtssprechtag mit Mag. Han-
no Pall ist am Mon tag, den 17. Dezember (von 17 bis 
19 Uhr im Sitzungs saal des Ge meinde amtes). 
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Offener Himmel

Ein Luftballon erzählt ...
„Mein stilles Leben erwach-
te in den geschickten Hän-
den von Lehrern, die mir 
mit Helium zu meiner vol-
len Größe verholfen hatten. 
Durch einen Schüler aus 
der 4. Klasse der Volksschu-
le Westendorf bekam ich 
einen wertvollen Lebens-
auftrag, nämlich herzliche 
Glückwünsche an die Men-
schen weiterzuschenken. So 
schrieb mein Besitzer und 
Gestalter namens Gabriel 
Schönacher aus Westendorf  
liebe Gedanken auf einen 
Wunschzettel, den er dann 
mit einer dünnen Schnur an 
mir befestigte. 
Am Freitag, ich glaube, es 
war der 5. Oktober, genau 
als ich mich mit Gabriel an-

freunden wollte und ihm Ver-
trauen schenkte, da geschah 
etwas ganz Überraschendes 
für mich: Gabriel brachte 
mich aus der Schule hinaus 
auf die offene Wiese, wo sich 
bereits eine große Menge 
an Schülern der Volks -und 
Hauptschule und mehreren 
Schaulustigen versammelt 
hatte. 
Nach einer wohltuenden 
Kurzfeier musste ich mich 
von meinem Freund Gabriel, 
nicht ganz freiwillig, verab-
schieden. Nachdem der Herr 
Pfarrer das Startkommando 
gegeben hatte, schaute mich 
Gabriel nochmals mit freud-
vollem Blick an und bewun-
derte ein letztes Mal mein 
wunderbares Outfi t ganz in 

weiß; da lösten sich Dau-
men und Zeigefi nger und ich 
entstieg in luftige Weiten. 
Obwohl ich Abschied von 
Gabriel nehmen musste, 
fühlte ich mich plötzlich 
überhaupt nicht einsam, weil 
mich weitere 400 farbenfro-
he Ballons begleiteten und 
wir gemeinsam das gesamte 
Blau des Himmels mit un-
zähligen Farbtupfern erfri-
schend anmalten. Flott stieg 
ich höher und höher, und als 
ich mich nochmals umdreh-
te und nach unten blickte, 
da sah ich Christoph, der 
mir auch sehr am Herzen 
liegt. Bei ihm standen seine 
fürsorglichen Eltern, die ihn 
tief im Herzen tragen. Seine 
Mama spricht ihn öfters mit 

„Gauner“ oder „Gangster“ 
an, was natürlich scherzhaft 
gemeinst ist.  Da schaute er 
mir kurz nach und mit einer 
Freudengeste wünschte er 
mir alles Gute für die span-
nende Reise.   
Schnell gewann ich an Höhe 
und so verlor ich Westen-
dorf langsam aus den Augen 
und meine bunten Beglei-
ter verabschiedeten sich in 
verschiedenste Richtungen. 
Der Wind trieb mich ost-
wärts durch das Brixental, 
über das Kitzbüheler Horn, 
die Leoganger Steinberge 
und das Steinerne Meer. 
Und schon ging es mit hoher 
Geschwindigkeit vorbei am 
Hochkönig und bald dar-
auf streifte ich beinahe das Gipfelkreuz des Dachsteins. 

Aber der Wind wurde nicht 
müde und jagte mich  wei-
ter voran über Liezen und 
Leoben nach Weiz. Mit mei-
nen scharfen Augen erkann-
te ich südlich im Dunst die 
Großstadt Graz. 
Aber es sollte nicht mein Be-
stimmungsort werden, denn 
meine geschenkte Energie 
reichte noch für weitere Ki-
lometer. Am östlichen Ho-
rizont erhoben sich bereits 
die Hügel des Burgenlan-
des. Aber da wurde ich doch 
langsam müde und ich sank 
gemächlich hinab auf stei-
rischen Boden. Ich landete 
sanft, überstand auch heil 
eine Schlechtwetterfront 
und ich fühlte mich hier an-
genommen. 
Tags darauf erspähten mich 
zwei wachsame Augen. Ich 
wurde behutsam vom Bo-
den gehoben und neugierig 
unter die Lupe genommen. 
Mein Äußeres war zwar von 
den Strapazen der langen 

Reise doch etwas in Mit-
leidenschaft gezogen, mein 
leuchtendes Weiß wurde von 
einem zarten Grauschlei-
er bedeckt und meine Kraft 
war geschmolzen, die Luft 
war draußen. 
Ich, dieses zerknitterte grau-
weiße Ding, habe im ersten 
Moment bei meiner Finde-
rin wohl einen sehr frag-
würdigen Eindruck hinter-
lassen. Sie blickte auf mein 
angehängtes Wunschkärt-
chen. Darauf war liebevoll 
ein Haus gezeichnet, einge-
bettet zwischen Hügeln und 
drei Bäumen.  
Plötzlich änderte sich der 
Gesichtsausdruck der Frau 
schlagartig und ein über-
mächtiges Staunen legte 
sich auf ihr Gesicht. Und da 
hörte ich eine bebende Stim-
me, die voller Aufregung 
folgendes las: „Hallo DU! 
Liebe Grüße aus Westendorf 
wünscht dir Gabriel.“ Und 
darauf; „Was, ich glaub i  
siach schlecht – aus Westen-

dorf – do, wo mei Schwester 
wohnt“. Und sogleich er-
fasste mich die Hand von 
Monika König und brachte 
mich heim in die Schönau 
9, 8225 Pöllau, und erzähl-
te diese unglaubliche Bege-
benheit voll Freude der Fa-
milie, den Verwandten und 
Bekannten.
Aber damit war die Mission 
meiner Reise in die Steier-
mark noch nicht erfüllt, das 
sagte mir mein Bauchgefühl. 
Und schon nach wenigen 
Stunden habe ich es erfah-
ren: Der Bruder meiner 
Finderin war nach einem 
schweren Autounfall zehn 
Jahre lang im Wachkoma 
gelegen und vor zwei Jah-
ren hier in der Steiermark 
verstorben. Deshalb war die 
Freude über mich doppelt 
groß – ja überwältigend und 
zutiefst berührend. 
Und da endete mein Aben-
teuer. Ich weiß jetzt, dass 

ich meine Bestimmung er-
füllt habe und einigen Men-
schen in der Steiermark den 
Himmel ein wenig öffnen 
konnte. Ob das ein Wink 
des Himmels war, ein Zei-
chen der Liebe oder nur 
bloßer Zufall? Ich kann es 
nicht sagen. Vielleicht weiß 
Christoph mehr darüber? 
Dieser „Gauner“ wird von 
bergender Liebe getragen 
und er weiß viel mehr, als 
wir  erahnen.  Er  wird  aber 
dieses Geheimnis,  so  bin  
ich überzeugt,  niemandem 
verraten.
P.S: Und irgendwie fühle 
ich mich ausgefüllt von wär-
mender Liebe, die ich von 
so vielen Kindern und ver-
schiedensten Leuten erfah-
ren durfte. Und da meldet 
sich meine innere Stimme 
und fragt: Könnte der Ort 
meiner Landung vielleicht 
auch Bethlehem heißen?“

   (F. Wagner)

Den Abschluss der Woche 
des Offenen Himmels bilde-
te, wie in der Novemberaus-
gabe geschildert, ein sehr er-
folgreicher Benefi zlauf, bei 
dem alle Schüler der Wes-
tendorfer Schulen (großteils 
mit ihren Lehren) und auch 
einige Eltern teilnahmen. 

Ein paar Tage später konnte 
im Rahmen einer kleinen, 
aber berührenden Feier in 
der Aula der Hauptschule 
ein sehr ordentlicher Geld-
betrag - ergänzt durch viele 
gute Wünsche - an Chris-
toph Krimbacher und seine 
Eltern übergeben werden.

Christoph mit seinen Eltern, der Oma und einigen Schülern

Frohe 
Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr
verbunden mit 
 einem
Dankeschön
wünschen
Gitti, Josef und 
Mitarbeiter

Skisport 
Hausberger
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Chemie auf unserem Teller

Kochen mit Angelika Kirchmaier
Am 25. Oktober gestaltete 
die bekannte Ernährungsex-
pertin Angelika Kirchmai-
er in Zusammenarbeit mit 
der Tirol-Werbung für alle 
Schüler der 4b-Klasse der 
Hauptschule im Rahmen des 
Ernährungs- und Hauswirt-
schaftsunterrichtes einen 
mehrstündigen Workshop 
zum Thema „Chemie auf 
unserem Teller“. Frau Kirch-
maier gelang es diesen Er-
nährungskurs professionell 
umzusetzen. Praktisches Ar-
beiten stand im Mittelpunkt. 
Die Schüler wurden anhand 
von zahlreichen Beispielen 
angeregt, auf Inhaltsstoffe 
in Lebensmitteln zu achten, 
künstliche Aromastoffe zu 
vermeiden sowie frische, re-
gionale und qualitativ hoch-
wertige Lebensmittel zu be-
vorzugen. 

Ein engagierter Projektleiter 
der Tirol-Werbung rundete 
den Vormittag, der im Fun-
Park stattfand, mit einer 

abwechslungsreichen Spiel-
einheit zum Thema „Ernäh-
rung“ ab.

Das Sport- und Tourismus-
land Tirol will sich noch 
stärker als Land für junge, 
natur- und sportbegeister-
te Menschen präsentieren 
und auch besonderen Wert 
auf gesunde Ernährung le-
gen. Mehr als 50 Jugend-
gästehäuser, Pensionen und 
Hotels haben sich zu einer 
Arbeitsgruppe zusammen-
geschlossen, die erlebnisrei-
che Aktivwochen anbieten 
wollen. Ziel ist es, Schi- und 
Schulsportwochen zu för-
dern, bei denen auch die 
gesunde Ernährung eine 
Rolle spielen soll. Das Er-
nährungsprogramm dazu 
wurde gemeinsam mit der 
Ernährungsexpertin Angeli-
ka Kirchmaier ausgearbeitet 
und wird nun bereits an zwei 
Pilotbetrieben (JUFA Stein-
ach und Funpark Westen-
dorf) angeboten.

Foto: Roland Mühlanger

Das genaue Programm wur-
de am 13. November in der 
Tiroler Tageszeitung vorge-
stellt. 

Die 4b-Klasse freut sich, 
dass sie bei dieser interes-
santen Projektpräsentation 
mitwirken durfte.

Jürgen Ascher GmbH
Mühltal 62, A-6363 Westendorf, Tel: 05334/20145, Fax: 05334/30428

spenglerei.ascher@aon.at, www.spenglerei-ascher.at

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir möchten uns bei unseren Kunden recht herzlich 
für das in uns gesetzte Vertrauen und die 
angenehme Zusammenarbeit bedanken! 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, 
besinnliche Weihnachten und einen 

gesunden Rutsch ins neue Jahr 2013! 
 

Thomas Schernthanner 
mit Team 

Die Schülerligakicker der 
Hauptschule Westendorf 
traten bei den Spielen in 
der Herbstrunde wieder 
sehr entschlossen, hoch 
motiviert und spielfreudig 
auf. So konnten die ersten 
Partien gegen Kitzbühel, 
Kössen und Hopfgarten 
klar gewonnen werden. St. 
Johann entpuppte sich zu 
einem Stolperstein und nach 
dem Schlusspfi ff gingen 
unsere Fußballer ohne 
Punktegewinn mit 0:1 in die 
Kabinen. Im abschließenden 

Spiel gegen Kirchberg 
dominierte wieder unsere 
Truppe und Thomas 
Gwiggner demonstrierte mit 
fünf Treffern erneut seine 
Torjägerqualitäten. 
Wir freuen uns über den 
Herbstmeistertitel - mit 
zwei Punkten Vorsprung - 
und gleichzeitig auch auf  
die kommenden Spiele in 
der Halle. Allen Spielern 
herzliche Gratulation zur 
gebotenen Leistung und vor 
allem auch zur Fairness, die 
sie in allen Spielen zeigten.   

Schülerliga

Herbstmeister

Beim Hallenturnier in Hopf-
garten setzte Betreuer Franz 
Wagner bis auf eine Aus-
nahme nur Erstklassler ein. 
Die „Kleinen“ (Foto unten) 

kämpften aber beherzt und 
verloren kein einziges Spiel 
(ein Sieg und vier Unent-
schieden) - eine große Leis-
tung!

Kursangebote 
ab Jänner
Aqua-Fitness
im Hotel Schermer 
in Westendorf

Power-Aerobic 
im Wasser mit 
ausgebildetem Aqua-Fitness-Instructor - 
ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining 
für jedes Alter. 

Jeden Montag 
ab 7. Jänner 2013 - 19.00 Uhr

11 Einheiten - 77 Euro - 
oder 8 Euro pro Einheit
Einstieg jederzeit möglich - keine Anmeldung 
erforderlich
Information unter 0676 / 520 69 01

Zumba® Gold
im Pfarrsaal Brixen im Thale

Leichte Bewegung zu lateinamerikanischen 
und internationalen Rhythmen für aktiv 
Junggebliebene, Anfänger oder Teilnehmer, 
die Abwechslung suchen.

• schult Gleichgewicht und Koordination, 
• verbessert Haltung, 
• Muskelkraft und Ausdauer, 
• verbessert die Knochendichte und 
• die Beweglichkeit, 
• fördert die Kommunikation und 
• macht fröhlich !

Jeden Donnerstag
ab 10. Jänner 2013  - 8.00 Uhr

11 Einheiten - 60 Euro 
oder 6 Euro pro Einheit
Einstieg jederzeit möglich.
Anmeldung und Informationen unter 
0676/5206901. 

Allen meinen Teilnehmern wünsche ich 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr.

Christa Gugglberger
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Saggarament ma kus nit glabn, owa es is wor
an „Glogginga“ gib’s etz scho 30 Johr.

Domois is die Familie Eberl van Zillertal kemma
und hot beschlossn in Westendorf a zwoats Hotel z’üwanemma.

Vü hot se tu a de letztn 30 Johr
mit insan gmiatlichn Hotel is fe ins a Traum won wohr.

Mia mechtn auf dean Weg gean „Dankschea“ sogn
das de Leit iwa so vü Johr treu ins won.

Mia wünschn oinan Frohe Weihnachten
u a gsunds nois Johr!

30 Jahre

Vor 30 Jahren bei der Eröffnung

Dorfstraße 27
6363 Westendorf
Tel: 05334 6175

westendorf@glockenstuhl.at
www.hotel-glockenstuhl.at

Was kann man tun, um das 
Interesse von Jugendlichen 
an verschiedenen Lehrberu-
fen zu wecken?

Diese Frage stand am An-
fang einer Zusammenarbeit 
zwischen heimischen Be-
trieben und der Hauptschule 
Westendorf. In der Diskussi-
on entstand eine Reihe von 
Maßnahmen, die nun umge-
setzt werden sollen. 

Da es an der Hauptschule 
Westendorf seit zwei Jah-
ren das Wahlpfl ichtfach 
„Schwerpunkt Werken“ 
gibt, das neben dem tech-
nischen und dem textilen 
Werken auch das Design in 
den Vordergrund stellt, war 
es naheliegend, dieses Fach 
einzubeziehen. Es entstand 
die Idee, dass die Kinder mit 
ihren Lehrern Ilse Kastenhu-
ber und Mario Reich unter 
Mitarbeit ausgesuchter Be-

triebe ein besonderes Werk-
stück herstellen könnten, bei 
dem verschiedenste Materi-
alen und Arbeitsweisen zum 
Einsatz kommen sollten. 

Nach etlichen Gesprächen 
und Vorarbeiten wurde die 
Idee umgesetzt. Die Firmen 
Metallbau Johann Steixner, 
Zimmerei/Tischlerei Josef 
Kiederer, Raumausstattung 
Josef Wurzrainer und Male-
rei Peter Müllauer erklärten 
sich bereit, mit Rat und Tat 
das Projekt „Barhocker“ zu 
begleiten und zum Teil auch 
ihre Maschinen zur Verfü-
gung zu stellen.

In der Planungsphase muss-
ten die ersten Hürden - wie 
Messen, Proportionen ein-
schätzen, den Materialein-
satz praktisch berücksichti-
gen und in der Folge einen 
Prototypen herstellen - über-
wunden werden.

Es bedurfte vieler Motiva-
tionsschübe, um die einzel-
nen Fachbereiche Metall 
(bohren, sägen, schweißen), 
Holz (Gestaltung der Sitz-
platte, Steher), Textil (Sitz-
fl äche polstern) und Malerei 
(Grundierung, Lackierung) 
mit enormem Kraftaufwand 
und Durchhaltevermögen 
auf allen Seiten zu bewälti-
gen.

Die Schüler haben an die-
sem Projekt erkannt, dass 

Selbstständigkeit, Ausdauer, 
Fleiß und eine positive Ar-
beitshaltung Grundvoraus-
setzungen für das Berufsle-
ben darstellen.

Vor wenigen Wochen konn-
ten nun die fertiggestellten 
Barhocker in der Aula der 
Schule präsentiert werden. 
Dass auch die Chefs der 
eingebundenen Betriebe die 
Arbeiten mit Lob bedach-
ten, freut die Schüler natür-
lich besonders.

Hauptschule

Erfolgreiches Werkprojekt

Die kreativen Schüler präsentierten stolz ihre Werke (mit 
Johann Steixner und Josef Kiederer, den Lehrern Ilse Kas-
tenhuber und Mario Reich und Schulleiter Albert Sieberer).

Die Hauptschule Westendorf im Internet:
www.hs-westendorf.tsn.at

Kiederer GesmbH, 6363 Westendorf, Mühltal 52, Tel.: 05334/6227-0, E-mail: holzbau@kiederer.at, Internet: www.kiederer.at

Wir wünschen allen unseren  Kunden,  Freunden 
und Bekannten ein frohes  Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2013.
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Sozial- und Gesundheitssprengel
Brixen-Westendorf
Anschrift: 6363 Westendorf, Dorfstraße 124

Öffnungszeiten: MO, DI, DO - jeweils vormittags

Tel. 05334-2060, Fax 05334-2060-4,
Pfl ege-Handy: 0664-2264518, 
E-Mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Mutter-Eltern-Beratung

Die nächsten Möglichkeiten, sich beraten zu lassen, gibt 
es in Brixen immer am dritten Montag im Monat (17.12.) 
zwischen 14.00 und 15.30 Uhr bzw. in Westendorf immer 
am zweiten Donnerstag im Monat (13.12., 10.1.) zwischen 
15.00 und 16.00 Uhr.

Offene Treffpunkte in den Kindergruppen

Wir bieten euch die Möglichkeit, in unseren Räumlichkeiten 
andere Mütter mit Kindern kennen zu lernen, gemütlich zu 
plaudern und zu spielen. In Brixen fi ndet immer am zwei-
ten Donnerstag im Monat (13.12., 10.1.) und in Westendorf 
immer am ersten Donnerstag im Monat (3.1.) - jeweils von 
15.00 bis 16.30 Uhr - der offene Treffpunkt statt. Wir freuen 
uns auf euer Kommen.

Zum bevorstehenden Jahreswechsel 
ist es uns ein Bedürfnis, uns bei 
allen Spendern/Spenderinnen und 
Gönnern/Gönnerinnen für die 
Aufmerksamkeiten und Unter-
stützungen in diesem Jahr zu be-
danken. Wir danken unseren 
Klienten und deren Familien für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.
Die Mitarbeiterinnen und Vorstandsmitglieder des So-
zial- und Gesundheitssprengels wünschen allen Brix-
nern/Brixnerinnen und Westendorfern/Westendorferin-
nen eine gesegnete Weihnachtszeit und ein glückliches 
neues Jahr. 
Wir werden auch in Zukunft bescheiden und verantwor-
tungsbewusst handeln und freuen uns, dass wir vielen 
Pfl eglingen und deren Angehörigen den Wunsch so lan-
ge wie möglich daheim zu bleiben, erfüllen können.

Das Büro des Sozialsprengels ist vom 24.12.2012 bis 
2.1.2013 geschlossen. 

Unser Pfl egedienst ist erreichbar unter der Tel. 0664-
2264518.

Eltern-Kind-Zentrum
Am 11.11.2012 fand der 17. 
Gesundheits- und Wohlfühl-
tag in der Schule in Brixen 
statt, welcher sehr gut be-
sucht war. 

Viele Anregungen für eine 
positive Lebenseinstellung 
gab es in den beiden Vor-
trägen. Ausführlich beraten 
wurde man bei den Hör- und 
Sehtests und man konnte 
verschiedene Gesundheits-
produkte ausprobieren. Die 
beiden CHI-Reiki-Meister 
Michaelea Wimpissinger 
und Georg Ögg sowie die 
Bow-Technikerin Karina 
Prem verwöhnten alle In-
teressierten mit Kurzbe-
handlungen zum Energie-
aufl aden und Wohlfühlen. 
Großen Anklang fand auch 
die Horoskoperstellung mit 
Diplom-Astrologin Angeli-
ka Aschaber. 

In gewohnter Art und Weise 
fand das Blutspenden mit 
dem Blutspendedienst vom 
Roten Kreuz statt. Für eine 
gesunde und wohlschme-
ckende Stärkung zwischen-

durch sorgten die Brixner 
Bäuerinnen. Unsere kleinen 
Besucher wurden mit Kas-
perls Erlebnissen, die von 
Kathi, Steffi  und Marion 
dargestellt wurden, ganz 
wunderbar unterhalten.

Wir danken allen Mitwir-
kenden für die engagierte 
Mitarbeit und allen Besu-
chern für ihr Interesse! Ein 
herzliches Vergelt’s Gott an 
Frau Theresia Hirzinger und 
ihre fl eißigen Bäuerinnen, 
die uns ein gesundes und 
ausgesprochen schmackhaf-
tes Buffet gespendet haben. 
Ein ganz großes Danke-
schön ergeht auch an alle 
Kuchenbäckerinnen für die 
selbst zubereiteten Köstlich-
keiten und an den Schulwart 
Hans,  der  für  uns  einige 
Extrastunden gearbeitet hat. 

Nur durch diese unkompli-
zierte Zusammenarbeit ist es 
möglich, den Gesundheits-
tag als kleines Dankeschön 
für die Spenden der Bevöl-
kerung aus Brixen und Wes-
tendorf durchzuführen.

Bow-Tech unterstützt die 
Selbstheilung.

Die Sehkraft sollte regelmä-
ßig kontrolliert werden

Der Kasperl ließ nicht nur kleine Herzen höher schlagen.

Gesundheitstag in Brixen mit vielen Anregungen
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Wohnräume für Generationen

Bahnhofstraße 5, 6363 Westendorf, 
Tel.: 05334 / 6296, Fax: 6296 –4
Internet: www.tischlerei–manzl.at
E–mail: offi ce@tischlerei–manzl.at

 Wir bedanken uns herzlich für Ihr

Vertrauen und wünschen

ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr!

 Familie Manfred Manzl
mit Team

 Frohe 
Weihnachten

      Freuen Sie sich ruhig auf viel Schnee! 

     Schneefräsen-Aktion ab € 890.- bei:  
Fuchs Josef Maschinenhandel  

      Beratung, Verkauf, Reparatur 
      Bichling 121, Westendorf  
     Telefon: 05334/6979 

 Viele Modelle lagernd! 



FreeRider Schirmbar
Café & Après Ski

Der gemütliche Treffpunkt zur Einkehr zwischendurch und zum Kennenlernen beim Après-Ski !!!

Direkt an der Talstation der Alpenrosenbahn in Westendorf!

Das perfekte Weihnachtsgeschenk für 
Ihre Lieben!  

 

   Reisegutscheine  
   von GTI-Reisen 

Schenken Sie sich und Ihrer Familie den nächsten 
Sommerurlaub schon zu Weihnachten! 

 

Sichern Sie sich Ihr Wunschhotel und nützen Sie 
jetzt die super Kinderpauschalen und zahlreichen 

Angebote für Frühbucher! Ab sofort sind alle 
Kataloge für Sommer 2013 erhältlich. 

 

Besuchen Sie das Team von GTI-Reisen für 
eine kostenlose und ausführliche Beratung.        

Das Team von Das Team von Das Team von Das Team von GTI-Reisen wünscht  wünscht  wünscht  wünscht     
allen ein froheallen ein froheallen ein froheallen ein frohes Weihnachtsfest und s Weihnachtsfest und s Weihnachtsfest und s Weihnachtsfest und     

eineineineinen Guten Rutschen Guten Rutschen Guten Rutschen Guten Rutsch!!!!    

Frohe Weihnachten

und ein gutes 
neues Jahr

Zufrieden sein ist eine große Kunst,

zufrieden scheinen ein bloßer Dunst,

zufrieden werden ein großes Glück,

zufrieden bleiben ein Meisterstück. 

Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen 

verbinden wir unseren Dank für die 

angenehme Zusammenarbeit und 

wünschen für das kommende Jahr 

Gesundheit, Glück und viel Erfolg! 

Johann Steixner mit Familie und 

Mitarbeiter

Johann Steixner 
Metallbau GmbH & Co KG

Mühltal 11
6363 Westendorf
Tel.: 05334/2370
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Plus von 4,98 Prozent 

Der Tourismussommer 2012 in Westendorf
Dieser Sommer hatte viel 
zu bieten: Ein umfassendes 
Veranstaltungsprogramm 
von Mai bis Ende Septem-
ber, ein gut besuchtes Wo-
chenprogramm des Touris-
musbüros (über 1.500 aktive 
Teilnehmer), die BVB-Fan-
woche mit Trainingslager 
des deutschen Fußballmeis-
ters im Brixental und viele, 
viele unvergessliche Mo-
mente bereicherten den Ur-
laub unserer Gäste in Wes-
tendorf. 
Insgesamt verbrachten 
26.301 Gäste von Anfang 
Mai bis Ende Oktober ih-
ren Urlaub in unserem Dorf 
und blieben dort für 147.572 
Nächte. Im Vergleich zum 
Sommer 2011 bedeutet das 
ein sattes Plus von 4,98 
% (oder 6.998 Nächten). 
Besondere Gewinner der 
Saison waren unsere Feri-
enwohnungen mit rund 15 
% Zuwachs bei den Nächti-

gungen und unsere 3-Stern- 
Hotels mit knapp 8 % mehr 
Nächten. 
Speziell unsere Kernmärkte 
Deutschland und Niederlan-
de legten um jeweils knapp 
8,5 % zu. Während der 
österreichische Markt um 
9,6 % schrumpfte, wuchs die 
viertstärkste Urlaubsnation, 
Dänemark, um ganze 13,8 
%. Dass Westendorf mittler-
weile internationale Gäste-
schichten anlockt, zeigt die 
Liste der „Urlaubsexoten“: 
Ägypten, China, Neusee-
land, Südostasien, Kanada, 
Argentinien, Japan und viele 
mehr.
Besonders erfreulich ist 
der innerdeutsche Trend. 
So konnte der Westendor-
fer Bergsommer vor allem 
in Nordrhein-Westfalen 
punkten. Um 40,5 % mehr 
Nächtigungen konnten al-
lein aus diesem Bundesland 
generiert werden. Damit ist 

Wie jedes Jahr bietet das 
Tourismusbüro Westendorf 
jede Menge erlebnisreiche 
Programmpunkte für alle 
Gäste und Einheimische ab-
seits der Schipisten an. Am 
17.12.2012 startet das neue 
Wochenprogramm in die 
Wintersaison. 

Bei informativen Ortsrund-
gängen erfährt man nicht 
nur allerhand Wissenswertes 
über Westendorf, sondern 
kann gleichzeitig auch noch 
an einer schmackhaften Kä-
severkostung teilnehmen. 
Verschiedene Schneeschuh-
wanderungen für alle Kön-
nensstufen führen in die 
verschneiten, unberührten 
Westendorfer Berge. Ro-
mantiker fi nden bei nächt-
lichen Fackelwanderungen 
genau das Richtige. Au-
ßerdem stehen winterliche 
Kutschenfahrten auf dem 

Wochenplan. Während einer 
zünftigen Partie Eisstock-
schießen im Windautal kann 
man dem heiteren Treiben 
auf den Schipisten entkom-
men und die Ruhe genie-
ßen, denn am Abend heißt 
es dann auch schon wieder: 
Musik, Tanz und Essen bei 
einem traditionellen Tiroler 
Abend. 

Im Tourismusbüro Westen-
dorf sind ab sofort die Pro-
grammhefte für den Winter 
2012/13 erhältlich. Da in 
den meisten Fällen eine An-
meldung zu den jeweiligen 
Programmpunkten erforder-
lich ist, bittet der TVB dar-
um, auch den jeweils aktuel-
len Aushang zum Wochen-
programm zu berücksichti-
gen. Unsere Wanderführerin 
Sabine freut sich auch über 
viele Westendorfer Pro-
grammteilnehmer.

das Heimatbundesland von 
Borussia Dortmund erst-
mals die stärkste deutsche 
Gästeregion – noch vor den 
Bayern. Die drei TVB-Orte 
Brixen, Kirchberg und Wes-
tendorf erreichen zusammen 
immerhin rund 10 % mehr 
Gäste aus NRW. 
Die Marketingbemühungen 

des TVB als Sponsor des 
deutschen Fußballmeisters 
Borussia Dortmund schla-
gen also erste, sichtbare 
Wurzeln  -  besonders  in 
Westendorf! Nichtsdesto-
trotz sollen die Werbeaktio-
nen im Großraum Dortmund 
noch effektiver werden als 
bisher.

Start des Winterprogramms

Montag, 7.1.2013: 

Beginn der Einheimischen-Schikurse 
für Kinder und Erwachsene 

der Top-Schischule Westendorf

„Schau zuichi Tag“
den 06. Dezember 2012 kann nur ein  Gewinn sein

Gewinnchancen gibt es in allen Westendorfer Vorteilsgeschäften. Verschiedenste Sofortgewinne 
und 1 Hauptgewinn im Wert von Euro 100,– warten auf euch.

Zuichi schaun am

Mit großer Spannung wird die heurige Jahreshauptversammlung der Westendorfer Kaufl eut erwartet, denn 
in diesem Rahmen wird unter den 100 treuesten Kunden, das sind die, die am meisten Einkaufsschecks im 
Jahr 2012 eingelöst haben, ein Mini One für die Wintermonate verlost.
Unter dem Motto: „Treue wird belohnt” möchten sich die Kaufl eute bei ihren Kunden auf diesem Wege 
herzlich bedanken!     

Der beliebte Wochenspruchkalender mit 53 inspirierenden Illustrationen ist ab sofort bei 
 Spirituosen Strasser zum Selbstkostenpreis von „1 Brixentaler“ erhältlich.

Die 100 treuesten Kunden der Westendorfer 
 Kaufl eut können einen Mini One in der Winter saison 
2012/2013 gewinnen!

Gewinnen Sie 
 einen Mini 
One!

Im heurigen Advent bzw. ab 1. Dezember können Kunden der 
 Westendorfer Kaufl eute beim Adventgewinnspiel Gutscheine im 
 Gesamtwert von Euro 1.500,–  gewinnen. 
Der Empfänger von  Weihnachtslosen, trägt seinen  Namen und die 
 Telefonnummer ein und wirft das Los in einem  Geschäft der Westendorfer 
Kaufl eute in den dort bereit stehenden  goldenen Brief kasten ein. 
Die Teilnahme ist bis 24.  Dezember 12.00 Uhr möglich. 

Weihnachtslose 2012

Ein Spruch für jede Woche, ein Geschenk für das 
ganze Jahr!
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Der Westendorfer Bote - 
Monat für Monat

gratis in jeden
Westendorfer Haushalt.

Was ist los im

Brixen Kirchberg WestendorfBRIXENTAL
Brixen Kirchberg Westendorf

Dezember 2012

www.kitzbuehel-alpen.com

30-01 Brixner Advent Basar
... im Pfarrhof. Freitag ab 13:00 Uhr, Samstag ab 10:00 Uhr.

Sa 01 20:00 Cäcilienkonzert der Musikkapelle Kirchberg
Ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm 
mit anschließender Marschversteigerung. 
Abendkasse: € 6,– / Vorverkauf: € 5,–

Mi 05 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Gemütlich den Advent genießen - es erwarten Sie vor dem 
Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

Do 06 17:00 Nikolauseinzug beim Café Lorenzoni 
Der Nikolaus lässt die Kinder nicht warten und kommt mit 
seinen Engeln nach Kirchberg. 

Fr 07 19:00 Nikolauseinzug in Aschau

Fr 07 20:00 Zwoa neug’rige Buam - Tiroler Bergadvent 
Mitwirkende: Zillertaler Weisenbläser, Kohlbründl Vierge-
sang, Kitzbühler Sänger, Kitzbühler Stubenmusig, Sepp 
Kahn, Wetti Jantschgi, Jakob Kahn, Johannes Faistenauer, 
Marcel Staffner, Neustifter Sternsinger (Südtirol). Eintritt: € 
12,00 / Ort: Mehrzweckhaus Kirchberg.  

So 09 14:00 Kirchberger Christkindlmarkt
... mit kleinen Stände und Hütten der Kaufmannschaft. Es 
duftet nach Glühwein, Punsch und Lebkuchen. Die Kinder 
warten sehnsüchtig auf den Einzug des Christkindls um 
16:00 Uhr, das auf einer Pferdekutsche kommt. Kirchber-
ger-Christkindl-Postamt für die Wunschzettel der Kinder.

So 09 15:30 Uklöpfi -Gangl
... auf da Brixner Schattseit. Musikalisch-besinnliche 
Wanderung mit adventlichen Klängen über den 
„Schuastabüchi“ bis zum Gasthaus Badhaus und gemüt-
licher Ausklang mit Musik vom Harfenduo Schrofen und 
Gesang der Brixner Anklöpfl er. Treffpunkt: „Strasserbauer“ 
um 15.30 Uhr

So 09 16:00 Waldadvent in Westendorf
An der Station „Sandfang“ bei der Holzbrücke des Westen-
dorfer Wohlfühlweges sorgen Anklöpfl er und Weisenbläser 
für weihnachtliche Stimmung. Die Westendorfer Kaufl eute 
schenken Punsch aus. 

Mi 12 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Gemütlich den Advent genießen - es erwarten Sie vor dem 
Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

14-15 17:00 Weihnachtsmarkt am Musikpavillon
Leckere Kekse, Glühwein und Punsch, gemischt mit 
weihnachtlicher Musik verwandeln den Musikpavillon 
Westendorf in einen sinnlichen Weihnachtsmarkt.

Fr 14 19:00 Winter Clubbing  
... mit HipHop Live-Band, DJ Mucke und Ski & Snowboard 
Film-Shows im Mehrzweckhaus Kirchberg, u.v.a. Abendkas-
sa Tickets € 8,– Euro 

Fr 14 20:00 Robert Zupan mit den Original Oberkrainern 
... beim Ski-Opening des Lifthotels Kirchberg. Eintritt: € 
12,– im Vorverkauf / € 15,– Abendkasse.
Ort: Kirchberg / Lifthotel

Sa 15 14:00 Brixner Vorweihnacht am Dorfplatz
Besinnlicher Adventmarkt mit musikalischer Umrahmung.

Sa 15 17:00 Weihnachtsmarkt in Aschau
Ort: vor dem Gredwirt

Sa 15 20:00 Robert Zupan und die Original Oberkrainer 
… im Alpenrosensaal Westendorf. Kartenvorverkauf bei 
der Raiba und der Sparkasse Westendorf, dem TVB und 
dem Geschenks-ABC. Eintritt: € 15,–

So 16 18:00 Herzlich willkommen in Kirchberg 
Ab 16.12. 2012 jeden Sonntag von 18.00-19.00 Uhr mit 
offi zieller Begrüßung beim Musikpavillon am Dorfplatz 
Kirchberg durch Bürgermeister Helmut Berger, Live-Musik 
„Tom & Jerry“, Bühnenfeuerwerk, Präsentation des 
Urlaubsangebotes und lukratives Gewinnspiel für Gäste.

Mi 19 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Es erwarten Sie vor dem Hoteleingang heimische Speziali-
täten, Tiroler Handwerkskunst und weihnachtliche Klänge.

Fr 21 10:00 Glühweinstand der Bergrettung Kirchberg
... vor der Raiffeisenbank. Nehmen sie sich Zeit für Brot, 
Kekse, Tee und Glühwein in der besinnlichen Adventzeit.

Fr 21 20:00 Adventkonzert mit den Sumpfkröten 
... in der Pfarrkirche Kirchberg. Die Einnahmen werden 
einem guten Zweck gespendet.

So 23 18:00 Herzlich willkommen in Kirchberg 
Ort: Dorfplatz Kirchberg

27-09 BMW Winterfreude
Testen Sie Ihre Fahrkenntnisse auf Schnee und Glatteis 
und überzeugen Sie sich dabei von den Vorzügen des 
intelligenten Allradsystems BMW xDrive.
Ort: Kirchberg/Klausen

Mi 26 19:00 Hirtenmesse
... mit musikalischer Umrahmung der Brixner Anklöpfl er in 
der Pfarrkirche Brixen.

Fr 28 16:00 Diavortrag „Lawinenunfall am Manaslu“
Filme: 2 MILLION REASONS - 906.000 Höhenmeter auf 
Tourenschi in 365 Tagen und FREUNDSCHAFT AUF ZEIT - 
Die Grenzen der physischen und psychischen Belastung 
beim Aufstieg zum Broad Peak.
Vortag von Sebastian Haag - Manaslu 2012 - Erlebnisse
Ort: Mehrzweckhaus Kirchberg

So 30 20:30 Vorsilvesterparty mit Feuerwerk in Kirchberg
Die Skischule Kirchberg begeistert mit einem atemberau-
benden Programm. Nach dem Fackellauf erleben Sie als 
krönenden Abschluss ein beeindruckendes Feuerwerk. 
Ort: Skiwiese Kirchberg

Mo 31 18:00 Silvester Party in Westendorf
Silvesterparty der Skischulen Westendorf am Zieplhang 
mit großem Fackellauf und anschließendem Feuerwerk.
Ort: Skiübungswiese Westendorf (Zentrum)

Mo 31 24:00 Silvesterfeuerwerk in Aschau
Ein tolles Feuerwerk gibt es für die Jahreswende in Aschau
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30-01 Brixner Advent Basar
... im Pfarrhof. Freitag ab 13:00 Uhr, Samstag ab 10:00 Uhr.

Sa 01 20:00 Cäcilienkonzert der Musikkapelle Kirchberg
Ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm 
mit anschließender Marschversteigerung. 
Abendkasse: € 6,– / Vorverkauf: € 5,–

Mi 05 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Gemütlich den Advent genießen - es erwarten Sie vor dem 
Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

Do 06 17:00 Nikolauseinzug beim Café Lorenzoni 
Der Nikolaus lässt die Kinder nicht warten und kommt mit 
seinen Engeln nach Kirchberg. 

Fr 07 19:00 Nikolauseinzug in Aschau

Fr 07 20:00 Zwoa neug’rige Buam - Tiroler Bergadvent 
Mitwirkende: Zillertaler Weisenbläser, Kohlbründl Vierge-
sang, Kitzbühler Sänger, Kitzbühler Stubenmusig, Sepp 
Kahn, Wetti Jantschgi, Jakob Kahn, Johannes Faistenauer, 
Marcel Staffner, Neustifter Sternsinger (Südtirol). Eintritt: € 
12,00 / Ort: Mehrzweckhaus Kirchberg.  

So 09 14:00 Kirchberger Christkindlmarkt
... mit kleinen Stände und Hütten der Kaufmannschaft. Es 
duftet nach Glühwein, Punsch und Lebkuchen. Die Kinder 
warten sehnsüchtig auf den Einzug des Christkindls um 
16:00 Uhr, das auf einer Pferdekutsche kommt. Kirchber-
ger-Christkindl-Postamt für die Wunschzettel der Kinder.

So 09 15:30 Uklöpfi -Gangl
... auf da Brixner Schattseit. Musikalisch-besinnliche 
Wanderung mit adventlichen Klängen über den 
„Schuastabüchi“ bis zum Gasthaus Badhaus und gemüt-
licher Ausklang mit Musik vom Harfenduo Schrofen und 
Gesang der Brixner Anklöpfl er. Treffpunkt: „Strasserbauer“ 
um 15.30 Uhr

So 09 16:00 Waldadvent in Westendorf
An der Station „Sandfang“ bei der Holzbrücke des Westen-
dorfer Wohlfühlweges sorgen Anklöpfl er und Weisenbläser 
für weihnachtliche Stimmung. Die Westendorfer Kaufl eute 
schenken Punsch aus. 

Mi 12 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Gemütlich den Advent genießen - es erwarten Sie vor dem 
Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

14-15 17:00 Weihnachtsmarkt am Musikpavillon
Leckere Kekse, Glühwein und Punsch, gemischt mit 
weihnachtlicher Musik verwandeln den Musikpavillon 
Westendorf in einen sinnlichen Weihnachtsmarkt.

Fr 14 19:00 Winter Clubbing  
... mit HipHop Live-Band, DJ Mucke und Ski & Snowboard 
Film-Shows im Mehrzweckhaus Kirchberg, u.v.a. Abendkas-
sa Tickets € 8,– Euro 

Fr 14 20:00 Robert Zupan mit den Original Oberkrainern 
... beim Ski-Opening des Lifthotels Kirchberg. Eintritt: € 
12,– im Vorverkauf / € 15,– Abendkasse.
Ort: Kirchberg / Lifthotel

Sa 15 14:00 Brixner Vorweihnacht am Dorfplatz
Besinnlicher Adventmarkt mit musikalischer Umrahmung.

Sa 15 17:00 Weihnachtsmarkt in Aschau
Ort: vor dem Gredwirt

Sa 15 20:00 Robert Zupan und die Original Oberkrainer 
… im Alpenrosensaal Westendorf. Kartenvorverkauf bei 
der Raiba und der Sparkasse Westendorf, dem TVB und 
dem Geschenks-ABC. Eintritt: € 15,–

So 16 18:00 Herzlich willkommen in Kirchberg 
Ab 16.12. 2012 jeden Sonntag von 18.00-19.00 Uhr mit 
offi zieller Begrüßung beim Musikpavillon am Dorfplatz 
Kirchberg durch Bürgermeister Helmut Berger, Live-Musik 
„Tom & Jerry“, Bühnenfeuerwerk, Präsentation des 
Urlaubsangebotes und lukratives Gewinnspiel für Gäste.

Mi 19 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Es erwarten Sie vor dem Hoteleingang heimische Speziali-
täten, Tiroler Handwerkskunst und weihnachtliche Klänge.

Fr 21 10:00 Glühweinstand der Bergrettung Kirchberg
... vor der Raiffeisenbank. Nehmen sie sich Zeit für Brot, 
Kekse, Tee und Glühwein in der besinnlichen Adventzeit.

Fr 21 20:00 Adventkonzert mit den Sumpfkröten 
... in der Pfarrkirche Kirchberg. Die Einnahmen werden 
einem guten Zweck gespendet.

So 23 18:00 Herzlich willkommen in Kirchberg 
Ort: Dorfplatz Kirchberg

27-09 BMW Winterfreude
Testen Sie Ihre Fahrkenntnisse auf Schnee und Glatteis 
und überzeugen Sie sich dabei von den Vorzügen des 
intelligenten Allradsystems BMW xDrive.
Ort: Kirchberg/Klausen

Mi 26 19:00 Hirtenmesse
... mit musikalischer Umrahmung der Brixner Anklöpfl er in 
der Pfarrkirche Brixen.

Fr 28 16:00 Diavortrag „Lawinenunfall am Manaslu“
Filme: 2 MILLION REASONS - 906.000 Höhenmeter auf 
Tourenschi in 365 Tagen und FREUNDSCHAFT AUF ZEIT - 
Die Grenzen der physischen und psychischen Belastung 
beim Aufstieg zum Broad Peak.
Vortag von Sebastian Haag - Manaslu 2012 - Erlebnisse
Ort: Mehrzweckhaus Kirchberg

So 30 20:30 Vorsilvesterparty mit Feuerwerk in Kirchberg
Die Skischule Kirchberg begeistert mit einem atemberau-
benden Programm. Nach dem Fackellauf erleben Sie als 
krönenden Abschluss ein beeindruckendes Feuerwerk. 
Ort: Skiwiese Kirchberg

Mo 31 18:00 Silvester Party in Westendorf
Silvesterparty der Skischulen Westendorf am Zieplhang 
mit großem Fackellauf und anschließendem Feuerwerk.
Ort: Skiübungswiese Westendorf (Zentrum)

Mo 31 24:00 Silvesterfeuerwerk in Aschau
Ein tolles Feuerwerk gibt es für die Jahreswende in Aschau
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30-01 Brixner Advent Basar
... im Pfarrhof. Freitag ab 13:00 Uhr, Samstag ab 10:00 Uhr.

Sa 01 20:00 Cäcilienkonzert der Musikkapelle Kirchberg
Ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm 
mit anschließender Marschversteigerung. 
Abendkasse: € 6,– / Vorverkauf: € 5,–

Mi 05 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Gemütlich den Advent genießen - es erwarten Sie vor dem 
Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

Do 06 17:00 Nikolauseinzug beim Café Lorenzoni 
Der Nikolaus lässt die Kinder nicht warten und kommt mit 
seinen Engeln nach Kirchberg. 

Fr 07 19:00 Nikolauseinzug in Aschau

Fr 07 20:00 Zwoa neug’rige Buam - Tiroler Bergadvent 
Mitwirkende: Zillertaler Weisenbläser, Kohlbründl Vierge-
sang, Kitzbühler Sänger, Kitzbühler Stubenmusig, Sepp 
Kahn, Wetti Jantschgi, Jakob Kahn, Johannes Faistenauer, 
Marcel Staffner, Neustifter Sternsinger (Südtirol). Eintritt: € 
12,00 / Ort: Mehrzweckhaus Kirchberg.  

So 09 14:00 Kirchberger Christkindlmarkt
... mit kleinen Stände und Hütten der Kaufmannschaft. Es 
duftet nach Glühwein, Punsch und Lebkuchen. Die Kinder 
warten sehnsüchtig auf den Einzug des Christkindls um 
16:00 Uhr, das auf einer Pferdekutsche kommt. Kirchber-
ger-Christkindl-Postamt für die Wunschzettel der Kinder.

So 09 15:30 Uklöpfi -Gangl
... auf da Brixner Schattseit. Musikalisch-besinnliche 
Wanderung mit adventlichen Klängen über den 
„Schuastabüchi“ bis zum Gasthaus Badhaus und gemüt-
licher Ausklang mit Musik vom Harfenduo Schrofen und 
Gesang der Brixner Anklöpfl er. Treffpunkt: „Strasserbauer“ 
um 15.30 Uhr

So 09 16:00 Waldadvent in Westendorf
An der Station „Sandfang“ bei der Holzbrücke des Westen-
dorfer Wohlfühlweges sorgen Anklöpfl er und Weisenbläser 
für weihnachtliche Stimmung. Die Westendorfer Kaufl eute 
schenken Punsch aus. 

Mi 12 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Gemütlich den Advent genießen - es erwarten Sie vor dem 
Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

14-15 17:00 Weihnachtsmarkt am Musikpavillon
Leckere Kekse, Glühwein und Punsch, gemischt mit 
weihnachtlicher Musik verwandeln den Musikpavillon 
Westendorf in einen sinnlichen Weihnachtsmarkt.

Fr 14 19:00 Winter Clubbing  
... mit HipHop Live-Band, DJ Mucke und Ski & Snowboard 
Film-Shows im Mehrzweckhaus Kirchberg, u.v.a. Abendkas-
sa Tickets € 8,– Euro 

Fr 14 20:00 Robert Zupan mit den Original Oberkrainern 
... beim Ski-Opening des Lifthotels Kirchberg. Eintritt: € 
12,– im Vorverkauf / € 15,– Abendkasse.
Ort: Kirchberg / Lifthotel

Sa 15 14:00 Brixner Vorweihnacht am Dorfplatz
Besinnlicher Adventmarkt mit musikalischer Umrahmung.

Sa 15 17:00 Weihnachtsmarkt in Aschau
Ort: vor dem Gredwirt

Sa 15 20:00 Robert Zupan und die Original Oberkrainer 
… im Alpenrosensaal Westendorf. Kartenvorverkauf bei 
der Raiba und der Sparkasse Westendorf, dem TVB und 
dem Geschenks-ABC. Eintritt: € 15,–

So 16 18:00 Herzlich willkommen in Kirchberg 
Ab 16.12. 2012 jeden Sonntag von 18.00-19.00 Uhr mit 
offi zieller Begrüßung beim Musikpavillon am Dorfplatz 
Kirchberg durch Bürgermeister Helmut Berger, Live-Musik 
„Tom & Jerry“, Bühnenfeuerwerk, Präsentation des 
Urlaubsangebotes und lukratives Gewinnspiel für Gäste.

Mi 19 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Es erwarten Sie vor dem Hoteleingang heimische Speziali-
täten, Tiroler Handwerkskunst und weihnachtliche Klänge.

Fr 21 10:00 Glühweinstand der Bergrettung Kirchberg
... vor der Raiffeisenbank. Nehmen sie sich Zeit für Brot, 
Kekse, Tee und Glühwein in der besinnlichen Adventzeit.

Fr 21 20:00 Adventkonzert mit den Sumpfkröten 
... in der Pfarrkirche Kirchberg. Die Einnahmen werden 
einem guten Zweck gespendet.

So 23 18:00 Herzlich willkommen in Kirchberg 
Ort: Dorfplatz Kirchberg

27-09 BMW Winterfreude
Testen Sie Ihre Fahrkenntnisse auf Schnee und Glatteis 
und überzeugen Sie sich dabei von den Vorzügen des 
intelligenten Allradsystems BMW xDrive.
Ort: Kirchberg/Klausen

Mi 26 19:00 Hirtenmesse
... mit musikalischer Umrahmung der Brixner Anklöpfl er in 
der Pfarrkirche Brixen.

Fr 28 16:00 Diavortrag „Lawinenunfall am Manaslu“
Filme: 2 MILLION REASONS - 906.000 Höhenmeter auf 
Tourenschi in 365 Tagen und FREUNDSCHAFT AUF ZEIT - 
Die Grenzen der physischen und psychischen Belastung 
beim Aufstieg zum Broad Peak.
Vortag von Sebastian Haag - Manaslu 2012 - Erlebnisse
Ort: Mehrzweckhaus Kirchberg

So 30 20:30 Vorsilvesterparty mit Feuerwerk in Kirchberg
Die Skischule Kirchberg begeistert mit einem atemberau-
benden Programm. Nach dem Fackellauf erleben Sie als 
krönenden Abschluss ein beeindruckendes Feuerwerk. 
Ort: Skiwiese Kirchberg

Mo 31 18:00 Silvester Party in Westendorf
Silvesterparty der Skischulen Westendorf am Zieplhang 
mit großem Fackellauf und anschließendem Feuerwerk.
Ort: Skiübungswiese Westendorf (Zentrum)

Mo 31 24:00 Silvesterfeuerwerk in Aschau
Ein tolles Feuerwerk gibt es für die Jahreswende in Aschau
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Weihnachtsmarkt

Ab Samstag, 22.12.2012, 
hat das Büro Westendorf wie 
folgt geöffnet:

-  Montag – Freitag von 
8:30 Uhr bis 18:00 Uhr

-  Samstag von 9:00 Uhr bis  
12:00 Uhr / 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr

-  Sonntag von 10:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr

- Montag, 24.12.2012: von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

-  Dienstag, 25.12.2012: von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr / 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

-  Mittwoch, 26.12.2012: 
von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr / 16:00 Uhr bis 18:00 
Uhr

-  Montag, 31.12.2012: von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr / 

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
-  Dienstag, 1.1.2012: von 

10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
- Sonntag, 6.1.2012: von 

10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Gästeehrungen 
im Winter 2012/2013

Ab kommender Wintersai-
son fi nden die Gästeehrun-
gen des Tourismusverban-
des wieder jeden Montag 
um 17:00 Uhr statt. 

Wir bitten alle Vermieter, 
die zu ehrenden Gäste bis 
spätestens Montag, 12.00 
Uhr, im Informationsbüro 
Westendorf anzumelden!

Dort erfahren Sie dann auch 
den sich wöchentlich än-
dernden Ehrungsort.

Am Freitag und Samstag, 
den 14. und 15. Dezem-
ber sind alle Westendorfer 
wie letztes Jahr zum Weih-
nachtsmarkt am Musikpa-
villon eingeladen. Jeweils 
von 17:00 bis 21:00 Uhr 
verwöhnen die Vereine, 
Kaufl eute und andere Stand-
betreiber die Gäste mit jeder 

Menge Leckereien, Glüh-
wein und Punsch. 
Auch für passende, weih-
nachtliche Musik ist gesorgt. 
Und wer noch kein passen-
des Weihnachtsgeschenk 
hat, fi ndet auf dem Markt 
vielleicht die eine, oder an-
dere Kleinigkeit für seine 
Lieben.  

Öffnungszeiten

Immer mehr Menschen be-
sitzen Laptops, Smartpho-
nes und Tablets – Geräte, 
mit denen man bequem von 
überall ins Internet einstei-
gen kann. Gerade für unsere 
ausländischen Gäste können 
so enorme Roaming-Gebüh-
ren anfallen, wenn sie nicht 
aufpassen. Der Tourismus-
verband bietet deshalb ab 
sofort kostenloses Internet 
für alle an!

Zusammen mit der Innsbru-
cker IT-Firma Innerebner 
GmbH wurden im Herbst 
an mehrere Stellen in Wes-
tendorf sogenannte WLAN-
Hotspots installiert. Diese 
gestatten den Nutzern von 
mobilen Endgeräten in Zu-
kunft bequemen und vor al-
lem kostenlosen Einstieg ins 
Internet. 

Vorerst gibt es fünf öffentli-
che Internetplätze, an denen 
man sich einloggen kann: 
am Musikpavillon, am TVB-
Vorplatz, am Dorfplatz vor 
der Gemeinde, vor dem neu-
en Vereinshaus und vor dem 
Alpenrosensaal. Das Signal 
bietet hier im Umkreis von 
rund 30 m eine hervorragen-

de Verbindung. Sobald die 
mobilen Geräte in diesem 
Bereich nach einem WLAN-
Signal suchen, geht’s auch 
schon los: Für 10 Minuten 
surft man dann ohne Login 
und ohne Kosten völlig frei 
durch das Internet. In dieser 
Zeit kann man sich den vier-
stelligen Aktivierungscode 
für die weitere Nutzung des 
Netzes per Email oder SMS 
vollautomatisch zuschicken 
lassen (ebenfalls gratis). 
Nach Eingabe des Passworts 
dürfen die User ganze zwei 
Stunden surfen. Nach Ab-
lauf der Zeit kann man sich 
einfach erneut anmelden. 

Kostenlos, für jeden zu-
gänglich und doch sicher!

Als Spezialist für Internetlö-
sungen bietet die Fa. IT Inne-
rebner auch das passende Si-
cherheitskonzept für dieses 
Projekt. Eine relativ strenge 
Firewall blockiert von vorn-
herein alle „unerwünschten“ 
Seitenzugriffe, zwielichti-
ge Inhalte und verbotene 
Seiten. Zusätzlich werden 
die jeweiligen Handynum-
mern, bzw. E-Mail-Adres-
sen (die bei Zusendung des 
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30-01 Brixner Advent Basar
... im Pfarrhof. Freitag ab 13:00 Uhr, Samstag ab 10:00 Uhr.

Sa 01 20:00 Cäcilienkonzert der Musikkapelle Kirchberg
Ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm 
mit anschließender Marschversteigerung. 
Abendkasse: € 6,– / Vorverkauf: € 5,–

Mi 05 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Gemütlich den Advent genießen - es erwarten Sie vor dem 
Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

Do 06 17:00 Nikolauseinzug beim Café Lorenzoni 
Der Nikolaus lässt die Kinder nicht warten und kommt mit 
seinen Engeln nach Kirchberg. 

Fr 07 19:00 Nikolauseinzug in Aschau

Fr 07 20:00 Zwoa neug’rige Buam - Tiroler Bergadvent 
Mitwirkende: Zillertaler Weisenbläser, Kohlbründl Vierge-
sang, Kitzbühler Sänger, Kitzbühler Stubenmusig, Sepp 
Kahn, Wetti Jantschgi, Jakob Kahn, Johannes Faistenauer, 
Marcel Staffner, Neustifter Sternsinger (Südtirol). Eintritt: € 
12,00 / Ort: Mehrzweckhaus Kirchberg.  

So 09 14:00 Kirchberger Christkindlmarkt
... mit kleinen Stände und Hütten der Kaufmannschaft. Es 
duftet nach Glühwein, Punsch und Lebkuchen. Die Kinder 
warten sehnsüchtig auf den Einzug des Christkindls um 
16:00 Uhr, das auf einer Pferdekutsche kommt. Kirchber-
ger-Christkindl-Postamt für die Wunschzettel der Kinder.

So 09 15:30 Uklöpfi -Gangl
... auf da Brixner Schattseit. Musikalisch-besinnliche 
Wanderung mit adventlichen Klängen über den 
„Schuastabüchi“ bis zum Gasthaus Badhaus und gemüt-
licher Ausklang mit Musik vom Harfenduo Schrofen und 
Gesang der Brixner Anklöpfl er. Treffpunkt: „Strasserbauer“ 
um 15.30 Uhr

So 09 16:00 Waldadvent in Westendorf
An der Station „Sandfang“ bei der Holzbrücke des Westen-
dorfer Wohlfühlweges sorgen Anklöpfl er und Weisenbläser 
für weihnachtliche Stimmung. Die Westendorfer Kaufl eute 
schenken Punsch aus. 

Mi 12 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Gemütlich den Advent genießen - es erwarten Sie vor dem 
Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

14-15 17:00 Weihnachtsmarkt am Musikpavillon
Leckere Kekse, Glühwein und Punsch, gemischt mit 
weihnachtlicher Musik verwandeln den Musikpavillon 
Westendorf in einen sinnlichen Weihnachtsmarkt.

Fr 14 19:00 Winter Clubbing  
... mit HipHop Live-Band, DJ Mucke und Ski & Snowboard 
Film-Shows im Mehrzweckhaus Kirchberg, u.v.a. Abendkas-
sa Tickets € 8,– Euro 

Fr 14 20:00 Robert Zupan mit den Original Oberkrainern 
... beim Ski-Opening des Lifthotels Kirchberg. Eintritt: € 
12,– im Vorverkauf / € 15,– Abendkasse.
Ort: Kirchberg / Lifthotel

Sa 15 14:00 Brixner Vorweihnacht am Dorfplatz
Besinnlicher Adventmarkt mit musikalischer Umrahmung.

Sa 15 17:00 Weihnachtsmarkt in Aschau
Ort: vor dem Gredwirt

Sa 15 20:00 Robert Zupan und die Original Oberkrainer 
… im Alpenrosensaal Westendorf. Kartenvorverkauf bei 
der Raiba und der Sparkasse Westendorf, dem TVB und 
dem Geschenks-ABC. Eintritt: € 15,–

So 16 18:00 Herzlich willkommen in Kirchberg 
Ab 16.12. 2012 jeden Sonntag von 18.00-19.00 Uhr mit 
offi zieller Begrüßung beim Musikpavillon am Dorfplatz 
Kirchberg durch Bürgermeister Helmut Berger, Live-Musik 
„Tom & Jerry“, Bühnenfeuerwerk, Präsentation des 
Urlaubsangebotes und lukratives Gewinnspiel für Gäste.

Mi 19 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Es erwarten Sie vor dem Hoteleingang heimische Speziali-
täten, Tiroler Handwerkskunst und weihnachtliche Klänge.

Fr 21 10:00 Glühweinstand der Bergrettung Kirchberg
... vor der Raiffeisenbank. Nehmen sie sich Zeit für Brot, 
Kekse, Tee und Glühwein in der besinnlichen Adventzeit.

Fr 21 20:00 Adventkonzert mit den Sumpfkröten 
... in der Pfarrkirche Kirchberg. Die Einnahmen werden 
einem guten Zweck gespendet.

So 23 18:00 Herzlich willkommen in Kirchberg 
Ort: Dorfplatz Kirchberg

27-09 BMW Winterfreude
Testen Sie Ihre Fahrkenntnisse auf Schnee und Glatteis 
und überzeugen Sie sich dabei von den Vorzügen des 
intelligenten Allradsystems BMW xDrive.
Ort: Kirchberg/Klausen

Mi 26 19:00 Hirtenmesse
... mit musikalischer Umrahmung der Brixner Anklöpfl er in 
der Pfarrkirche Brixen.

Fr 28 16:00 Diavortrag „Lawinenunfall am Manaslu“
Filme: 2 MILLION REASONS - 906.000 Höhenmeter auf 
Tourenschi in 365 Tagen und FREUNDSCHAFT AUF ZEIT - 
Die Grenzen der physischen und psychischen Belastung 
beim Aufstieg zum Broad Peak.
Vortag von Sebastian Haag - Manaslu 2012 - Erlebnisse
Ort: Mehrzweckhaus Kirchberg

So 30 20:30 Vorsilvesterparty mit Feuerwerk in Kirchberg
Die Skischule Kirchberg begeistert mit einem atemberau-
benden Programm. Nach dem Fackellauf erleben Sie als 
krönenden Abschluss ein beeindruckendes Feuerwerk. 
Ort: Skiwiese Kirchberg

Mo 31 18:00 Silvester Party in Westendorf
Silvesterparty der Skischulen Westendorf am Zieplhang 
mit großem Fackellauf und anschließendem Feuerwerk.
Ort: Skiübungswiese Westendorf (Zentrum)

Mo 31 24:00 Silvesterfeuerwerk in Aschau
Ein tolles Feuerwerk gibt es für die Jahreswende in Aschau
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30-01 Brixner Advent Basar
... im Pfarrhof. Freitag ab 13:00 Uhr, Samstag ab 10:00 Uhr.

Sa 01 20:00 Cäcilienkonzert der Musikkapelle Kirchberg
Ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm 
mit anschließender Marschversteigerung. 
Abendkasse: € 6,– / Vorverkauf: € 5,–

Mi 05 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Gemütlich den Advent genießen - es erwarten Sie vor dem 
Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

Do 06 17:00 Nikolauseinzug beim Café Lorenzoni 
Der Nikolaus lässt die Kinder nicht warten und kommt mit 
seinen Engeln nach Kirchberg. 

Fr 07 19:00 Nikolauseinzug in Aschau

Fr 07 20:00 Zwoa neug’rige Buam - Tiroler Bergadvent 
Mitwirkende: Zillertaler Weisenbläser, Kohlbründl Vierge-
sang, Kitzbühler Sänger, Kitzbühler Stubenmusig, Sepp 
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16:00 Uhr, das auf einer Pferdekutsche kommt. Kirchber-
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So 09 15:30 Uklöpfi -Gangl
... auf da Brixner Schattseit. Musikalisch-besinnliche 
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„Schuastabüchi“ bis zum Gasthaus Badhaus und gemüt-
licher Ausklang mit Musik vom Harfenduo Schrofen und 
Gesang der Brixner Anklöpfl er. Treffpunkt: „Strasserbauer“ 
um 15.30 Uhr
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dorfer Wohlfühlweges sorgen Anklöpfl er und Weisenbläser 
für weihnachtliche Stimmung. Die Westendorfer Kaufl eute 
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Hoteleingang heimische Spezialitäten, Tiroler Handwerks-
kunst und weihnachtliche Klänge.

14-15 17:00 Weihnachtsmarkt am Musikpavillon
Leckere Kekse, Glühwein und Punsch, gemischt mit 
weihnachtlicher Musik verwandeln den Musikpavillon 
Westendorf in einen sinnlichen Weihnachtsmarkt.

Fr 14 19:00 Winter Clubbing  
... mit HipHop Live-Band, DJ Mucke und Ski & Snowboard 
Film-Shows im Mehrzweckhaus Kirchberg, u.v.a. Abendkas-
sa Tickets € 8,– Euro 

Fr 14 20:00 Robert Zupan mit den Original Oberkrainern 
... beim Ski-Opening des Lifthotels Kirchberg. Eintritt: € 
12,– im Vorverkauf / € 15,– Abendkasse.
Ort: Kirchberg / Lifthotel

Sa 15 14:00 Brixner Vorweihnacht am Dorfplatz
Besinnlicher Adventmarkt mit musikalischer Umrahmung.

Sa 15 17:00 Weihnachtsmarkt in Aschau
Ort: vor dem Gredwirt

Sa 15 20:00 Robert Zupan und die Original Oberkrainer 
… im Alpenrosensaal Westendorf. Kartenvorverkauf bei 
der Raiba und der Sparkasse Westendorf, dem TVB und 
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Ab 16.12. 2012 jeden Sonntag von 18.00-19.00 Uhr mit 
offi zieller Begrüßung beim Musikpavillon am Dorfplatz 
Kirchberg durch Bürgermeister Helmut Berger, Live-Musik 
„Tom & Jerry“, Bühnenfeuerwerk, Präsentation des 
Urlaubsangebotes und lukratives Gewinnspiel für Gäste.

Mi 19 16:00 Adventmarkt im Hotel Elisabeth in Kirchberg
Es erwarten Sie vor dem Hoteleingang heimische Speziali-
täten, Tiroler Handwerkskunst und weihnachtliche Klänge.

Fr 21 10:00 Glühweinstand der Bergrettung Kirchberg
... vor der Raiffeisenbank. Nehmen sie sich Zeit für Brot, 
Kekse, Tee und Glühwein in der besinnlichen Adventzeit.

Fr 21 20:00 Adventkonzert mit den Sumpfkröten 
... in der Pfarrkirche Kirchberg. Die Einnahmen werden 
einem guten Zweck gespendet.

So 23 18:00 Herzlich willkommen in Kirchberg 
Ort: Dorfplatz Kirchberg

27-09 BMW Winterfreude
Testen Sie Ihre Fahrkenntnisse auf Schnee und Glatteis 
und überzeugen Sie sich dabei von den Vorzügen des 
intelligenten Allradsystems BMW xDrive.
Ort: Kirchberg/Klausen

Mi 26 19:00 Hirtenmesse
... mit musikalischer Umrahmung der Brixner Anklöpfl er in 
der Pfarrkirche Brixen.

Fr 28 16:00 Diavortrag „Lawinenunfall am Manaslu“
Filme: 2 MILLION REASONS - 906.000 Höhenmeter auf 
Tourenschi in 365 Tagen und FREUNDSCHAFT AUF ZEIT - 
Die Grenzen der physischen und psychischen Belastung 
beim Aufstieg zum Broad Peak.
Vortag von Sebastian Haag - Manaslu 2012 - Erlebnisse
Ort: Mehrzweckhaus Kirchberg

So 30 20:30 Vorsilvesterparty mit Feuerwerk in Kirchberg
Die Skischule Kirchberg begeistert mit einem atemberau-
benden Programm. Nach dem Fackellauf erleben Sie als 
krönenden Abschluss ein beeindruckendes Feuerwerk. 
Ort: Skiwiese Kirchberg

Mo 31 18:00 Silvester Party in Westendorf
Silvesterparty der Skischulen Westendorf am Zieplhang 
mit großem Fackellauf und anschließendem Feuerwerk.
Ort: Skiübungswiese Westendorf (Zentrum)

Mo 31 24:00 Silvesterfeuerwerk in Aschau
Ein tolles Feuerwerk gibt es für die Jahreswende in Aschau
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Am 31.12.2012 ist es wieder 
soweit. Westendorf verab-
schiedet das alte Jahr mit der 
großen Schishow der Wes-
tendorfer Schischulen und 
dem anschließenden Feuer-
werk am Zieplhang. 
Ab 18:00 Uhr ziehen die 
Lehrer der Westendorfer 
Schischulen mit Fackeln 
ihre Schwünge hinunter zur 
Schiwiese. 
Für das prunkvolle Feu-
erwerk sorgt wieder Alois 

Achrainer von EmotionSky-
Feuerwerke aus Hopfgarten.   
Dieser   bezauberte   bereits 
in   den   letzten   Jahren 
jeweils mehr als 3000 Zu-
schauer auf dem Übungs-
hang mit beeindruckenden 
Effekten und perfekt insze-
nierter musikalischer Ab-
stimmung. Auch für dieses 
Jahr dürfen wir uns also 
wi eder auf viele bunte Ef-
fekte zum Jahresausklang 
freuen. 

Silvesterparty

Einstiegscode abverlangt 
werden) codiert auf einem 
Server abgespeichert. Diese 
können dann bei Straftaten 
oder ähnlichen Verdachts-
fällen von der Polizei ausge-
lesen werden und zum Täter 
zurückverfolgt werden.
Zusätzlich werden die Hot-
spots in Westendorf um spä-
testens 23:00 Uhr jeden Tag 
deaktiviert und ab 06:00 
Uhr wieder eingeschalten. 
So kann besonders in diesen 
Gebieten auch für die nächt-
liche Ruhe gesorgt werden. 
Die Fa. IT Innerebner setz-
te bereits mehrere Hundert 
Hotspots in ganz Österreich 
und dem Ausland um und ist 

Gratis-Internet für Westendorf

deshalb der perfekte Partner 
für den Tourismusverband 
in Westendorf. Im Tiroler 
Unterland ist Westendorf 
allerdings einer der  ersten 
Orte mit gratis Internet für 
alle. Neben verschiedenen 
Hotspotlösungen bietet das 
Innsbrucker Unternehmen 
auch speziell für Hotellerie 
und kleinere Tourismusbe-
triebe ideale und kosten-
günstige Lösungen rund 
um das Internet an. 



42 

Die Bergbahnen Westendorf 
legen größten Wert darauf, 
dass den Gästen täglich bes-
tens präparierte Pisten zur 
Verfügung stehen. Um diese 
Voraussetzungen zu schaf-
fen, sind jeden Abend bzw. 
nachts die Pistenmaschinen 
im Einsatz.

Einige anspruchsvolle Pis-
tenabschnitte können nur 
mit Hilfe einer Seilwinde 
bear beitet werden. Zum 

Zweck der Präparierung 
werden diese Abschnitte mit 
einem Ab sperrnetz gesperrt. 
Zusätzlich wird eine Rund-
umleuchte sowie ein Hin-
weisschild auf gestellt. All 
diese Maßnahmen dienen 
ausschließlich der Sicher-
heit der Sportler.

In der Dämmerung bzw. 
Dunkelheit ist ein Winden-
seil nicht zu sehen. Zudem 
kann das Seil jederzeit ge-

Mit der Schmid-Holz 
GmbH fi ndet sich auch im 
heurigen Jahr wieder ein 
Westendorfer Betrieb unter 
den umsatzstärksten Firmen 
des Bezirkes Kitzbühel. Mit 
21,1 Mio. Euro Umsatz ran-
giert Schmid-Holz auf Rang 
19.
Die Liste wird von der Fritz 
Egger GmbH in St. Johann 
angeführt (1.963 Mio.), da-
hinter rangieren Klausner 
Trading in Oberndorf (360 
Mio.) und die EWT Truck & 
Trailer HandelsgesmbH in 
Kitzbühel (233 Mio.). 

Unter den ersten zehn Be-
trieben sind weiters Euro-
tours (Kitzbühel), Gebro-
Pharma (Fieberbrunn), 
Transportlogistik Nothegger 
(St. Ulrich). Steinbacher-
Dämmstoffe (Erpfendorf), 
die Sinnesberger GmbH 

(Kirchdorf), Sportalm (Kitz-
bühel) und das Bezirkskran-
kenhaus St. Johann. Als 
erstes Bergbahnunterneh-
men folgen die Kitzbüheler 
Bergbahnen auf Rang 11 (40 
Mio.), als erster Beherber-
gungsbetrieb der Stanglwirt 
auf Platz 15 (24,5 Mio.).

Tirolweit liegt das Swarovs-
ki-Unternehmen mit einem 
Umsatz von 2,87 Milliarden 
Euro vor der Fritz Egger 
GmbH voran, gefolgt von 
der Plansee Holding (1,52 
Mrd.), der TIWAG (1,37 
Mrd.) und der Sandoz-Grup-
pe (1,25 Mrd.). 
Unter den 500 umsatzstärks-
ten Betrieben Tirols fi ndet 
sich neben der Schmid-
Holz GmbH (landesweit auf 
Platz 254) auch die Johann-
Stöck l -Landmaschinen 
GmbH (Platz 402).

Umsatzkaiser

Wir 
gratulieren
herzlichst:

Markus Fohringer 
zum Großen Leistungs-
abzeichen beim Lehrlings-
wettbewerb 2012

Christoph Steger
zur Begabtenförderung des Landes Tirol

2 Inserate 4C, 1/4 Seite 

Entwürfe wie folgt, bitte schöner gestalten. Danke!

Wir gratulieren herzlichst: 

 Wir gratulieren herzlichst: 
Markus Fohringer 
Großes Leistungsabzeichen beim Lehrlingswettbewerb 2012 

Christoph Steger 
Begabtenförderung des Landes Tirol 

L A N D T E C H N I K  U N D
KOMMUNALMASCHINEN 
6363 WESTENDORF

Fam. Stöckl 

 
Zum Weihnachtsfest  
besinnliche Stunden, 

zum Jahresschluss Dank  
für Vertrauen und Treue, 

zum neuen Jahr  
Gesundheit, Glück  

und Erfolg 
wünschen 

 

L A N D T E C H N I K  U N D
KOMMUNALMASCHINEN
6363 WESTENDORF

Fam. Stöckl  
und Mitarbeiter 

 

Bergbahnen Westendorf

Sicherheit geht vor

fährliche Bewegungen in 
senkrechter und waagrech-
ter Rich tung ausführen. Die 
Sperrung von Pisten ist da-
her im Interesse der eigenen 
Sicher heit unbedingt zu be-
folgen!

Bei andauernden, intensiven 
Schneefällen kann es 
vorkommen, dass auch 
untertags Pistengeräte im 
Einsatz sind. In diesem Fall 
weisen blaue Blinkleuchten 
bei den Info-Tafeln auf die 
im Einsatz befi ndlichen 
Pistenmaschinen hin.
Wer noch nach dem öffent-
lichen Schibetrieb auf der 
Piste unterwegs ist, muss 

vor allem bei nachstehend 
angeführten Abfahrten mit 
zeitweiser Sperrung rech-
nen:

- Nr. 110a Hollern-Abfahrt
- Nr. 110b Ellmerer-Ab-

fahrt (alte Mittelstation 
bis Talstation)

- Nr. 110 Pistenabschnitt 
Alpenrose bis Mittel-
station

- Nr. 113 Steindl-Abfahrt
- Nr. 117a Abfahrt unter-

halb Fleidingalm bis Tal-
station Fleidinglift (durch 
eine Viel zahl von Straßen-
querungen ist besonders 
bei den Rodelfahrern Vor-
sicht geboten)
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Wir wünschen euch nun eine Zeit 
voll Ruhe und Besinnlichkeit. 
Wir wünschen euch mit dem Gedicht 
ein ruhiges Fest mit Kerzenlicht. 
Wir wünschen euch die Weihnachtstage 
voller Liebe - ohne Klage. 
 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr  
wünschen Ihnen 
 
Firma Elektro Antretter GmbH und Mitarbeiter 
 
************************************************************************************* 
Am 3. Adventsamstag, den 15. Dezember 2012, von 14°°- 17°° Uhr  
laden wir Sie herzlich zur TV-Ausstellung in unserem Geschäft ein. 
 
Die neuesten Fernsehgeräte mit Spracherkennung, 3D, Internet, eingebauten Receivern und noch 
vielen anderen Neuigkeiten werden vorgestellt und können auch von Ihnen getestet werden. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Elektro Antretter GmbH 
Pfarrgasse 2 
6363 Westendorf 
Tel. 05334 6225 
 
************************************************************************************* 
Liebe Kabel-TV-Empfänger! 
 
Wir haben unser Kabel-TV erweitert! Ab sofort können Sie noch mehr digitale Programme 
empfangen und bessere Bildqualität genießen! 
 
Die aktuellen Kabel-TV-Listen liegen bei uns im Geschäft auf. Sollten Fragen auftreten, würden 
wir uns freuen, wenn wir Ihnen diese im Geschäft oder telefonisch beantworten dürfen. 
 
************************************************************************************* 
JETZT in AKTION: 
 
LG TV 42LS560S 
mit eingebautem Satelliten-Receiver,  
eingebautem Kabel-Receiver sowie DVB-T-Receiver, 
100 Hz – DVB-T/C/S – LED-Technologie – 3 HMDI-Eingänge 
 

AKTIONSPREIS KAP € 499,-- 
 
(solange der Vorrat reicht) 

Rotes Kreuz Brixental

Bücherfl ohmarkt
Auch heuer fand in der Ga-
rage des Roten Kreuzes Bri-
xental wieder der beliebte 
Bücherfl ohmarkt statt. Viele 
Bücher wechselten zu einem 
günstigen Preis den Besit-
zer. 
Möglich ist das nur durch 
die Bücherspenden, die die 
Biertische auch heuer wie-
der füllten. Vielen Dank an 
alle, die ihre alten Bücher 

abgegeben haben, und an die 
Mitglieder des RK Brixental 
und der Team-Österreich-
Tafel, die bei der Samm-
lung, dem Sortieren, dem 
Aufbau und dem Verkauf 
der Bücher mitgeholfen und 
auch Kuchen gebacken ha-
ben! Ein Dank gilt auch der 
Fa. Brau-Union, die kosten-
los die Bierbankgarnituren 
zur Verfügung stellte.

Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr

wünscht der 
Penionistenverband 
mit Obmann Josef Achrainer

Die Garage, die Platz für sechs Fahrzeuge bietet, war 
übervoll mit Büchern.

Am 18.11.2012 fand der ers-
te Winterbekleidungsfl oh-
markt der Team-Österreich-
Tafel in der Hauptschule 
Westendorf statt. 

Nach kurzer, aber sehr in-
tensiver Vorbereitungszeit 
begrüßten wir pünktlich um 
13:00 Uhr die ersten Kun-
den.  Viele  haben  sich  mit 
sehr  viel  Ausdauer  durch 
unser großes Angebot ge-
wühlt. 

Dank einiger sehr kaufkräf-
tiger Kunden konnten wir 
uns über eine positive Bi-
lanz für unser Projekt freu-
en. Trotzdem konnten wir 

sehr vieles nicht verkaufen. 
Diese Kleidungsstücke dür-
fen wir zum Kitzbüheler 
Kleidermarkt bringen.

Mit den Einnahmen aus dem 
Flohmarkt und dem Ku-
chenverkauf hat die Team-
Österreich-Tafel die Mög-
lichkeit Produkte zu kaufen, 
die wir sonst nicht im Sorti-
ment haben.

Wir möchten uns recht 
herzlich bei allen helfenden 
Händen und Kuchenbäckern 
und -bäckerinnen bedanken. 
Ohne euch wäre eine solche 
Veranstaltung nicht mög-
lich.

Winterbekleidungsfl ohmarkt

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte
ein milder Stern herniederlacht;
vom Tannenwalde steigen Düfte
und hauchen durch die Winterlüfte,
und kerzenhelle wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kirchenglocken
mich lieblich heimatlich verlocken
in märchenstille Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich wieder,
anbetend, staunend muss ich steh‘n:
Es sinkt auf meine Augenlider
Ein goldner Kindertraum hernieder,
ich fühl‘s, ein Wunder ist gescheh‘n.

Theodor Storm

Eine ruhige Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest 
sowie alles Gute im neuen Jahr wünschen euch allen

 Ortsbäuerin Tini Rieser und 
Ortsbauernobmann Johann Krall

Termine der Seniorenstube
Donnerstag, 6. Dezember

Donnerstag, 20. Dezember (Weihnachtsfeier)
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Musikkapelle Westendorf

Cäcilienkonzert als Höhepunkt
Auch heuer war das tradi-
tionelle Cäcilienkonzert der 
musikalische Abschluss und 
zugleich der Höhepunkt ei-
nes langen Musikjahres.  

Obmann Jakob Hirzinger 
konnte unter den Konzert-
besuchern Dekan Gus-
tav Leitner, Bürgermeis-
ter Anton Marg reiter, 
Vizebürgermeis ter Johann 
Steixner, TVB-Geschäfts-
führer Stefan Bannach, Be-
zirksobmann Franz Widmo-
ser, Bezirkskapellmeister 
Christian Egger, Ehrenbe-
zirkskapellmeister Stefan 
Reiter und  zahlreiche Musi-
kanten aus den umliegenden 
Ge meinden begrüßen. 

Den Auftakt gestaltete das 
Jugendblasorchester un-
ter der Leitung von Rene 
Schwaiger, welches zei-
gen konnte, dass sehr guter 
Nachwuchs heranreift.

Das von Kapellmeister Jo-
hann Gossner abwechs-
lungsreich zusammenge-
stellte Programm, durch das 
der Scheffauer Reinhard 
Horngacher in gekonnter 
Art führte, begann mit der 
Ouvertüre „Ross Roy“ von 
Jacob de Haan, einer Origi-
nalkomposition für Blasmu-
sik.  Es folgten der berühmte 

englische Konzertmarsch 
„Pomp and Circumstance 
Nr. 4“ von Edward Elgar 
und zwei Sätze aus der über-
aus schwierigen „Jazz Suite 
Nr. 1“ von Dimitri Schosta-
kowitsch. Der erste Kon-
zertteil endete mit einem 
Concerto  für Soloklarinette 
und Orchester, bei dem So-
listin Johanna Gossner ihr 
großes Talent unter Beweis 
stellen konnte.

Eine Basstuba, die die Mu-
sikkapelle als „Einstands-
geschenk“ für das neue Pro-
belokal erhalten hat, wurde 
von Bürgermeister Anton 
Margreiter der Musikkapel-
le übergeben.

Anschließend wurden Mu-
sikanten ausgezeichnet. Das 
bronzene Leistungsabzei-
chen haben Sebastian An-
tretter, Jakob Hirzinger 
jun., Lisa Pirchl, Katha-
rina Antretter, Thomas 
Margreiter und Matthias 
Gossner erworben, das sil-
berne Leis tungsabzeichen 
haben Simone Riedmann, 
Stefan Wurzrainer und 
Rene Schwaiger (diesmal 
auf der Posaune) errungen. 

Auf das goldene Leis-
tungsabzeichen darf Josef 
Steger stolz sein.  

Das Grüne Verdienstzeichen 
des Landes wurde Obmann 
Jakob Hirzinger und Ju-
gendreferentin Liane Degi-
ampietro für langjährige 
Funktionärstätigkeit über-
reicht. 

Das Silberne Verdienstzei-
chen des Landesverbandes 
erhielten Johann Gossner 
- er ist seit 20 Jahren Ka-
pellmeister und seit Kurzem 
auch Kassier des Bezirks-
verbandes - und Albert 
Sieberer, der seit 36 Jahren 
Schriftführer ist und auch 
die Funktion des Bezirksob-
mann-Stellvertreters inne-
hat.  

Zum Schluss wurden die 
beiden jüngsten Ehrenmit-
glieder, Fritz Ager und Ma-
thias Hain, offi ziell geehrt. 

Die Ehrenmitgliedschaft war 
ihnen im Rahmen der letzten 
Jahreshauptversammlung 
verliehen worden.

Mit Pop-Hits von Elton 
John ging es nach der Pau-
se weiter. Es folgten „Die 
Perlen“, ein Solo von Hen-
ry Kling für zwei Trompe-
ten (Solisten: Josef Steger 
und Manuel Hauser), die 
Musik zum Film „Die glor-
reichen Sieben“ von Elmer 
Bernstein und der bekannte 
„Florentiner Marsch“ von 
Julius Fucik.

Mit zwei Zugaben, den 
Märschen „Schwert Öster-
reichs“ und „Westendorfer 
Musikanten“ (von der im 
heurigen Frühjahr aufge-
nommenen CD), wurde das 
Konzert beendet.

Wir freuen uns über sechs bronzene, drei silberne und ein 
goldenes Jungmusiker-Leistungsabzeichen.

Silberne und Grüne Verdienstzeichen des Landesverbandes 
für langjährige Funktionärstätigkeit

Virtuos auf der Klarinette: 
Johanna Gossner

„Die Perlen“ (Josef Steger 
und Manuel Hauser)

Übergabe der neuen Basstuba an Johann Hirzinger

Das Cäcilienkonzert war 
auch heuer wieder der ab-
solute musikalische Höhe-
punkt  in Westendorf. Ein  
aufmerksames Publikum 
spornte die 56 Musikanten  
und Musi kantinnen im zum 
Bersten vollen Alpenrosen-

saal zu Höchstleis tungen 
an. Der lautstarke   Applaus   
entschädigte   sie   für   die   
intensive Probenarbeit wäh-
rend des wieder arbeitsrei-
chen Mu sikjahres, vor allem 
während  der  letzten  Wo-
chen.

Die beiden neuen Ehrenmitglieder mit ihren Gattinnen
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Kameradschaftsbund

Danke!
Ich möchte mich im Namen aller für die Mitgliedsbeiträge 
und die großzügigen Spenden auf das Herzlichste bedanken. 
Vergelt´s Gott!

Weiters danke ich allen, die bei der feierlichen Kriegereh-
rung am Seelensonntag zum guten Gelingen beigetragen 
und mitgefeiert haben.

Zum Schluss wünsche ich allen eine ruhige Adventzeit und 
besinnliche Weihnachten, vor allem aber Gesundheit und 
Zufriedenheit im neuen Jahr 2013.

Barbara Steger, Kassier

Ansambel Zupan
Im Dezember 2010 veranstaltete der Kulturkreis Wes-
tendorf in der Pfarrkirche ein Weihnachtskonzert mit 
dem Ansambel Zupan. 
Auf Grund der großen Nachfrage haben wir uns ent-
schlossen, mit dem derzeit wohl besten Oberkrainer-En-
semble wieder ein Konzert zu organisieren. Das Ansam-
bel Zupan gastiert mit einem slowenischen Männer-
chor am 15. Dezember im Alpenrosensaal.
Lassen Sie sich dieses Konzert nicht entgehen!
Eintrittskarten (€ 15.-) sind in Westendorf bei der Raiba, 
bei der Sparkasse, beim TVB sowie beim Geschenks-
ABC Plieseis erhältlich.
Das Konzert wäre vielleicht auch ein guter Anlass, einem 
Musikbegeisterten in der Familie oder im Freundkreis 
eine vorweihnachtliche Freude zu bereiten.

Konzertbeginn: 20 Uhr; Einlass: 19 Uhr

Zum Weihnachtsfest
besinnliche Stunden,

zum Jahresschluss Dank 
für Vertrauen und Treue,

zum neuen Jahr Gesundheit, 
Glück und Erfolg

wünschen

Fam. Stöckl und Mitarbeiter

2 Inserate 4C, 1/4 Seite 

Entwürfe wie folgt, bitte schöner gestalten. Danke!

Wir gratulieren herzlichst: 

 Wir gratulieren herzlichst: 
Markus Fohringer 
Großes Leistungsabzeichen beim Lehrlingswettbewerb 2012 

Christoph Steger 
Begabtenförderung des Landes Tirol 

L A N D T E C H N I K  U N D
KOMMUNALMASCHINEN 
6363 WESTENDORF

Fam. Stöckl 

 
Zum Weihnachtsfest  
besinnliche Stunden, 

zum Jahresschluss Dank  
für Vertrauen und Treue, 

zum neuen Jahr  
Gesundheit, Glück  

und Erfolg 
wünschen 

 

L A N D T E C H N I K  U N D
KOMMUNALMASCHINEN
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und Mitarbeiter 

 

Vereinsnachrichten

Auf diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich bei der 
Ortsbäurin Tini für das Organisieren des Gedenknach-
mittags am Egger-Kreuzweg und bei ihren Helferinnen 
für Kaffee und Kuchen bedanken.
Ganz besonders freute uns, dass sich so viele die Zeit ge-
nommen haben, an diesem Nachmittag unserer Marianne 
und unserer Wawi zu gedenken und zu beten.
Danke!

Die Angehörigen

www.kia.at

Weil Qualität ein echter Hauptgewinn ist.
Die Kia cee’d Jackpot Edition.
Ab € 13.790,–3)

€ 2.500,– 
prEisvortEil1)

2)

AUTOHAUS
KIRCHBICHLBRUNNERKirchbichl • Loferer Str.10

Telefon 05332-72517
www.autobrunner.at

CO2-Emission: 149-109 g/km, Gesamtverbrauch: 4,2-6,5 l/100km
Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto. 1) € 1.000,- Eintauschbonus für Ihren Gebrauchten und € 1.500,- Ausstattungsvorteil (€ 1.900,- abzüglich € 400,- Listenpreisdifferenz) von
Kia pro_cee’d 1,4 CVVT 90PS  Doppeljackpot“ € 16.190,- gegenüber Kia pro_cee’d 1,4 CVVT 90PS  Cool“ € 15.790,-. 2) Ein Lotto Gratistipp für jede Ziehung (insgesamt 104 Gratistipps). 3) Aktionspreis Kia
pro_cee’d 1,4 CVVT Cool Jackpot um € 14.790,- inkl. MwSt, NoVA, abzüglich € 1.000,- Eintauschbonus für Ihren Gebrauchten. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

AUTOHAUS
KIRCHBICHL BRUNNER 6322 Kirchbichl, Loferer Straße 10,

Tel. 05332 / 72517, www.autobrunner.at
AUTOHAUS BRUNNER
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best of M{zd{ 2012.}best of M{zd{ 2012.} jetzt mit bis zu € 3.000,- Lagerbonus.
Entscheiden Sie sich jetzt für Ihr persönliches Mazda Wunschmodell und 

sichern Sie sich neben einzigartigem Fahrspaß einen Lagerbonus von bis zu  
€ 3.000,– auf alle lagernden Mazda Modelle. Mehr unter www.mazda.at/bestof

Angebot gültig bis 28.12.2012. Verbrauchswerte: 4,2–10,4 l/100 km, CO2-Emissionen: 110–243 g/km. Symbolfoto.

M{zd{ 5
■ CD 116/TX
■ metallic

Fixpreis nur € 23.990,–

M{zd{ 6
■ SPC/CD129/TE
■ metallic

Fixpreis nur € 26.290,–

M{zd{ 2
■ 1,3i CE PRO
■ metallic

Fixpreis nur € 12.290,–€ 12.290,–

€ 3.000,– auf alle lagernden Mazda Modelle. 

M{zd{ cx-7
■ CD-173/REV.TOP
■ metallic

Fixpreis nur € 38.545,–

M{zd{ 3
■ SP/1,6i/TE
■ metallic

Fixpreis nur € 16.990,–

{ cx-7
CD-173/REV.TOP

€ 16.990,–

Mehr unter www.mazda.at/bestof-z
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Brixentalerstr. 30, Hopfgarten
Termine nach Vereinbarung, Tel: 0 53 35 / 40 268

Frohe Weihnachten
und einen guten  

Rutsch ins neue Jahr

Ich danke allen meinen Kunden für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünsche ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.

Betriebsurlaub

22.12.12 - 6.1.13

SC Westendorf

Bambinitraining
Die Vorbereitungen für den 
Schiwinter laufen beim Ski-
club Westendorf auf Hoch-
touren. Schon seit Anfang 
Herbst wird in der Turnhalle 
der Hauptschule Westendorf 
fl eißig trainiert, doch nun 
geht es auch auf der Piste 
los. Als Letzte starten die 
Bambinis in den Skiwinter. 

Nach Weihnachten geht es 
somit auch für die Kleinsten 
im Skiclub mit dem Schnee-
training los.  
Treffpunkt für die Bam-
bini ist am 26. Dezember 
um 14 Uhr, wie gewohnt 
beim Wastlhof. Der Ski-
club Westendorf freut 
sich über rege Teilnahme. 
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Alpenvereinssektion Brixen im Thale

Mit den Schneeschuhen in den Winter
Jahreshauptversammlung

am Samstag, den 8. Dezem-
ber um 19.30 Uhr im Al-
penrosensaal in Westendorf: 
Wir bringen einen Rückblick 
– mit Bildern untermauert – 
vom Bergjahr 2012 und eine 
Vorschau auf das Bergjahr 
2013. Wir freuen uns auf 
deine Teilnahme.

Eröffnungsschitour am 
Sonntag, 16. Dezember

Leichte Einstiegstour,  auch 
für Anfänger geeignet, 
Schneeverhältnissen und 
Wetter angepasst!

Näheres - und bitte anmel-
den - bei Tourenbegleiter 
Heribert Hirschmann, Tel. 
0664-1635110.

AV-Fotogruppe

Unser nächster Fototreff 
ist am Donnerstag, den 13. 
Dezember um 19.30 Uhr 
im Vereinslokal. Geplant 
ist das nächste Mal (je nach 
Witterung und hoffentlich 
mit Schnee) gemeinsam ei-
nen Teil der Brixner Weih-
nachtsstationen entlang der 
Dorfstraße zu fotografi eren.

AV-Senioren:

Schneeschuhwanderung 
Brixen/Westendorf am 
Mittwoch, den 12. Dezem-
ber

Auf geht’s mit den Schnee-
schuhen! Bei Schneemangel 
ist evt. als Ersatz eine Wan-
derung möglich!

Nähere Auskunft bei Tou-
renbegleiterin Eva Kiederer, 
Tel. 0676-6657520.

5. Jänner: Lawinenver-
schütteten-Suchübung für 
Skitourengeher, Schnee-
schuhwanderer und Varian-
tenfahrer

Anmeldung: Pepi Fuchs, 
0664-73681299 oder An-
dreas Fuchs, 0664-2314992.

6. Jänner: Dreikönigsro-
deln, Haagalm, Hopfgarten, 
Penning (Tourenbegleiter: 
Hans Erharter, Tel. 0664-
3387319)

Warum Alpenverein?
Mitglieder des Österreichi-
schen Alpenvereines haben 
zahlreiche Vorteile:

• Weltweit versichert: un-
erreichter Versicherungs-
schutz

• Mitglieder schlafen billi-
ger: bis zu 50 % Ermäßi-
gung bei Übernachtungen

• Sicher am Berg durch 
Ausbildung: alpine Aus-
bildung auf höchstem 
Niveau

• Hits für Kids: immer was 
los!

• Den Alpen helfen: der 
Alpenverein – Anwalt der 
Alpen

• Wetterdienst für Bergstei-
ger: immer aktuelle Wet-
terinformationen

• Damit du auch morgen 
noch freie Betretbarkeit 
für Wälder und Bergge-
biete hast

Bei der Herbstwanderung der AV-Seniorengruppe am Kö-
nigssee war noch einmal eine starke Truppe unterwegs.

• Mitglieder fi nden den 
besten Weg: verbilligte 
Karten in höchster Qua-
lität 

• Klettern, klettern, klet-

tern: spielen, trainieren, 
moven, ...

Genaueres zu diesen Punk-
ten fi ndet ihr im Internet un-
ter www.alpenverein.at

Nach dem Besuch des AV-Museums in Innsbruck wanderten 
wir hinauf zum Höttinger Bild.

Vielen Dank für die Benützung der Wege!

Der Reitclub Westendorf und der Reitstall Haflingerhof
danken den Bauern, dem TVB, der Gemeinde und allen 
anderen Grundeigentümer für die Benützung der Wege!  
Wir bitten auch im Jahr 2013 auf diesen wieder reiten zu 
dürfen.
Frohe Weihnachen und ein gutes neues Jahr wünschen der 
Reitverein Westendorf und Familie Treichl. 

Boarders Playground 2013
3.2.. Sprungbrett  - vom Local zum 
Hero / Snowboard

Mit einer tollen Mischung aus Bekanntem 
und Neuem dürfen sich alle Kids von 6 bis
15 Jahren auf einen spannenden SPRUNG-
BRETT-Winter freuen! Im dritten Jahr ist 
Nicola Thost wieder mit der Talent-
scouting-Serie in den Alpen unterwegs um junge Snowboard-
Talente zusammenzubringen und sie auf ihrem Weg zum 
Snowboard Pro mit besonderen Erlebnissen zu begleiten. 
Infos & Anmeldung: www.facebook.com/sprungbrett 

16.2.: Junior Jam / Mini Slopestyle Contest / Snowboard 

Junge Snowboarder bis 16 Jahren können auf der speziell 
dafür errichteten Mini-Slopestyle Line wieder ihr Talent unter 
Beweis stellen. Das Motto lautet mitmachen, Spaß haben, 
Contestluft schnuppern. Es gilt erste TTR Punkte zu holen, 
eine Wildcard  und tolle Sachpreise zu gewinnen.

8.-10.3.: Shred Down Austrian Masters / PRO 
Slopestyle Contest 
Austrian Snowboard Slopestyle Championships

Die besten Boarder Österreichs treffen an diesem 
Wochenende wieder aufeinander, um das Finale der Austria 
Cup Tour auszutragen.  

23.3.: Hôgmoa Huckfest  / Slopestyle Contest / 
Snowboard + Freeski 

SHRED SESSIONS - Freestyle-Workshops für junge 
Snowboarder 

jeden Samstag von Jänner bis März (Ausnahmen sind 
die geplanten Veranstaltungstermine)!
Alle Infos auf www.boardplay.com – Menü Shred Sessions 

Alle Events fi nden im Boarders Playground Snowpark 
Westendorf

Weitere Infos, Fotos, Videos, Anmeldungen auf www.
boardplay.com
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SV Moskito Westendorf

Jahreshauptversammlung
Am 16. November 2012 
fand im Restaurant „Die 
Mühle“ (vormals Restaurant 
Hasis Kuchl) die Jahres-
hauptversammlung des SV 
Moskito Westendorf statt. 
Obmann Christian Aschaber 
konnte zahlreiche Ehrengäs-
te, Sponsoren und Gönner 
begrüßen.  Seitens der Ge-
meinde war Vizebürgermeis-
ter Johann Steixner für den 
erkrankten Bürgermeister 
Toni Margreiter eingesprun-
gen. Auch Hauptsponsor 
Klaus Ziepl, Moskito-Bar, 
war anwesend. 

Besonders erfreut zeigte 
sich der Obmann über die 
rege Teilnahme der Spie-
ler und Spielerinnen. Dies 
zeugt von einer guten Ka-
meradschaft und einem 
guten Klima innerhalb der 
Mannschaften. 

Georg Wohlfahrtstätter führ-
te in gewohnt guter Manier 
als Moderator durch den 
Abend. 

Der sportliche Leiter Matt-
häus Pöll würdigte die guten 

Leistungen der Kampfmann-
schaft und IB-Mannschaft. 

Die Kampfmannschaft über-
wintert als Tabellenführer 
und hat als Ziel den Aufstieg 
in die Gebietsliga Ost vor 
Augen. Einen großen An-
teil daran hat Spielertrainer 
Paul Schneeberger. Seine 
spielerische Handschrift ist 
klar zu erkennen und die 
Mannschaft zeigte im Ver-
lauf der Herbstsaison erfreu-
liche Leistungen. Matthäus 
Pöll konnte die erfreuliche 
Mitteilung machen, dass der 
Vertrag bereits verlängert 
worden ist. 

Nachdem Franz Ziepl als 
Trainer der IB-Mannschaft 
nicht mehr zur Verfügung 
steht, übernahm Matthäus 
Pöll dessen Funktion. Er be-
dankte sich bei Franz Ziepl 
für die gute Arbeit. 

Einige IB-Spieler schafften 
den Aufstieg in die Kampf-
mannschaft. Damit war 
klar, dass die neu formier-
te Mannschaft heuer einige 
Anlaufschwierigkeiten ha-

ben wird. Trainer Pöll zeigt 
sich jedoch mit den Leistun-
gen zufrieden und erwartet 
im Frühjahr eine weitere 
Steigerung. 

Auch die Damenmannschaft 
war bei der Jahreshauptver-
sammlung hübsch vertreten. 
Desireé Klingenschmid be-
richtete über die sportliche 
Entwicklung. Nachdem in 
den letzten Jahren ständig 
um den Titel mitgespielt 
worden ist, ist heuer der 
Faden etwas gerissen. Zahl-
reiche Spielerinnen haben 
ihre Karriere beendet und 
die Mannschaft muss neu 
aufgebaut werden. Sie ist 
jedoch überzeugt davon, 
dass die Damenmannschaft 
in nächster Zeit wieder den 
Anschluss fi nden und die 
gewohnt guten Leistungen 
abrufen wird. 

Nachwuchsleiter Andre-
as Nagele berichtete über 
die sportlichen Erfolge der 
Nachwuchsmannschaften. 

Auch hier gibt es bei einigen 
Mannschaften Umbrüche, 

 
 
 

Erlebnis-Kinder-Turnen für 4-6-Jährige 
Am  Donnerstag,  den 17. Jänner 2013 -  von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr -
starten  wir  wieder  mit  dem  Kinderturnen  im Gymnastikraum  der  HS 
Westendorf! 

Die  Kinder brauchen Turnschuhe und eine Wasserflasche (bitte keinen 
Saft!) 
Kosten: € 70,00 

BITTE UM TELEFONISCHE ANMELDUNG BIS 31.12.2012 

ÜL Astrid Hetzenauer 
Tel.: 0676/3377209 
astrid.hetzenauer@gmail.com
 
 
 

die erst verarbeitet werden 
müssen. Andreas Nagele ist 
jedoch positiv eingestellt. 

Danach erklärte der langjäh-
rige Kassier Reinhard Horn-
gacher die fi nanzielle Situa-
tion des Vereins. Die Bilanz 
des letzten Jahres ist ausge-
glichen. Dank gebührt allen 
Sponsoren, Gönnern und 
freiwilligen Mitarbeitern 
für die Unterstützung. Eine 
Aufzählung aller Namen 
ist aus Platzgründen nicht 
möglich. Der Vorstand bittet 
um Nachsicht. Kassaprüfer 
Leo Haas konnte die Rich-
tigkeit der Buchführung be-
stätigen und somit stand der 
Entlastung des Kassiers und 
des Vorstandes nichts mehr 

im Wege. 

Die anschließende Neu-
wahl des Vorstandes brachte 
keine Änderung. Obmann 
bleibt Christian Aschaber 
und auch die weiteren Funk-
tionen konnten mit dem „al-
ten Vorstand“ nachbesetzt 
werden. 

Kassaprüfer Leo Haas wur-
de für seine langjährige Tä-
tigkeit geehrt. Er steht nicht 
mehr zur Verfügung. Seine 
Position übernimmt Harald 
Aschaber. 

Vizebürgermeister Johann 
Steixner würdigte die Leis-
tungen der Mannschaften 
und bedankte sich beim 
Vorstand für die Vereinsar-
beit. Er versprach, sich für 
die Neugestaltung des Park-
platzes vor dem Wald stadi-
on einzusetzen. 

Ehrung des verdienten 
Kassaprüfers Leo Haas

Der neue „alte“ Vorstand

Vermarktungsbörse
Fam. Riedmann, Taler bauer:
Berg- und Schnittkäse aus naturnaher Produk tion.

Fam. Schmid, Bauernladen Koglerhof:
Freiland- und Bodenhaltungseier, verschiedene Edel-
brände und Liköre, Speck und Wurstwaren, Berg- und 
Schnittkäse u.v.m., Ge schenkskörbe für jeden Anlass.

Fam. Schroll, Rainbichlhof, Tel. 6698 od. 0664-
5109667:
Übernehme Schlägerung und Abtransport von ver-
schiedenem Baum- u. Strauchmaterial.
Verkaufe getrocknetes Hackgut und kaufe Brennholz/
Schleifholz aller Art.
Verschiedene Edelbrände aus eigener Erzeugung 
(Obstler, Williamsbrand, Vogelbeerbrand u.v.a.)

Saftpresse Schermer-Schwaiger, Tel. 0676-7032160 
oder 0664-2101944:
Naturtrüber Apfelsaft ohne Zusatzstoffe zu verkaufen.
Durch 5-l-Bag-in-Box-Abfüllung haltbar bis 10/2013 
(auch ideal für Frühstücksbuffet).

Der Abend endete mit ei-
nem gemütlichen Zusam-
mensein und einer guten 
Jause. 

Der Vorstand des SV Mos-
kito Westendorf bedankt 
sich bei der Westendorfer 
Wirtschaft für die Unter-
stützung. 

kw 

auf der Sonnalm 
Tischreservierung erbeten unter 

Tel. Nr. 0676/9269455 oder 6246 

 
 

 
Wir freuen uns auf eure 

Reservierung und auf eine nette  
                  gemütliche Feier! 

            Fam. Gossner 
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Das Herrenteam I des VC 
Klafs Brixental feiert in der 
Landesliga B einen gelunge-
nen Einstand. 
Mit einem klaren 3:0-Sieg 
gegen die TU Schwaz konn-
te der erste Sieg dieser Sai-

son eingefahren werden.
Der Erfolg der Brixentaler 
war nie gefährdet, zu stark 
agierten die VCB-Spieler 
und waren in allen Belangen 
dem Gegner überlegen. 

RM

VC Klafs Brixental

Auftaktsieg

Vereinsnachrichten

Jahreshauptversammlung der Andreas-Hofer-Schützenkompanie Westendorf

Bewährung bestanden
Die Hauptthemen der dies-
jährigen Jahreshauptver-
sammlung der Andreas- 
Hofer-Schützenkompanie 
Westendorf waren das erste 
Jahr für Hauptmann Anton 
Riedmann, ein neues Schüt-
zenheim und hohe Ehrun-
gen.
Keiner leichten Aufgabe 
hat sich Toni Riedmann ge-
stellt, als er vor einem Jahr 
die Nachfolge von Langzeit-
hauptmann Hans Kirchmair 
angetreten hat. „Er hat seine 
Aufgabe als Hauptmann in 
seinem ersten Jahr bravou-
rös gemacht, musste er doch 
gleich zu Beginn einen lan-
desüblichen Empfang kom-
mandieren“, lobte Bürger-
meister Anton Margreiter, 
und dem stimmten Obmann 
Lt. Markus Hölzl und die 
Kameraden der Kompanie 
voll zu. Hptm. Riedmann 
konnte neben Bürgermeis-
ter Toni Margreiter auch den 
HH Dekan und Pfarrer Mag. 
Gustav Leitner, Bataillons-
Kommandant Mjr. Josef Po-
ckenauer und Pressereferent 
Lt. Hans Kowatsch begrü-
ßen.
„Es war ein arbeits- und er-
eignisreiches Jahr, und auch 

nicht ganz ohne Turbulen-
zen“, meinte Obmann Hölzl 
in seinem Bericht, „hatten 
wir doch den Ausbau des so 
großzügig von der Gemein-
de zur Verfügung gestellten 
Schützenheims zu bewälti-
gen. Des Weiteren wurden 
die Schießbude umgebaut 
und eine Überdachung für 
das Dorffest angeschafft.“
Kein Kassier ist glücklich 
über einen sinkenden Kas-
senstand. Kassier Christian 
Pöll hat sich und die Anwe-
senden aber damit getröstet, 
dass durch den Ausbau des 
Schützenheims etwas Blei-
bendes geschaffen wurde.
„Glücklich eine Kompanie, 
die mit Maximilian Ager, 
Markus Baier, Niklas Gur-
schler und Jonas Hasels-
berger gleich vier Schützen 
in einem Jahr angeloben 
kann!“ Hans Baumgartners 
Worte waren geprägt von 
Stolz und noch mehr Weh-
mut. Es fi el ihm sichtlich 
schwer, seinen Entschluss 
mitzuteilen, dass er seine 
Funktion als Jungschützen-
betreuer aus gesundheitli-
chen Gründen ablegen muss 
und auch nicht mehr als 
aktiver Schütze ausrücken 

wird. Hans Baumgartner 
hat 1999 bei den Schützen 
in Westendorf begonnen. 
In kurzer Zeit hatte er den 
stärksten Jungschützenblock 
des Bataillons aufgebaut 
und es zum Bataillons-Jung-
schützen-Betreuer geschafft. 
Er war maßgeblich an der 
Errichtung des Jungschüt-
zenkreuzes am Kitzbüheler 
Horn beteiligt und hat sich 
in die Planung des Schüt-
zenheims eingebracht. „Er 
wird der Kompanie fehlen“, 
war der einhellige Tenor. 
Ehrungen sind ein Beleg für 
ein intaktes Vereinsleben. 
Hauptmann Toni Riedmann 

und Zugsführer Othmar 
Haller sen. wurden mit der 
Andreas-Hofer-Medaille 
für ihre 40-jährige Treue 
zur Kompanie geehrt. Für 
ihre Verdienste um das 
Schützenwesen bekamen 
Uj. Johann Ruggenthaler 
und Zf. Georg Steinlechner 
die Bronzene Medaille des 
Bundes der Tiroler Schützen 
überreicht. Bürgermeister 
Anton Margreiter bedankte 
sich abschließend bei den 
Schützen für das Wirken in 
der Gemeinde.  

Hans Kowatsch,
Pressereferent des Winter-

steller-Bataillons

Bat.-Komm. Mjr. Josef Pockenauer, Hptm. Toni Riedmann, 
Lt.  Hans  Baumgartner,  Uj.  Johann  Ruggenthaler,  Zf.  
Georg Steinlechner, Zf. Othmar Haller sen., Obmann Mar-
kus Hölzl, BM Anton Margreiter (v.l.; Bild: Hans Kowatsch)
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Ein perfektes Gespann:

Pia und Ria

Am 14. September startete 
die junge Westendorferin 
Pia Eisenbach in Portugal 
bei der Weltmeisterschaft 
der Einspänner und präsen-
tierte sich mit der 16-jähri-
gen Stute Ria in hervorra-
gender Form. Im Startetfeld 
von über 70 der weltbesten 

Einspännerfahrer wurde sie 
ausgezeichnete Siebte.
Pia ist seit heuer im interna-
tionalen Fahrsport präsent, 
soweit es das Architektur-
studium zulässt. Derzeit hat 
sie drei Pferde zur Verfü-
gung und wird von ihren El-
tern bestens unterstützt.

Seit August vermissen wir 
unsere Katze Lilli (schwarze 
Nase, dunkles Fell, weiße 
Füße und Bauch). Sie ist 
sterilisiert hat dadurch ein 
ausgedehntes Bauchfell.
Hat Lilli ein neues Zuhause 
gefunden oder wurde sie 
in letzter Zeit gesehen? Bitte 
ruft uns an!

Fam. Andreae, Steinberghof, 
Tel. 00491719913643.

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und viel Glück im neuen Jahr.

Tankstelle und Heizöle
Max Schönacher + Partner OEG

Westendorf, Dorfstraße 19
Tel. 05334-6364

e-mail: avia-westendorf@aon.at

Korrekturabzug

Bezirksblatt Kufstein 
Otto-Lasne-Straße 1
6330 Kufstein 
Tel.: 05372-64319
Fax: 05372-64319-233
kufstein@
bezirksblaetter.com

Wir bitten um Verständnis, dass ohne rechtzeitige Freigabe Ihre Werbung als druckreif angesehen wird und für 
etwaige Fehler nicht gehaftet werden kann, wenn die Freigabe gar nicht oder später als Freitag 17.00 Uhr erfolgt! 
Es gelten die AGB der Regionalmedien Austria - www.regionalmedien.at

Auszug aus unseren AGB:
2.4. Gestaltung von Inseraten 
Sofern der Verlag nach den Wünschen des Kunden ein Inserat gestaltet und kein gesondertes Entgelt dafür ver-
rechnet wird, erfolgt diese Gestaltung im Rahmen des erteilten Inseratenauftrags und ist somit Teil des Auftrags. 
Es wird ausdrücklich festgehalten, dass solcherart gestaltete Inserate ausschließlich zur Veröffentlichung in Me-
dien des Verlages verwendet werden dürfen. Der Kunde erhält keinerlei Verwertungsrechte, die über die Verwen-
dung des Inserats in den Medien des Verlags hinausgehen.

KUFSTEIN
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6322 Kirchbichl, Loferer Straße 10,
Tel. 05332 / 72517, www.autobrunner.at

Ihr Isuzu Partner:

Der neue Isuzu D-MAX. Für Geländeritt, stadttrip oder Arbeitstour.
Mit je drei Ausstattungs- und Kabinenvarianten bietet der neue ISUZU D-MAX Lösungen 
nach Maß für jeden Bedarf. Ein 2.5 Liter Twin Turbo-Dieselmotor und die robuste Karosserie 
machen ihn zu einem starken Partner, der die aktuellsten Umwelt- und Sicherheitsstandards 
erfüllt und mit verbesserter Aerodynamik sowie elegantem Design überzeugt. 
Symbolfoto. D-MAX Verbrauch (innerorts/außerorts/kombiniert): 8,9 – 10,1/6,4 – 7,3/7,4 – 8,4 l/100 km, 
CO2-Emission (innerorts/außerorts/kombiniert): 233 – 267/167 – 193/194 – 220 g/km

Ein Pick-uP. ViElE MöglichkEitEn.
DEr nEuE iSuZu D-MAX.

Der neue
Isuzu D-MAX

ab Juni bei Ihrem

ISUZU Partner!

ISUZU_90x127_HAZ_dmax_neu_Störer_lay5.indd   1 15.05.12   16:07

6322 Kirchbichl
Loferer Straße 10
Tel. 05332-72517
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…mit uns kann 

              man reden!…mit uns kann 
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              man reden!…mit uns kann 

              man reden!

Die neue

ISUZU D-MAX

bei Ihrem 

ISUZU Partner!

* Unser Angebot an Sie:
Sie schließen einen Bausparvertrag mit der Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m.b.H. im Spar-Tarif ab. Bei Vertragsbeginn vom 19.11. bis 31.12.2012 erhalten Sie den Aktionszinssatz von 5 % p.a. Dieser gilt bis 
30.06.2013 und für eine maximale Einzahlungssumme von EUR 1.200,–. Für darüber hinausgehende Beträge erhalten Sie beim Spar-Tarif einen Zinssatz von 3,5 % p.a. Dieser Zinssatz gilt dann auch vom 01.07.2013 
bis 30.11.2013 (Vertragsbeginn November) bzw. 31.12.2013 (Vertragsbeginn Dezember). Danach wird der Zinssatz jährlich anhand des 12-Monats-EURIBOR ermittelt und beträgt maximal 4 %, mindestens 1 % p.a. Vor-
aussetzung für alle vorgenannten Zinssätze ist die Einhaltung einer 6-jährigen Sparzeit. Im Jahr 2012 beträgt die staatliche Bausparprämie anteilig für die Monate Jänner bis März 3 % und anteilig für die Monate April bis 
Dezember 1,5 % der Einzahlung (Einzahlung pro Person und Jahr max. EUR 1.200,–). Für Verträge, die zumindest bis Ende 2012 aufrecht sind, ergibt das einen Durchschnittsprozentsatz von 1,875 %.  2013 beträgt die 
staatliche Prämie 1,5 % der Einzahlung (Einzahlung pro Person und Jahr max. EUR 1.200,–), danach maximal 4 % und mindestens 1,5 %. Am Beispiel monatlicher Einzahlung von EUR 100,–, Vertragsbeginn sowie erster 
Einzahlung am 01.12.2012 und einer Sparzeit von 6 Jahren ergibt dies einen effektiven Jahreszinssatz vor KESt von maximal 5,1 % und mindestens 1,5 %.

Die eigene Zukunft aufbauen:
Ansparen mit Bausparen.
www.bausparen.at

RBSK_JS2012_AZ_210x297abf_4c_RZ.indd   1 24.10.12   15:31
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Donnerstag, 6. Dezember,
Hl. Nikolaus, Pfarrpatron
18,30  Rosenkranz um 
 geistliche Berufe
19,00  Hl. Messe f. Nikolaus 
 Schermer – f. Simon 
 Fuchs m.E. Eltern u. 
 Geschwister – f. Ka-
 tharina Fuchs z. StA

Freitag, 7. Dezember
19,00  Vorabendmesse 
 f. Johann Aschaber – 
 f. Martha Strobl

Samstag, 8. Dezember, 
Hochfest der ohne 
Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter 
Maria
  8,30  Beichtgelegenheit
  9,00  Pfarrgottesdienst
 (Gestaltung; Kirchen-
 chor)
10,15  Hl. Messe f. Anna 
 Hölzl, Kerscher, m.E. 
 Verstorbene der 
 Familie Hölzl, Jo-
 hann Thaler u. Josef 
 Kruckenhauser -
 f. Johann Manzl, 
 Inzl, mit Sohn Hans 
 u. Enkel Hansi u. 
 m.E. Eltern u. Ge-
 schwister – f. 
 Aloisia Steindl – f. 
 Georg u. Theresia 
 Fohringer m.E. 
 Anna Steindl -
 f. Josef Wurzrainer 
 mE. Eltern u. Ursula 
 Kandlbinder
 (Gestaltung: 
 Anklöpfl ergruppe)

Sonntag, 9. Dezember, 
2. Adventsonntag
  8,30  Beichtgelegenheit
  9,00  Pfarrgottesdienst
 (Gestaltung: Kla-
 rinettenensemble der 
 MK Westendorf)
10,15  Hl. Messe f. 
 Anni Gritsch – f. 
 Rupert Scherntha-
 ner – f. Matthäus 
 Auer – f. Theresia 
 Grafl  – f. 2 Josef 
 Ellmerer u. alle 
 armen Seelen

Montag, 10. Dezember
19,00  Hl. Messe f. 
 Katharina Pöll - f.
 2 Josef Ager – f.  
 2 Josef, Maria, Bal-
 thasar u. Elisabeth 
 Schipfl inger

Dienstag, 11. Dezember
  8,30  Hl. Messe im Al- 
 tenheim f. Anna 
 Ziepl

Mittwoch, 12. Dezember
19,00  Hl. Messe f. Kaspar 
 Rabl – f. Josef Kie-
 derer – f.Hans u. 
 Anna Tonauer – f. 
 Anna Stöckl z. 
 Gbtg.

Donnerstag, 13. Dezember
18,30  Rosenkranz um 
 geistliche Berufe
19,00  Hl. Messe f. Emme-
 rich Kainzner – f. 
 Ursula Zaß – f. arme
  Seelen – f. Josef 
 Antretter

Freitag, 14. Dezember, 
Hl. Johannes vom Kreuz
  6,00  Rorate: Gestaltung: 
 Frauenchor
 Hl. Messe f. Simon 
 Fuchs – f. Lorenz 
 Hochkogler u. Cilli 
 Klingler – f. Anna u. 
 Johann Strobl m.E.
 Rosina u. Alois 
 Schmid

Samstag, 15. Dezember
18,30  Rosenkranz u. 
 Beichtgelegenheit
19,00  Vorabendmesse f. 
 Paul Schermer z. 
 StA – f. Johann, 
 Anna u. Sebastian 
 Antretter m.E. Jakob 
 u. Elisabeth Hirzin-
 ger – f. Rosa u. 
 Briktius Gasteiger  -
 f. Maria Schwaiger 
 z. StA – f. Rudolf 
 Treichl z. StA – f. 
 Ursula Kolland m.E.
 Hannes Margreiter u. 
 Verwandte – f. ver-
 storbene Angehörige 
 der Familie Holzast-
 ner – f. Theresia Ach-
 rainer z. StA m.E. 
 Josef – f. Klara 
 Grässling (Gestal-
 tung: Anklöpfl er-
 gruppe)

Sonntag, 16. Dezember, 
3. Adventsonntag 
(Gaudete)
  8,30  Beichtgelegenheit
  9,00  Pfarrgottesdienst 
 (Gestaltung: Jugend-
 blasorchester)
10,15  Hl. Messe f. Florian 
 Aschaber z. StA – f. 
 Elisabeth Berger – f. 
 Kaspar Rabl – f. Eli-
 sabeth Hölzl – f. Jo-
 hann u. Anna Steindl 
 m.E. Anna Riedmann 
 u. arme Seelen – f. 
 Josef Haselsberger z. 
 StA – f. Martin 
 Antretter – f. Maria 
 Hausberger – f. Hans 
 Stockhammer

Montag, 17. Dezember
19,00  Hl. Messe f. 2 Franz 
 u. Barbara Berger 
 m.E. Eltern u. Ge-
 schwister – f. Johann 
 u. Josef Hölzl m.E. 
 Maria Gwiggner

Dienstag, 18. Dezember
  8,30  Hl. Messe im Al-

 tenheim f. Johann 
 Zaß z. Gbtg. m.E. 
 Maria u. zu Ehren 
 der hl. Schutzengel – 
 f. Jakob Hölzl – f. 
 Ludwig Schamber-
 ger

Mittwoch, 19. Dezember
19,00  Hl. Messe f. Martin
 Antretter m.E. Chis-
 tian Leitner – f. Su-
 sanne Schwaiger 
 m.E. Angehörige

Donnerstag, 20. Dezember
18,30  Rosenkranz um 
 geistliche Berufe
19,00  Hl. Messe f. Josef 
 u. Maria Zaß m.E. 
 Geschwister – f. 
 Franz Bulin z. StA

Freitag, 21. Dezember
  7,45  Wortgottesdienst mit 
 der Hauptschule
10,20  Hl. Messe mit der 
 Volksschule f. Jakob 
 Margreiter z. StA

Samstag, 22. Dezember
18,30  Rosenkranz u. 
 Beichtgelegenheit
19,00  Vorabendmesse f. 
 Josef Sieberer – f. 
 Katharina Papp – 
 f. Klara Grässling -
 f. 2 Georg u. Aloisia 
 Entleitner – f. Marti-
 na u. Annemarie 
 Ager m.E. Anton u. 
 Anna Lackner – f. 
 Hedwig Hechenber-
 ger – f. Herta Wurz-
 rainer z. StA (Ge-
 staltung: Geschwister 
 Hirzinger)

Sonntag, 23. Dezember, 
4. Adventsonntag
  8,30  Beichtgelegenheit
  9,00  Pfarrgottesdienst 
 (Gestaltung: Martina 
 u. Michael Stöckl u. 
 Renate Plieseis)
10,15  Hl. Messe f. Anna 
 Berger m.E. Josef – f. 

Pfarrbrief

 Hannes Margreiter 
 m.E. Ursula Kol-
 land – f. Theresia u. 
 Josef Holzner m.E. 
 Josef u. Maria Manzl 
 u. Theresia Fuchs - 
 f. Anton Fuchs z. 
 Gbtg. (Gestaltung: 
 Geschwister Manzl)

Montag, 24. Dezember, 
Heiliger Abend
16,00  Messe am Heiligen 
 Abend - Hl. Messe 
 f. Johann u. Maria 
 Zaß u. Josef Johann 
 Rauter – f. Andreas 
 Knabl m.E. Stefan 
 u. Patrick Treichl -
 f. Andreas Mair m.E. 
 Johann Hirzinger -
 f. Josef Schubert m.E. 
 Maria u. Hans-Fer-
 dinand Achrainer – f. 
 Johann, Maria u. Ca-
 roline Schmid (Ge-
 staltung: VS-Chor 
 mit Dir. Andrea 
 Wagner
23,00  Christmette f. Johann 
 u. Anna Schwaiger
 (Gestaltung: Kir-
 chenchor)

Dienstag, 25. Dezember, 
Hochfest der Geburt des 
Herrn, Weihnachten
  9,00  Beichtgelegenheit
  9,30  Hochamt für die 
 Pfarrgemeinde (Ge-
 staltung: Kirchen-
 chor)

Mittwoch, 26. Dezember, 
Hl. Stephanus
  8,30  Beichtgelegenheit
  9,00  Hl. Messe f. Johann 
 Erharter – f. Johann 
 u. Alfred Rehrl m.E. 
 Johann Leitner-
 Hölzl – f. Verstorbene 
 der Familie Schermer, 
 Neuhäusl – f. Maria 
 Hölzl m.E. Johann
 (Gestaltung: Julia 
 Krall)
10,15  Hl. Messe f. Anna 
 u. Georg Kurz – f. 
 Anna Zott z. Gbtg. –
 f. Johann u. Maria 
 Aschaber, Jakob u. 
 Kathi Hain u. Chris-
 tian u. Margreth 
 Leitner – f. Sebastian 
 Treichl  - f. Stefan u. 
 Ursula Bachler – f. 
 Johann Margreiter, 
 Klara u. Josef Gwigg-
 ner u. Barbara u. Kla-
 ra Eisenmann – f. 
 Barbara Fohringer

Donnerstag, 27. Dezember, 
Hl. Johannes
18,30  Rosenkranz um 
 geistliche Berufe
19,00  Hl. Messe f. Johann 
 Fuchs z. StA – f. Ka-
 tharina u. Kathi Mar-
 greiter, Stimmlach

Freitag, 28. Dezember, 
Unschuldige Kinder
  8,45  Hl. Messe f. Leon-
 hard Klausner z. 
 Gbtg. m.E. Katharina 
 u. Verwandte – f. An-
 na u. Johann Strobl 
 m.E. Rosina u. Alois 
 Schmid

Samstag, 29. Dezember
18,30  Rosenkranz u. 
 Beichtgelegenheit
19,00  Vorabendmesse f. 
 Sebastian Prem z. 
 StA m.E. Ursula u. 
 Peter – f. Marianne 
 Steger – f. Ingeborg 
 Russ – f. Siegfried 

 Rainer m.E. Eltern -
 f. Erika Wahrstätter  -
 f. Hans Rudolf Hog-
 genmüller (Gestal-
 tung: Julia Krall)

Sonntag, 30. Dezember, 
Fest der Heiligen 
Familie
  8,30  Beichtgelegenheit
  9,00  Pfarrgottesdienst 
 (Gestaltung: Rene
 Schwaiger mit 
 Bläsern)
10,15  Hl. Messe f. Elke 
 Laiminger z. StA – f. 
 Matthäus Auer – f. 
 Theresia Zaß - f. 
 Christine, Johann 
 u. Josef Schern-
 thanner

Montag, 31. Dezember, 
Hl. Silvester
17,00 Jahresschlussgottes-
 dienst, Hl. Messe f. 
 Rupert u. Maria 
 Plieseis m.E. Josef – 
 f. Anton Schmid u. 
 Rudolf u. Ursula 
 Treichl – f. Michael 
 Grafl  z. StA m.E. 
 Theresia – f. Johann 
 Fuchs z. StA (Gestal-
 tung: Kirchenchor)

Dienstag, 1. Jänner 
2013, Neujahr, Hoch-
fest der Gottesmutter 
Maria
  9,00  Beichtgelegenheit
  9,30  Pfarrgottesdienst 

Mittwoch, 2. Jänner, 
Hl. Basilius der Große u. 
Hl. Gregor von Nazianz
19,00  Hl. Messe f. 
 Leonhard Widauer

Donnerstag, 3. Jänner
18,30  Rosenkranz um 
 geistliche Berufe
19,00  Hl. Messe f. Jakob 
 Schwaiger z. StA 
 m.E. Angehörige – f. 
 Otto Bannwart z. 
 StA m.E. Margit

Freitag, 4. Jänner
  8,45  Hl. Messe f. Maria 
 Rabl – f. Georg 
 Schipfl inger

Samstag, 5. Jänner
18,30  Rosenkranz u. 
 Beichtgelegenheit
19,00  Vorabendmesse f. 
 Christoph Wurzrainer 
 m.E. Gertraud Wurz-
 rainer u. Andreas 
 Mair – f. Kaspar 
 Rabl – f. 2 Kaspar 
 Aschaber, Eckart, z. 
 Ntg. – f. Katharina 
 Fuchs z. Gbtg m.E. 
 Josef u. Johann – f. 
 Theresia u. Leonhard 
 Lindner u. Josef  
 Wurzrainer m.E. El-
 tern – f. Josef Rieser 
 z. StA m.E. Eltern u. 
 Geschwister (Gestal-
 tung: Martina u. 
 Michael Stöckl)

Sonntag, 6. Jänner, 
Erscheinung des Herrn
  9,30  Pfarrgottesdienst mit 
 den Sternsingern

Montag, 7. Jänner
19,00  Hl. Messe f. Maria 
 Plieseis z. StA

Dienstag, 8. Jänner, 
Hl. Severin
8,30  Hl. Messe im Al-
 tenheim f. Martha 
 Strobl – f. Rosina 
 Pinggera z. StA

Mittwoch, 9. Jänner
19,00  Hl. Messe f. Martin 
 Antretter

Donnerstag, 10. Jänner
18,30  Rosenkranz um 
 geistliche Berufe
19,00  Hl. Messe f. Anna 
 Ziepl
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ist auch eine Art Fastenzeit: 
Versuchen wir einfacher zu 
leben!

So wünsche ich euch eine 
gesegnete Adventzeit, um 
das große Geheimnis des 
Weihnachtsfestes tief und in 
Freude erleben zu können.

Große Feste brauchen und 
haben eine Vorbereitungs-
zeit, so auch das Weih-
nachtsfest. So soll uns die 
Adventzeit einstimmen auf 
das große Fest.

Es braucht Zeiten der Stille. 
Leider ist unsere Zeit eine 
laute, hektische Zeit und 
lässt uns oft wenig Spiel-
raum für Stille, die aber so 

heilsam wäre.

Was tun? 
Schauen, ob man doch man-
che Dinge und Geschäftig-
keiten lassen könnte, um 
Ruhe und Stille zu fi nden - 
sich Zeit nehmen für Gebet 
in der Familie, für den Got-
tesdienst am Sonntag oder 
für eine Messfeier am Werk-
tag, für eine Adventfeier in 
der Familie u. a. 

Für die Adventzeit wün-
schen wir Besinnung auf 
unseren Glauben. Ein wenig 
Stille soll uns dafür behilf-
lich sein. 

Pfarrer Gustav Leitner u. 
Maria Gassner.

Der Advent

Aus der Pfarre

Wir gratulieren zum Geburtstag!
  9.12.  Rieser Elisabeth, Außersalvenberg 34 84 J.
  9.12.  Antretter Margarethe, Oberwindau 4 75 J.
10.12.  Wurzrainer Katharina, Schwaigerberg 16 85 J.
10.12.  Soier Erna, Bichlinger Str. 13 75 J.
10.12.  Berger Franz, Nachtsöllberg 70 73 J.
11.12.  Antretter Johann, Oberwindau 65 82 J.
12.12.  Hausberger Ursula, Bichling 126 89 J. 
14.12.  Margreiter Maria, Oberwindau 75 90 J.
15.12.  Niederhofer Johann, Dorfstr. 46 80 J.
15.12.  Riedmann Anna, Mühltal 33 94 J.
15.12.  Strobl Maria, Oberwindau 153 93 J.
15.12.  Briem Sylvia, Bichlinger Str. 70 77 J.
15.12.  Schroll Leonhard, Salvenberg 42 76 J.
15.12.  Meiböck Friederike, Feichten 26 75 J.
16.12.  Steindl Leonhard, Bichling 57 78 J.
16.12.  Scheider Hermann, Mühltal 82 72 J.
17.12.  Schwaiger Maria, Holzham 81 71 J.
18.12.  Hölzl Theresia, Außersalvenberg 7 83 J.
18.12.  Berger Marianne, Pfarrgasse 6 90 J.   
21.12.  Riedmann Simon, Au 30 82 J.
21.12.  Urbaner Josefi ne, Dorfstr. 134 78 J.
21.12.  Sojer Franz, Bichlinger Str. 13 74 J.
21.12.  Fuchs Aloisia, Dorfstr. 119 76 J.
21.12.  Aschaber Christian, Bichling 55 71 J.
21.12.  Antretter Rosa, Mühltal 17 71 J.
22.12.  Krall Theresia, Bichling 60 84 J.
22.12.  Paratscher Anna, Unterwindau 21 78 J.
23.12.  Antretter Josef, Mühltal 17 79 J.
24.12.  Ziepl Maria, Peter-Neuschmid-Str. 1 82 J.
24.12.  Rieser Simon, Salvenberg 21 81 J.
26.12.  Strobl Walter, Dorfstr. 140 74 J.
30.12.  Pramsoler Adolf, Moosen 133 73 J.
31.12.  Zaß Anna, Dorfstr. 109 81 J.
31.12.  Niederkofl er Rosa, Sennereiweg 14 84 J.
31.12.  Briem Heinrich, Bichlinger Str. 70 77 J.
  2.  1. Gartner Anna, Bergliftstr. 69 71 J.
  3.  1. Schernthaner Cäcilia, Außersalvenbg. 23 70 J.
  4.  1. Berger Johann, Bichlinger Str. 45 71 J.
  5.  1.  Kurz Rosa Maria, Bichling 179 71 J.
  6.  1.  Aschenwald Marianne, Bahnhofstr. 19 75 J.
  6.  1.  Stangl Franz, Straßhäusl 83 70 J.
  7.  1.  Krall Katharina, Vorderwindau 54 93 J.
  7.  1.  Haas Leonhard, Mühltal 32 70 J.
  9.  1.  Klingler Josef, Dorfstr. 35 92 J.
10.  1.  Hirzinger Jakob, Bergliftstr. 9 76 J.
10.  1.  Dr. Heel Ekkehard, Straßhäusl 69 73 J.

In jenen Tagen erließ Kai-
ser Augustus den Befehl, 
alle Bewohner des Reiches 
in Steuerlisten einzutragen. 
Dies geschah zum ersten-
mal; damals war Quirinius 
Statthalter von Syrien. Da 
ging  jeder  in  seine  Stadt, 
um  sich  eintragen  zu  las-
sen.

So zog auch Josef von der 
Stadt  Nazaret  in  Galiläa 
hinauf nach Judäa in die 
Stadt  Davids,  die  Bet-
lehem heißt; denn er war aus 
dem Haus und Geschlecht 
Davids. Er wollte sich ein-
tragen lassen mit Maria, sei-
ner Verlobten, die ein Kind 
erwartete.

Als sie dort waren, kam für 
Maria die Zeit ihrer Nie-
derkunft, und sie gebar ihren 
Sohn, den Erstgeborenen. 

Sie wickelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Krippe, 
weil in der Herberge kein 
Platz für sie war.

In jener Gegend lagerten 
Hirten auf freiem Feld und 
hielten Nachtwache bei ih-
rer Herde. Da trat der Engel 
des Herrn zu ihnen, und der 
Glanz des Herrn umstrahlte 
sie. 

Sie fürchteten sich sehr, der 
Engel aber sagte zu ihnen: 
„Fürchtet euch nicht, denn 
ich verkünde euch eine gro-
ße Freude, die dem ganzen 
Volk zuteil werden soll: 
Heute ist euch in der Stadt 
Davids der Retter gebo-
ren, er ist der Messias, der 
Herr. Und das soll euch als 
Zeichen dienen: Ihr wer-
det ein Kind fi nden, das, in 
Windeln gewickelt, in einer 
Krippe liegt.“

Und plötzlich war bei dem 
Engel ein großes himm-

WeihnachtsevangeliumWenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren 
Herzen,
habe dort eine Bleibe 
gefunden,
lebe in euch weiter.

In Liebe und Dankbarkeit 
gedenken wir beim ersten 
Jahresgottesdienst meines 
lieben Mannes, unseres 
guten Vaters und Opas

FRANZ BULIN
am Donnerstag, den 20.12.2012 um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Westendorf.

Herzlichen Dank allen, die für ihn beten und an ihn 
denken!

Die Angehörigen

Gedanken

Innere Ordnung setzt äußere Ordnung voraus. Chaos macht 
krank. Nur wer in seinem Umfeld alles geregelt hat, wird 
auch innerlich zur Ruhe kommen.

Anselm Grün

Die Werke Gottes werden nicht an einem Tag.
Jean-Baptiste Berthier

Wir sollten genauso viel Zeit damit verbringen, Gott für 
seine Wohltaten zu danken, als wir damit verbringen, ihn 
darum zu bitten.

Vinzenz von Paul

Bekehren heißt immer befreien.
 Antonie de Saint-Exupéry

Rorate
Die Roratemesse feiern wir am Freitag, den 14. Dezember 
2012 um 6,00 Uhr früh in der Pfarrkirche. 

Ich lade euch zu dieser Messfeier herzlich ein, auch zu den 
Sonntagsgottesdiensten.

Sternsinger
Nach Weihnachten werden die Sternsinger wieder unterwegs 
sein. Wir bitten um wohlwollende Aufnahme und um eure 
Spende. Danke!

lisches  Heer,  das  Gott lob-
te und sprach: „Verherrlicht 
ist  Gott  in  der  Höhe,  und 
auf  Erden  ist  Friede  bei 
den Menschen seiner Gna-
de.“

Als die Engel die Hirten 
verlassen hatten und in den 
Himmel zurückgekehrt wa-
ren, sagten die Hirten zuei-
nander: „Kommt, wir gehen 
nach Betlehem, um das Er-
eignis zu sehen, das uns der 
Herr verkünden ließ!“ 

So eilten sie hin und fanden 
Maria und Josef und das 
Kind, das in der Krippe lag. 

Als sie es sahen, erzählten 
sie, was ihnen über dieses 
Kind gesagt worden war. 
Und alle, die es hörten, 
staunten über die Worte der 
Hirten. Maria aber bewahrte 
alles, was geschehen war, 
in ihrem Herzen und dachte 
darüber nach.

Die Hirten kehrten zurück, 
rühmten Gott und priesen 
ihn  für  das,  was  sie  gehört 
und  gesehen  hatten;  denn 
alles  war  so  gewesen,  wie 
es  ihnen  gesagt  worden 
war.

Pfarrtermine
14.12. Rorate
14.  4.   Firmung
  5.  5.   Erstkommunion
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Im Rahmen des Offenen 
Himmels veranstalteten die 
Volks-   und   Hauptschule 
Westendorf einen Benefi z-
lauf für unseren Sohn Chri-
stoph, der seit seiner Geburt 
mit einer sehr schweren 
körperlichen Behinderung 
lebt. Initiator Franz Wagner, 
bei dem wir uns besonders 
bedanken möchten, organi-
sierte mit Hilfe seiner Leh-
rerkollegen alles perfekt. 
Bei schönem Wetter und 
cooler Musik herrschte eine 
Superstimmung unter al-
len Beteiligten. Es war eine 
Freude, zu sehen, mit wel-
cher Begeisterung und Aus-
dauer die Mädchen und Bu-
ben ihre Runden liefen. Wir 
möchten uns bei jedem von 
euch - auch bei den Lehrern 
und Eltern - bedanken, die 
mitgemacht haben. Ein Bub 
hatte sogar eine Beinschie-
ne und ging gemütlich eine 
Runde. 

Aber damit nicht genug, gab 
es am Abend im Alpenro-
sensaal noch das  Musical 
„Paulus” mit den „Kisi 
Kids”. Davor konnte man 
sich an einem Buffet (Danke 
an die Eltern und Lehrer!) 
mit Kuchen und belegten 
Broten stärken. An einem 
Verkaufsstand wurden Bas-
telarbeiten von Hauptschü-
lerinnen verkauft. Eine tol-
le Sache! Außerdem spielte 
eine Musikgruppe der Schü-
ler und ein gerade gegrün-
deter Lehrerchor sang eini-
ge schöne Lieder.
Das Hauptprogramm mit 
den „Kisi Kids” war ein 
tolles Erlebnis. Die Begeis-
terung der Kinder war 
wirklich ansteckend. Auch 
die Kinder der Volksschule 
machten voller Freude mit 
bei zuvor eingeübten Lie-
dern.
Eine Woche später wur-
den wir in die Schule zur 

Familie Krimbacher dankt

Gutscheine sind an den 

Rezeptionen erhältlich!

Gutscheine sind auch in der Praxis in Westendorf erhältlich.

     SCHENKEN SIE 

GESUNDHEIT!

Gutscheine sind an den 

Ort, Datum

Stempel, Unterschrift

Nr.

Gutschein

Ort, Datum

Stempel, Unterschrift

Nr.

Gutschein

Klassische Massagen | Sportmassagen
Physiotherapie | Lymphdrainagen

Infrarotkabine (in Brixen) | Fitnesstraining 
Wärmepackungen, Fango

uvm.

Wir wunschen 
allen Patienten
eine besinnliche

Adventzeit und frohe 
Festtage!

Dorfstraße 110 - A-6363 Westendorf
Telefon: 05334 / 30 280, Mobil: 0680 / 20 35 371
www.westendorfvital.at

Brixentaler Straße 11- A- 6364 Brixen im Thale
Tel: +43 (0) 5334 / 201 54, Mobil: 0664 / 83 39 184
www.brixenvital.at

Praxis für Physiotherapie & Sportrehabilitation

Ein Dankeschön!

Ich möchte ein ganz gro-
ßes Lob aussprechen und 
mich ganz herzlich beim 
Sozialsprengel, bei allen 
Schwestern, Helferinnen 
und ganz besonders bei Sr. 
Gabi Fuchs für die gute Be-
treuung und für die Gebete 
bedanken - dass alles, was 
ich habe durchmachen müs-
sen, nach einem halben Jahr 
wieder heilen konnte.
Wir können wirklich froh 
sein, einen so guten Sozial-
sprengel zu haben, der vie-
len Menschen helfen kann. 
Auch ein Dank an die Helfer 
beim „Essen auf Rädern“, 
die mir immer so schön das 
Essen gebracht haben!
Ich wünsche allen ein ge-
segntes Weihnachtsfest!

Uschi Ortner

Frage zur Nebensaison

Frage: Woran erkennt man 
in Westendorf, dass Neben-
saison ist ?
Antwort: Es werden Steine 
auf benötigte Parkplätze 
gelegt.

Thomas Förster

Leserbriefe

Der Bruchstall-Stammtisch bedankt sich bei allen Gästen, 
die am 6. Oktober 2012 bei der „Halli-Galli- Bruchstall-
party“ dabei waren (Foto).
Ein herzliches Dankschön auch den Sponsoren: Hans 
Fohringer (Brauunion), Fa. Aggstein (Edelbrände),  Hans 
Riedmann (Getränke Fuchs), Fa. Mauracher, Reith (Erdbe-
wegung), Karin und ihre Polterweiberleit und den Westen-
dorfer Buam! Ihr alle habt es möglich gemacht, dass die 
Veranstaltung ein voller Erfolg war, und wir sind stolz, den 
gesamten Reinerlös unserer ersten Charityparty dem Verein 
„Schritt für Schritt“ spenden zu können.

„Schatzübergabe” eingela-
den. Wir waren total über-
wältigt. Andrea Wagner 
führte, wie immer, gekonnt 
durchs Programm. Es wurde 
von verschiedenen Schüler-
gruppen musiziert. Der Leh-
rerchor sang auch wieder. 
Ja - und dann übergab  uns 
Franz Wagner eine Schatz-
kiste, die € 5000,-, liebe 
Briefe und Zeichnungen an 
Christoph enthielt. Das ist 
eine gewaltige Summe, die 
Dank dem Lauf, dem Buffet 
und vieler zusätzlicher pri-

vater Spenden zustande ge-
kommen war.
Wir waren zu Tränen ge-
rührt von all dieser Liebe 
und Unterstützung. Was uns 
beide so bewegt hat, war, 
dass so viele Menschen zu-
sammen halfen, um Gutes zu 
tun. Es fühlte sich einfach so 
schön an ...
Wir danken euch allen von 
ganzem Herzen und wün-
schen euch besinnliche 
Weihnachten und ein tolles 
neues Jahr.

Fam. Krimbacher
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Unterstützung
Das Autohaus Hyundai 
NIMO Automobile in Hopf-
garten  ist seit heuer der Au-
tosponsor des Skicrossers 
Christoph Wahrstötter. Der 
Weltcupläufer will in der 
heurigen Saison durchstar-
ten und kann dies nun in sei-
nem neuen Hyundai ix35.

Nach dem letztjährigen 
Gewinn der Red-Bull-Hüt-
tenrallye am Arlberg und 
dem Top-10-Rang beim 
Heimweltcup in St. Johann 
schaut der Skicrosser posi-
tiv in die kommende Sai-
son. Höhepunkte der kom-
menden Saison sind unter 
anderem die WM in Voss /
NOR und die Generalprobe 
in Sochi für die kommenden 
Olympischen Winterspiele 
2014. Durch das Sponso-
ring des heimischen Auto-
hauses NIMO Automobile 

und dessen Inhaber Martin 
Niedermoser will der junge 
Sportler schon in dieser Sai-
son Grundsteine für das heiß 
begehrte Olympiaticket le-
gen. Große Taten verlangen 
auch einige Unterstützung, 
deshalb ist Christoph Wahr-
stötter sehr froh, diese bei 
Martin Niedermoser gefun-
den zu haben. 

p.r.
 

Reparatur - Montage - In-
standhaltung

Johann Ellmerer
Ried 83, 6363 Westendorf

Mobil: 0676-5330528

Möbelhandel
Küchen - Bäder

Fenster - Innentüren - Hauseingangstüren
Böden: Parkett, Kork, Linoleum, Laminat,

Dielenholzböden

Fachmännische Beratung!

Böden abschleifen und neu versiegeln!

FInhaber Martin Nieder-
moser überreicht Christoph 
Wahrstötter den Schlüssel 
für den neuen Hyundai.

„Still“ - das legendäre Weih-
nachtsprogramm von Otto 
Lechner (Akkordeon), Klaus 
Trabitsch (Gitarre), Peter 
Rosmanith (Percussion und 
allerlei Schlagwerk) und den 
„Bethlehem Allstars“ macht 
am Sonntag, den 9. Dezem-
ber (19 Uhr, Salvena) wie-
der in Hopfgarten Station.
Schon seit 2004 sorgen die 
sechs Größen der öster-
reichischen Musikszene im 
Zweijahrestakt in Hopfgar-
ten für Begeisterung. Nicht 
anders wird es auch diesmal 
sein, wenn die Bethlehem 
All Stars wieder ihre Bear-
beitungen bekannter Weih-
nachtslieder präsentieren: 
Musik zwischen Tradition 
und Avantgarde, zwischen 
Werktreue und Improvisati-
on, ein Mix aus Jazz, Volks-
lied, Blues und musikali-
schen Einfl üssen aus aller 
Welt, der sich jeder gängi-
gen Defi nition entzieht.
Aus „wahrer Liebe“ zu den 
alten, traditionellen Weih-

nachtsliedern haben Lech-
ner, Trabitsch, Rosmanith 
und Co. diese ihrer Texte 
entkleidet, liebevoll neuar-
rangiert, als Instrumental-
versionen wiedergeboren 
und musikstilmäßig in ein 
neues, globales Gewand ge-
kleidet. Altes Liedgut wird 
mit exotischem Behang aus 
der Balkan-, Maghreb- oder 
Karibikregion geschmückt 
und klingt wieder frisch - 
wie gestern komponiert. 
Und wer weiß, vielleicht 
gibt es diesmal wieder einen 
„neuen” Weihnachtshit der 
sechs musikalischen Weisen 
aus dem Morgenland Öster-
reichs....
Vorverkauf: € 20,–; Abend-
kasse € 24,– (junge Leute 
bis 18 Jahre: € 14,–; nur mit 
Ausweis!)
Vorverkauf: 
tickets@kammermusikfest.
com und bei allen Raiffei-
senbanken
Veranstalter: 
Kammermusik Hopfgarten

Still

Kunstschmiede Riedmann  I  Telefon 05334 / 6624  I  Mühltal 33  I  6363 Westendorf

Ich danke all meinen Kunden,  
Geschäftspartnern und Freunden für 
die gute Zusammenarbeit und wünsche 
ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr.

Redaktionsschluss: 24.12.
Geschenksideen, Schulbedarf, Zeitungen u.v.m.
Anton Prem, 6363 Westendorf, Tel. 05334-6552

Öffnungszeiten: Mo - Fr 7:15 - 12 u. 14:30 - 18 Uhr, Sa 7:15 - 12 u. 15 - 17 Uhr (Wintersaison)
Öffnungszeiten am 22.12. (langer Einkaufssamstag): 7:15 - 12 Uhr u. 13:30 - 17 Uhr
Öffnungszeiten am 24.12. u. 31.12.: 7:15 - 15 Uhr High Explosive

2 Ring-, 2 Bomben- +
1 Blinkrakete mit
Zerleger im 
Klarsichtbeutel
Bruttogewicht 0,43 kg,
Beutelhöhe mit 
Header 110 cm

€ 16,95

Power Collection
Riesen-Familiensortiment
mit mehr als 60 Teilen 
(Knaller, Saturnkreisel, 
Jugendfeuerwerk 
und besonders viel 
Effektfeuerwerk)
Bruttogewicht 0,9 kg

€ 19,90

Cannonball
16 Schuss, nacheinander rot, 
grün und blau aufsteigende 
Leucht-Knatter-Kometen mit 
lautstarker Zerlegung in große 
goldene Brokatkronen
Effekthöhe: ca. 40 m
Effektdauer: ca. 25 sec
Bruttogewicht 1,28 kg

€ 16,95

American Brave
12 Stück Multi-Effekt-
Bomben mit Abschussrohr in 
fantastischen Variationen
Effekthöhe: ca. 60 m
Bruttogewicht 0,85 kg

€ 23,95

Zack Zack
jugendfreie Produkte, z.B. 
Irrlichter, Feuerringe, Speedy, 
Silberwürfel, Knatterblitze und 
Knallteufel

€ 1,00

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünschen Ihnen Ingrid und Toni!

Großes 
Feuerwerk-
sortiment im Angebot !
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Die von der Justizministerin 
zunächst geplante Neurege-
lung der Grundbuchgebühr 
bei Schenkungen und Erb-
schaften (vgl. dazu West-
endorfer Bote 11/2012) ist 

auf breite Ablehnung gesto-
ßen. Jetzt wurde „in letzter 
Minute“ ein überarbeite-
ter Entwurf im Ministerrat 
beschlossen. Dieser neue 
Entwurf sieht grundsätz-

lich auch eine Bewertung 
mit dem Verkehrswert vor. 
Während sich dadurch beim 
Kauf von Grundstücken 
keine Änderung gegenüber 
der bisherigen Rechtslage 

§

Service

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
Wir wünschen eine ruhige 

Weihnachtszeit 
und ein gesundes Jahr 2013

Pletzer & Partner 

ergibt, ist bei Schenkun-
gen und Erbschaften 
künftig jedoch ein 
wesentlich höherer Wert
anzusetzen. Um dies bei 
Übertragungen innerhalb 
der Familie und bei Unter-
nehmen zu vermeiden, soll 
dort gemäß dem beschlos-
senen Gesetzesentwurf wei-
terhin auf den dreifachen 
Einheitswert abgestellt wer-
den.

Damit ist letztlich bei un-
entgeltlichen Übertragun-
gen, die nicht unter eine der 
Begünstigungen fallen, tat-
sächlich der Verkehrswert 
anzusetzen. Das betrifft je-
doch lediglich die wenigen 
Fälle der Schenkung und 
Erbschaft außerhalb der Fa-
milie. In den meisten Fällen, 
also Schenkungen und Erb-
schaften im Familienkreis, 
wird hingegen – vorerst - 
weiter an die Einheitswerte 
angeknüpft.

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr 

wünschen allen geschätzten
Kunden, Freunden und 

Bekannten

Jakob, Inge, Gitti und Claudia
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Tabak - Lotto
Zeitschriften

Vignetten
Handy-

wertkarten

Nur die Werbung 
im Westendorfer 

Boten erreicht 
jeden Haushalt.

Im Rahmen des diesjährigen 
Marktadvents und zum Ab-
schluss des Ausstellungsjah-
resahres 2012 und als Auf-
takt der Kunstweihnacht in 
Hopfgarten  präsentiert die 
Galerie Ainberger im Kul-
merhaus einen Querschnitt 
neuer Arbeiten des Tiroler 
Künstlers Michael Unterlug-
gauer aus Lienz.

In seinen neuen Arbeiten 
zeigt sich die Entwicklung 
des Malers zu einem Vir-
tuosen in der Darstellung 
emotionaler Intelligenz. Ei-
nes seiner Hauptmotive ist, 
sich stets mit der eigenen 
Entwicklung auseinander 
zu setzen, neue Wege zu 
beschreiten und sowohl in 
Hinblick auf die Technik 
als auch die Motive in alle 

Richtungen offen zu sein.

Öffnungszeiten (bis 18. de-
zember): Freitag und Sams-
tag von 16:00 - 19:00
am Feiertag 8.Dezember 
von 14:00 – 20:00 Uhr

Informationen: 
www.art-box.at, peter.ain-
berger@a1.net, 
0676-3724194

www.kia.at

Weil Qualität ein echter Hauptgewinn ist.
Die Kia cee’d Jackpot Edition.
Ab € 13.790,–3)

€ 2.500,– 
prEisvortEil1)

2)

AUTOHAUS
KIRCHBICHLBRUNNERKirchbichl • Loferer Str.10

Telefon 05332-72517
www.autobrunner.at

CO2-Emission: 149-109 g/km, Gesamtverbrauch: 4,2-6,5 l/100km
Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto. 1) € 1.000,- Eintauschbonus für Ihren Gebrauchten und € 1.500,- Ausstattungsvorteil (€ 1.900,- abzüglich € 400,- Listenpreisdifferenz) von
Kia pro_cee’d 1,4 CVVT 90PS  Doppeljackpot“ € 16.190,- gegenüber Kia pro_cee’d 1,4 CVVT 90PS  Cool“ € 15.790,-. 2) Ein Lotto Gratistipp für jede Ziehung (insgesamt 104 Gratistipps). 3) Aktionspreis Kia
pro_cee’d 1,4 CVVT Cool Jackpot um € 14.790,- inkl. MwSt, NoVA, abzüglich € 1.000,- Eintauschbonus für Ihren Gebrauchten. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

AUTOHAUS
KIRCHBICHL BRUNNER 6322 Kirchbichl, Loferer Straße 10,

Tel. 05332 / 72517, www.autobrunner.at

leidenschaftlich anders.

 jetzt mit bis zu € 3.000,- Lagerbonus.
Entscheiden Sie sich jetzt für Ihr persönliches Mazda Wunschmodell und 

sichern Sie sich neben einzigartigem Fahrspaß einen Lagerbonus von bis zu  
€ 3.000,– auf alle lagernden Mazda Modelle. Mehr unter www.mazda.at/bestof

Angebot gültig bis 28.12.2012. Verbrauchswerte: 4,2–10,4 l/100 km, CO2-Emissionen: 110–243 g/km. Symbolfoto.

M{zd{ 5
■ CD 116/TX
■ metallic

Fixpreis nur € 23.990,–

M{zd{ 6
■ SPC/CD129/TE
■ metallic

Fixpreis nur € 26.290,–

M{zd{ 2
■ 1,3i CE PRO
■ metallic

Fixpreis nur € 12.290,–

M{zd{ cx-7
■ CD-173/REV.TOP
■ metallic

Fixpreis nur € 38.545,–

M{zd{ 3
■ SP/1,6i/TE
■ metallic

Fixpreis nur € 16.990,–

Ausstellung in Hopfgarten:

Michael Unterluggauer
FRAUENTREFF BRIXEN IM THALE

Weihnachtsfeier
Diese Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein 
bei Punsch und Keksen als kurze Auszeit vom 
vorweihnachtlichen Stress wollen wir auch heuer 
anbieten – erneut ohne Referent/Referentin, dafür aber 
wieder mit der Möglichkeit, eigene (weihnachtliche) 
Beiträge einzubringen.

In den vergangenen Jahren ergab sich dabei stets ein 
reger und fröhlicher Austausch mit vielen Erzählungen 
und Erinnerungen an frühere Zeiten.

Wir würden uns freuen, wenn sich auch in diesem 
Jahr wieder die eine oder andere Zeit nähme für einen 
„Ratscher“ in vorweihnachtlicher Stimmung.

Donnerstag, 20. Dezember 2012 
(Pfarrhof Brixen, 9 Uhr)
Kein Teilnahmebeitrag!

E-Mails an die Redaktion:
a.sieberer@tirol.com

Alles, was Recht ist (150) - von Mag. Hanno Pall

Grundbuch - neue Gebühr im Familienkreis doch unverändert
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Yogakurs in Hopfgarten
Yoga ist ein Tun für ein ganzheitliches Wohlbefi nden. 
Harmonie und Gleichgewicht stärken unsere Abwehrkräfte 
und fördern die Aufmerksamkeit auf das Wesentliche - was 
uns lebendig macht.
Gesundheit für Körper, Geist und Seele bedeutet, dass wir 
uns in einer inneren und äußeren Harmonie befi nden, d.h. wir 
kommen zur Ruhe, können loslassen, schöpfen Kraft, Mut 
sowie Entschlossenheit, um den Weg zu gehen, der für uns 
vorgesehen ist.
Einfache Körper- und Wahrnehmungsübungen helfen uns zu 
entspannen. Im Atem und am Ort der Beobachtung sammeln 
wir uns. Stille und Ruhe wird zu einer Oase der Erholung. Dies 
alles trainiert unser Gehirn, unsere Kompetenz.
Dadurch werden unsere Gedankenmuster positiver, 
lebensbejahender, hilfreicher für unser zwischenmenschliches 
Zusammenleben. Wir regenerieren und vitalisieren unsere 
Zellen und Nerven für einen gelebten Frieden. Die Gefühle, 
die dabei entstehen, handeln von Freude, Friede, Liebe und 
Glück.
Kursleiter: Peter Thomaset
Kursbeginn: Dienstag, 22. Jänner 2013 – 18.30 – 20.00 Uhr (7 
Kursabende) – Hauptschule Hopfgarten (Haupteingang)

Kursbeitrag: € 70,-- (inkl. Übungszettel)
Bitte bis 10. Jänner 2013 anmelden!
Erwachsenenschule Hopfgarten, Frau Bucher: 
Tel. 0650/9210202, e-mail: es-hopfgarten@tsn.at

Am 2. November lud Gast-
ronomin Monika Pirchmo-
ser zur Vernissage mit Stil 
in ihr Restaurant „zeitlos“ 
im Herzen von Hopfgarten. 
Die Ausstellung der in Söll 
geborenen Künstlerin Mag-
dalena Eder, die im Salz-
burger Lamprechtshausen 
den Traum eines eigenen 
Ateliers verwirklichte, lebt 
von kräftigen Farben und 
starken Konturen. Die aus-
druckstarken und zugleich 
leidenschaftlichen Bilder 
der Künstlerin, die unter 
anderem Mitglied der Frei-
lassinger Künstlergilde und 
der Laufener Palette ist, be-
geisterten das bunt gemisch-
te Publikum. Unter den 
Besuchern durften selbst-
verständlich auch Experten 
der Kunstszene wie Barbara 
Berger aus Kirchberg, die 
mit Bürgermeister-Gatten 
zur Ausstellung kam, nicht 
fehlen.
Für das Wohlfühlprogramm 
ihrer Gäste an diesem Abend 

hatte sich die engagierte 
Gastgeberin einiges ein-
fallen lassen. Das bekannt 
kreative Team verwöhnte 
die Besucher mit kulinari-
schen Gaumenschmeichlern 
in Form eines Fingerfood-
menüs. Außergewöhnliche 
Kreationen wie Trinksalat, 
Lachstaratebällchen oder 
Dessert mit Zuckerwatte-
wölkchen ließen die Genie-
ßerherzen höher schlagen. 
Als zusätzliches Highlight 
des Abends präsentierte Eva 
Horakova vom renommier-
ten Weingut „Tenuta di Bi-
serno“ aus der Toskana be-
sondere Weinspezialitäten. 
Eva Horakova gelang es mit 
ihrem Charme ihr Motto, 
das perfekt zum Abend pass-
te - „Für mich ist Wein eine 
andere Art der Kunst“ den 
Gästen näherzubringen. Die 
gelungene Veranstaltung be-
geisterte die Besucher und 
lud ein …zum Leben … Ge-
nießen … Glücklichsein.  

p.r.

Helmut Berger, Barbara Berger, Magdalena Eder, Monika 
Pirchmoser, Eva Horakova (v.l., Foto: Luis Hinterholzer)

Die Augen öffnen soll ein 
neuer Kulturführer den Ein-
heimischen und den Gästen. 
Der neue Führer lädt nicht 
nur zu einer Wanderung 
durch die Gemeinde ein, 
sondern führt auch in die 
Geschichte des Ortes. Vor 
allem der spätmittelalterli-
che Ortskern wird ausführ-
lich erwandert. Die jewei-
ligen geschichtsträchtigen 
Häuser sind mit Tafeln ge-
kennzeichnet und im Kul-
turführer gibt es die entspre-
chenden Informationen. 

Insgesamt erstreckt sich die 
Kulturmeile über eine Länge 
von zwölf Kilometern, sie 

reicht vom Marktkern bis 
zur Kirchenruine Hörbrunn.

Der Kulturführer basiert auf 
einem ähnlichen Projekt von 
Johann Graß, der auch an 
dem neuen Vorhaben maß-
geblich beteiligt war. Die 
Kulturmeile und der Kul-
turführer sind ein Leader-
Programm und werden so-
mit von der EU gefördert. 
Der Finanzrahmen beträgt 
72.000 Euro, die Kosten lie-
gen aber etwa 20.000 Euro 
darunter. Erhältlich ist der 
Kulturführer im Gemein-
deamt und im Ortsbüro des 
Tourismusverbandes.

(TT)

Hopfgarten kulturell erwandern

Ausstellung

Haus (Bauernhaus, Haushälfte) in Westendorf zu 
mieten gesucht (Umkreis bis 35 km, auch Berglage 
möglich).

Telefon: 0699 10 888 000

Ein Fest naht, 
ein Fest wie kein anderes.

Erstmalig wird im Ortsge-
biet von Brixen im Thale 
eine Adventstraße entstehen.
Jeden Tag in der Advent-
zeit (vom 1. Dezember bis 
6. Jänner) werden zwi-
schen Hotel Reitlwirt und 
der Brixenwirtshöhe Weih-
nachtsstationen mit den ver-
schiedensten Dekorationen 
geöffnet, welche täglich be-
leuchtet werden. 

In unterschiedlicher Rei-
henfolge sollen entlang der 
Hauptstraße bei Geschäfts- 
und Privathäusern diese 
liebevoll, individuell gestal-
teten Motive unsere Sinne 
erfreuen!

Das erste Motiv wird beim 
Beißlzaun neben dem Hotel 
Reitlwirt entstehen, außer-
dem wird im Pavillion am 

Dorfplatz eine sehenswerte 
Heukrippe zu besichtigen 
sein, wo dann auch gleich-
zeitig das 24. „Adventfens-
ter“ geöffnet wird.  

Freuen wir uns auf besinn-
liche Adventspaziergänge 
durch Brixen! Besucher 
aus Westendorf sind herz-
lich willkommen und zum 
Verweilen in unserem weih-
nachtlich geschmückten Ort 
eingeladen! 

Die Initiatoren dieses Pro-
jekts sind Mitglieder der 
Dorferneuerung und haben 
das Brixentaler Kunstfenster 
(Schaufenster im ehemali-
gen Geschäftslokal Payrleit-
ner) ins Leben gerufen, wel-
ches nun bereits seit sechs 
Jahren besteht!

Helene Ehrensberger, 
Christl Aschaber,

Burgi Stöckl

Brixner Advent

NEUERÖFFNUNG 
 

Ein neuer Lebensabschnitt hat für mich begonnen, 
nach einigen Jahren Berufserfahrung wage ich nun den Schritt 

in die Selbstständigkeit. 
 

Gerne biete ich alle meine Leistungen auch als Hausbesuche an. 
 

Über eine telefonische Terminvereinbarung würde ich 
mich sehr freuen. 

 
Ab sofort bin ich für Sie in der Brixentaler Straße 30 

(ehemals Allianz Versicherung) erreichbar. 
 

Ihre Christine Erharter 
 

Physiotherapie  -  Christine Erharter 
Brixentaler Straße 30 

6361 Hopfgarten 
Mobil: 0680/13 15 706 

E-Mail: info@physio-erharter.at 



Dezember 2012 7170 Dezember 2012Service

Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr  0664-3443748 (Notruf 122)
Polizei   059133-7209 (Notruf 133)
Rettung  14844 (Notruf 144)
Bergrettung  059133 (Notruf 140)
Bergwacht  0664/1315884
Gemeindeamt  6203
Altenwohnheim:  6155
Gemeindepolizei 0664/1138821
Apotheke  8590
Sozialsprengel  2060 (Büro) od. 
   0664-2264518
Dr. Kröll  6727
Ärztenachtdienst 141
Tierarzt Mag. Strele 6271 od. 0664/2125168 

Wochenenddienst der Ärzte
(Notordination: 10-12 Uhr)
  8.12. Dr. Müller (05335-2590)
  9.12. Dr. Müller
15.12. Dr. Kröll
16.12. Dr. Kröll
22.12. Dr. Müller (05335-2590)
23.12. Dr. Müller
24.12. Dr. Kröll
25.12. Dr. Kröll
26.12. Dr. Steinwender (05335-2000)
29.12. Dr. Zelger (05335-2217)
30.12. Dr. Zelger
31.12 Dr. Müller (05335-2590)
  1.  1. Dr. Müller
Angaben ohne Gewähr!

Kurzfristige Änderungen können unter www.aektirol.at abgefragt wer-
den.

Das Wetter im November
Der November begann mit 
einem trüben Allerheiligen-
tag, auf den ein paar recht 
freundliche Tage folgten. 
Der zweite Novembersonn-
tag war verregnet, dann 
aber war es eine Zeitlang 
recht freundlich und unter-

tags auch warm. Erst zum 
Monatsende hin sorgte eine 
Kaltfront wieder für Nieder-
schläge.
Die detaillierten November-
werte können wir (durch den 
vorgezogenen Drucktermin) 
erst im Jänner liefern.

Unsere Rätselecke
Woher stammt das Meerschweinchen?

  aus Nordafrika
  aus Indien
  aus Australien
  aus Südamerika

Aufl ösung in der nächsten Ausgabe.
.......................................................................................
Aufl ösung des letzten Rätsels:
Der höchste Alpengipfel, der 4807 m hohe Mont Blanc, erhebt 
sich knapp an der französisch-italienischen Grenze auf 
französischem Boden.
    A.B.

Der Schnee kam im heurigen November einigen Radlern 
offenbar zu früh (Speichersee Kälbersalve, Foto: F. 
Wagner).

Service

Donnerstag, 6.12.
+ Restmüllabfuhr
+ Schau-zuichi-Tag
+ Offener Treffpunkt in 
 den Kindergruppen
+ Seniorenstube

Samstag, 8.12.
+ Mariä Empfängnis
+ Jahreshauptversamm-
 lung des Alpenvereins
 im Alpenrosensaal 
 (19.30 Uhr)

Sonntag, 9.12.
+ 2. Adventsonntag
+ Waldadvent

Montag, 10.12.
+ Sprechstunde mit Notar 
 Dr. Strasser (17-18 Uhr)

Mittwoch, 12.12.
+ Schneeschuhwanderung
 der AV-Senioren

Donnerstag, 13.12.
+ Mütter-Eltern-Beratung
+ Treffen der AV-Foto-
 gruppe

Freitag, 14.12.
+ Rorate
+ Weihnachtsmarkt beim 
 Musikpavillon

Samstag, 15.12.
+ Weihnachtsmarkt beim 
 Musikpavillon
+ „Ansambel Zupan“ im 
 Alpenrosensaal

Sonntag, 16.12.
+ 3. Adventsonntag
+ AV-Sektionsschitour

Montag, 17.12.
+ Rechtssprechtag im Ge-
 meindeamt (17-19 Uhr)

Donnerstag, 20.12.
+ Restmüllabfuhr
+ Weihnachtsfeier des 
 Franentreffs Brixen
+ Seniorenstube

Sonntag, 23.12.
+ 4. Adventsonntag

Montag, 24.12.
+ Heiliger Abend
+ Redaktionsschluss

Dienstag, 25.12.
+ Christtag
+ TabulaRasa-Party

Mittwoch, 26.12.
+ Stefani
+ Beginn des Bambini-
 Schitrainings

Termine - Termine - Termine - Termine - Termine
Freitag, 28.12.
+ Bergsicherheitstag

Montag, 31.12.
+ Silvester

Dienstag, 1.1.2013
+ Neujahr

Mittwoch, 2.1.
+ Biomüllentsorgung

Donnerstag, 3.1.
+ Restmüllabfuhr
+ Offener Treffpunkt in 
 der Kindergruppe

Samstag, 5.1.
+ Verschüttetensuch-
 übung des Alpenvereins

Sonntag, 6.1.
+ Hl. Drei Könige
+ AV-Dreikönigsrodeln 

Montag, 7.1.
+ Einheimischenschikurs
 der Schischule Top
+ Beginn des Aqua-Fit-
 nesskurses im Vitalhotel
 Schermer

Donnerstag, 10.1.
+ Christbaumentsorgung
+ Seniorenstube

Wöchentlich:
+ Jeden Dienstag (außer 
 am 1.1.)
 Biomüllentsorgung
+ Jeden Samstag: Team-
 Österreich-Tafel (17.30-
 18.30 Uhr)

Vorschau:
+ Donnerstag, 17.1.2013: 
 Beginn des Erlebnis-
 Kinderturnens
+ Donnerstag, 24.1.2013: 
 FIS-Nachtslalom
+ Sonntag, 14.4.2013:
 Firmung
+ Sonntag, 5.5.2013: 
 Erstkommunion

Die Jännerausgabe des Wes-
tendorfer Boten erscheint 
(wegen des weihnachtlichen 
Betriebsurlaubs der Dru-
ckerei Aschenbrenner) am 
10. und 11.1., die Februar-
ausgabe wahrscheinlich am 
7. und 8.2.

Redaktionsschluss ist im-
mer am 24. des Vormonats. 
Wenn möglich, Berichte und 
Einschaltungen frühzeitig 
schicken und nicht auf den 
letzten Tag warten!Wir wünschen Ihnen zu 

Weihnachten besinnliche Stunden,

für das neue Jahr
Gesundheit,Glück und Erfolg

und bedanken uns herzlichst,

für Ihr Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit.

Schleifdienst Pletzer
Straßhäusl 86   6363 Westendorf

Handy: 0676/6051559
e-mail.martina.pletzer@aon.at

Redaktionsschluss: 24.12.


